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dentihland Tommt zu Wort, 
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> 


as hat Eugland augeblich bezüglich 
der Londoner Kounferenz ver— 
ſprochen. 


So dehauptet Berlin. 


Vertreter Deutſch⸗ 
Walter Simons | 
Kanzler Fehrenban) geht | 
nicht nach Yondon. — Sat in Spa an- | 
achlidı ungünstigen Eindrudf gemacht. ı 


Die Frage der Abrüfung der Cin- | 
wohrnerwehr Bayerns. 


Myr 
“il 


Soine Der 
wird Tr. 


Der 
lands 
ichen, 


Der deutſche 
Aeußern, Dr. 
r Simons, wird an der Spike | 

der Deutichen Delegation gelegent 
ch der Mrfangs nädtten Monats | 
in London ftattitndenden Konferenz | 
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uf 


ih 


* — rn 
bezüglich der Kriegsentſchädigungs- |1 


frage ſtehen. Reichstanzler Konſtantin 
Fehrenbach wird nicht nach London 
Amtlich wird erklärt, er ſei 
infolge der politiſchen Lage unab— 
lömmlich, aber der wirkliche Grund 
für die Ernennung von Dr. Simons 
sum Oberhaupt der Delegation ſoll 


. + e — 
der ſein, daß Fehrenbach gelegentlich 


renen. 


der borjährigen Nonferenz m Spa | 
einen böbit ımgünitigen Eindruck 


aemamt bat. 

Muber Tr, Simons wird die Te: 
legation aus zwei weiteren Sanpt: | 
delegaten beitehen, die beide hödhit- | 
wahrjdeinlih Mitglieder des NKa- | 
binettS fein erden. In biefer | 
Verbindung werden in eriter Linie ı 
Simanzminiiter Wirth) und Wirt 
ſchaftsminiſter Scholz genannt. | 

Seinrih Cuno von der Hamburg 
Amerika Linie, Narl Melwitor,, der 
Hamburger Bankier, Direktor Mill: | 
feld von den Krupp'ſchen Werken,“ 
der Broiimduftrielle Di.go 
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Stinnes 
und Vertreter der organifterten Ar: 
beiterſchaft, die täglich Beratungen 
beiwohnen. gelegentlich welcher 
Deutſchlands Gegenvorſchläge zur 
Erörterung gelangen, werden, eben 
ſo wie eine Anzahl Sachverſtändige, 
aller Wahrſcheinlichkeit nach eben- 
falls nach London reiſen. 


Deutſchland kommt zu Wort. | 
Zeiten: der deutichen Regierung | 
wird in energiicher Weile die Be- | 
auptung Frankreichs in Abrede ge- 
ſtellt, daß den Deutſchen in Londor | 
einfach die Korderungen der Mlliter- 
inachändtigt Werden würden, | 
ie nicht zu Anterhandlimaen | 
don berufen worden wären. | 
ihrender deuticher Seite wird | 
England babe Deutfc: | 
ie. Zufiherung gegeben, die | 
Zuſammenkunft in don Würde | 
eine Konferenz im wahriten Sinn 
des Wortes fein, 
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ie Airüsitune der hbanceriichen Simmwoh: 
nerwehr. 
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Febr. Die Auf: | 
bapertichen Eimvobner: | 
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München 
löſung der 
wehr hängt von einem Uebereinkom- 
men zwiſchen der deutſchen Reichs- 
regierung und den Alliierten auf 
einen beſtimmten Betrag, als 
Kriegsentſchädigung zu zahlen iſt,— 
ſowie dem Zahlungsmodus ab. | 
Dieſes iſt, von maßgebender 
Soite heute verſichert wurde, die 
ratſächliche Stellungnahme Bayerns 
in der Abrüſtungsfrage. 

Man vertritt hier den Standpuntt, | 
dab falls aeleaentli” der Londoner | 
»cnteren; fein lebereintommen er: | 
‚.eit wird und Frankreich ſeine Otku— 
pation beutichen Gebiets ausdehnt, 
Banern der Cimmrhnerwehr dringen 
te, denn je hrdirfen wird, um bie 
Drdauna aufrecht zu erbalten und | 
Das radiale Element an einem Stür: 
‚on der Neaterung zu verhindern, 

Barerr wird aelegentlich ber Kon: 
terenz in XYondon durd; den Handelz 
1...nilter von Nein vertreten fein. 
(85 tt joweit vocy richt bekannt, ob 
er einer der Hauptvelegaten fein 
wird, aber die ertiche Regierung 
t,t bemüht, vieles Durchzujegen, weil 
ce: eine eingehende Kenni.is der tom: 
werziellen wm wiriichaltli.n. . Zag 
13 Deutichlands bejit 

Die Betanntoabe 
die Regierung ves Premierminiſters 
von dem Verlangen Berlin 


de r 


| 


IDIc 


. 
ge 
1 

J 
— 
| 


— 
2a) 
+ 
i, 
198 


“ 
gal 


* 
i 
\ 


Kahr 


da — * — > I 
für eine unverzügliche Auflöfung ber | 
nicht ohne Weiteres | 


Einwohnerwehr 
nachgegeben hat, ſchein!? cuf die öf— 
ſentliche Meinung in Lavern berahi 
gend gewirtt zu haben Selbſt die 
energiſchſten Proteſtler gegen dir 
ariſer Forderungen ſcheinen ſich, 
ir folge der Stellunanahn: der bane- 
riöwen Regierung in der Frage der 
: ‚Ar, etwas serubiat 
haben. Ir Bayern fieht man augen: 
icheinlich dem Aigana der London 
Konferenz mit größerer Rube ent: 
geoen, ald in Norbdeutichland, 
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Schleswig ftattfanden, zit 


gutmachungskommiſſion für Oeſterreich. 
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| Teiver 


| Toter des 


von den 


dung wurde von Koſaken ein 


er Zat,ade, DAB | 
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und bie Site im Landtag berteilen | r * 
fie) auf die perfohiedenen Parteien Ver. Sinaten um) dir Mandate 
ı imie folgt: 

Mehrheit? - — 


Sozialdemofraten — 2 . : 
—— Waſhington ſendet eine Note in der 


Frage direkt an den Rat der 
Völkerliga in Paris. 


tionale Partei 66; Volkspartei 51; 


Sozialdemokraten Bi 
27; Wirtfchaftspartet 
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Graf von Bernſtorff im Reichstag. 
Berlin, Febr. Gelegentlich 
der Reichstagaswahlen, die geſtern in ... 
Graf von Botſchafter Wallace hat dem Rat der 
Bernſtorff, der vormalige deutſche Völkerliga das bevorſtehende Eintref— 
Botſchafter in den Ver. Staaten, | ven ber Rote angekündigt. — Was 
ala Kandidat der deutichen Dem | man im StaatSdepartement in Waih: 
l 
| 


YAmerifa will zu Wort fommen, 
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u. 


o⸗ 
traten erwählt worden. ington zu ſagen hat. — Es handelt 
ſich um eine Wiederholung der im 
November an England geſandten 
Note. — Ueber die Forderung Ame— 
rifas, daß Angehörige aller Länder in 
Mandatgebieten volle Gleichberechti— 
gung haben ſollen. 


Amerikas Vertreter ſcheidet aus Wieder— 
Paris, 22. Febr. Oberſt C. D. 
Smith, der Vertreter der Vereinig⸗ 
ien Staaten an der Wiedergutma- 
chungskommiſſion für Pepe. | 
fündigte heute feinen Austritt aus 
der Kommijlion an. Sein Auzfcei: | 


den erfolgte auf Weifungen Hin, die |4o, 


Baris, 22, Sehr. Die Ver. Staa- 
ı baben dem Rat der Bölferliaa 


ihm von Wafhington aus zugegangen | eine auf die Mandatfrage bezügliche 
waren. Note überſandt. 
Bergdolls Entführer dürften freigelaſ— Seitens der hieſigen Botſchaft der 
ſen werden. Ver. Staaten iſt der Präſident des 
Koblenz, 22. Febr. Es ſind zur | Rats D. da Cunha benadridtigt 
eit Bemühungen im Gange, um diejworden, dab laut der Anficht des 
Freilaffung der ameritanifchen Ge: | Staatsdepartements der Ver, Staa- 
heimbenmten Frant Zimmer aus|ten gelegentlid der gegemwärtigen 
und Charles Neaf aus | Sikung des Rats der Völferliga die 
Baltimore zu ermwirfen, die fich be- | Pedingungen der Mandate für die 
karntlich in Eberbach in Baden in vormals feindlichen Kolonieen feſt 
Haft befinden, weil ſie verſuchten, gelegt werden ſollen, und daß 
den amerikaniſchen Drückeberger die Ber. Staaten in dieſer Frage Be— 
Grover Cleveland Beradoll aus deut⸗ merkungen von außerordentlicher 
ſchem Gebiet zu »enfführen. — zu machen wünſchen. 
rrſcht allgemein die Anſicht, daß Das Staatsdepartement ſucht 
ſeitens der deutſchen Behörden in | darum nad, der Rat möge Teine 
Pälde die FFreilaffung der Beiden endgitltigen Entiheidungen treffen, 
verfügt werden wird. ehe dieſe Beobachtungen vorliegen, 
Generals Leman erbätt die einer Note einverleibt wurden, 
Penſion. welche möglicherweiſe bereits am 
ul „ ’ıaac ı Barısz emtr ffen 
Brüſſel, 22. Febr. Die belgiſche uungen Tage in Barıs eintreffe 
Be 2. bie ne ‚Es sit diefes die erite Note, weldıe 
— bes beriiorbenen Generals] pie Ver. Staaten direlt an die Mil 
Leman, dei Verteidiger? der Feſtung ferliga ſenden, 
Lüttich bei Kriegsausbruch eine Pen⸗ Die Note traf kurz nach zwei Uhr 
ſion von jährlich 5400 ausgeſetzt. in der Botſchaft ein und es wurde 
Die alliierte gnititärfonteofffommiifion | bann unverzüglich mit der Entziffe- 
verläht Wien. [rung begonnen, um wenn möglich), 
Wien, 22. Febr. Die Mitglieder | 
der alliierten Militär = Kontroll: 
fommiffion find heute au Wien ab: 
ereift, und e3 find nur etliche eng= 
liſche und franzöſiſche Offiziere zus 
ü um bie Vernichtung | 
I 


I 


ic 


Tages dem Rat der Bölkerliga zu- 
jtellen zu fönnen. 

Das Schreiben des Botichafters 
| Wallace wird in der Nachmittags- 
ſitung des Rats zur Verleiung ge: 
langeı, 


A 
rüdaeblieben, g 
des noch übrigen Kriegsmaterials zu Was Waſhington ſagt. 
überwachen. re | Maik: 99 Sohr Die Roaie 
In Neuitadt bei Wien find die; EEE ER. Febr. Die Regie: 
englifchen Offiziere bei der Un- Lung der Der, Staaten hat dem Rat 
brauhbarmabung don Flugzeugen der Bölkerliga direkt ihre Anſichten 
auf paflicen Widerftand der Arbei> tber die Mandatfrage 
ter aeitohen. ie fie in der Note niedergelegt wa— 
x Ey RR ren, die Staatsiefretär Colby im 
Tiflis gefanen. verflojienen November der engli- 
Ton franzöfifher Teite wird die Be: chen Regierung zugeben lieh, Eine 
ſetzung von Tiilis durch die Boliche- |Crfläarung in dielen Sinne wurde 
wiſten amtlich zugeſtanden. heute im Staatsdepartement abgege— 
Paris, Febr. Im jtangöfi ven A 
schen Auswärtigen Ant wurde heute! Wennſchon England no nicht ge⸗ 
amilich zugeſtanden, daß Tiflis, die antwortet hat, ſo iſt es doch nicht— 
Hauptitadt der Republit Georgien, amtlich angekündigt worden, daß die 
Bolſchewiſten erobert wore engliſche Regierung mit der Ausar. 
den it, Laut dieſer Ankündigung beitung einer Antwort beſchäftigt iſt. 
drangen die Kapallerietruppen des die sufriebenttelicnd bezüglich des 
Generals Budenny in die Stadt und n Amerika eingenommenen 
es gelang ihnen nach blutigen Stra— Standpunfts fein wirie, demzufol. 
henfänpten ihlichlich die Volichent, | HC !n allen Mandatgebieten den At: 
Mostfau bier eingetroffenen Met. |fihten feiner Regierung zum Aus- 
Angriff |drud zu bringen. 


itenfahne auf dem Arsenal zu hiffen. F aller Länder gleiche Rech— 
auf einen Eiſenbahnzug auf der | sr Staatsdepartement lehnte 
I 
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2 zugeitanden werden müllen, Es 
bieß, dal; möglidherweiie Sir Nud: 
Lon Kofiafen iit angeblich auf Zug, anf 


welchem Trotzky fuhr, geihoiien worden. | zuriikaefehrte enaliihe Botſchafter 


Riga, 22. Febr. Laut einer au den Nuftrag erbalten bat, die An- 


Angrifi auf Trogfy. 
Strede zwiihen Moskau und Oren. | man c$ ab, jich darüber zu äußern, 


burg gemacht, auf welchen fich der auf wejlen Beranlaffung hin die An- 


ruſſiſche Kriegsminiſter Leon Trotz- gelegenheit der Völferliga direkt 


ty bejand. Verfchiedene der Zugbe; |tinterbreitet worden tt, aber man 
jamten wurden verwundet, 


vermutet, daß England dieſes ver— 
anlaßte und daß der zurückkehrende 
engliſche Botſchafter der Ueberbrin— 
ger einer diesbezüglichen Botſchaft 
war. 


Neuer Baltanfrıca. 


Tiegmal haben die Montenegriner den 
| Serben den Fehdehandiduh hinge- 


| | €3 sit diefes die erite Note, weldhe 
' Rondon Febr. In einer Bers|die Regierung der Ver, Staten di. 
Iiner Funtendepeiche heißt e3 heute, ireft an die Völferliga gefandt hat. 
daß laut dort aus der Schweiz ein=| Nu Staatsdepartement murde be- 
‚getroffenen Nadyrichten die Monte= | merkt, diefes bedeute durchaus nicht, 
‚negriner an Serbien einen „heiligen | dal von num an die Ver, Staaten in 
ifiriea“ ertlärt haben, die Streitigkeiten der Liga verwickelt 
Laut diefen Nachrichten ift Cetz|werden würden, fondern eg tue nur 
tinje, die Hauptſtadt Montenegros, dar, daß Amerika entſchloſſen ſei, 
bereits von zwei ſerbiſchen Regimen- auf ſeinem Recht zu beſtehen, unge— 
ern beſetzt worden und die Lage iſt achtet der Tatſache, daß es nicht zur 
außerordentlich ernſt. Völkerliga gehöre. 

In’ der Note an England hatte 
Staatsjefretär Colby erklärt, die 
Ver, Staten würden e3 fi nicht ge- 
tallen Iafien, daß jie von der Teil- 
nahnıe an den Rechten und Brivile. 
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Po. flicger umgefommen, 
| San Francisco, 22, Febr. Der! 
Poſtflieger Kapitän W. F. Lewis 
tam heute in Elko, Nev., ums Leben, 
als er mit ſeinem Poſiflugzeug ab⸗— 


ſtürzte. Er beabſichtigie, mi ſeinem gien ausgeſchloſſen würden, die auf Zeit auch durch ſeinen Anwaltsberuf | Gin Mächter, 
|und feine Zätigfeit an mehreren 


I|lugzeug einen Netordflug 


nach | Grund von Mandaten im Einklang 
New York zu machen. 


Dos verun- | mit den Beitimmungen des Arie: | 
Ialücte Flugzeug gehörte zu den hei: |densvertrags don anderer Seite ge- 
|den, die heute zu früher Stunde zu |Tibert würden, Außerdem wünſche 
diefem Retkordflug bier aufgeftiegen | die Negierumg der Ver, Staaten aud) 


{ 
” Verhandlung and) heute fort: 
| 


das Scriftftüd noch im Laufe des! | 


118520 mit Morris H. Gindich hatte. | 
überntittelt, | Cindich habe auf Befragen angege 


\habe der Zeuge mit einem g, alfo! 


land Geddes, der focben aus Zondon | 


Abendpost 


Chicago, Dienstag, den 22. Februar 1921. — & 5 Uhr Ausgabe. 


George Waſhington 
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Geboren Februar 1732; geſtorben 14. Dezember 1799. 
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Der Grite im iriege, der Grite im Frieden, der 


Grite im Herzen jeines Bolfes. Al 
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Der Heitler Brosch. 


Handelsſchulen in Anſpruch genom— 
men. 
Dienſte bezahlen und hoffe audı füc 
feine heutigen Ausfagen auf Hingen 
den Lohn. 

| Morris John („Mojiy”) Joy, der 
|temnächit vernommen wurde, gab, 
ohne mit der Wimper zu zuden, zu, 
Ida; er am 29, Zepteinber ji) mut 
ſeinem Teilhabet „ohn Miller auf 


geſeßt. N 


Wichtiger Zeuge, 


'eranlaffung eines gemwiffen Moor: | 


Ter Sadwerftändige James J. Ennis hach Perlmaͤns MWirtfchaft begeben 
behauptet, da die Unterichriften Marz | abe, um dort von Heitler Schnaps 
Berffon und Morris 9. Grindid von Heitler habe ihnen nicht 


i a er zu kaufen. 
derſelben Hand geſchrieben wurden. | weniger als 100 Kiften verkaufen 


|wollen. Und zwar für $132 Die 
Kiſte. Als fie ihm aber erklärteir, 

„ geil dat fie nur das Geld für 82 Kijten 
Prozefjes wurde, des Nativialfeier: | bei fich hätten, wäre er auf den Yan- 
tages ungeachtet, heute fortgefeßt.| der eingegangen, hätte ihnen aber ae- 
als erfter Zeuge gelangte Walter ©. | raten, jich noch mehr Geld zu de— 


nr s T ER yoa-ir * — * > 
Walter, ein —— der Bundes: ſchaffen und eine größere Lieeferung 
regierung, dur Vernehmung. Er abzuſchließen, da ihnen eine ſo gün— 
ſchildette eine Unterredung, die er ſtige Gelegenheit ſo bald nicht wieder 
in ſeinem Amtszimmer am 3. Nov. seboten werden würde. Gr have 
türzlich eine ganze Waggonladung 
ürz ganz 99 
ne getauft und mehr ala $15,000 ver: 
ben, daß er mit Wein für fatramen | pient, Jetzt erde er jede Woche fich 
tale Zwede handele und zu dieſem eine Wagaonladung fommen laffen. 
Sioede den ihn vorgelegten Erlaub:| Als er am 
nisjchein eriwirtt habe. Zeuge babe | Miffer nieder vorfprah und Heitler 
n > » — - 
den Mann danıı aufgefordert, feinen |<10.829 zahlte, habe er O’Learn 
Dan Nam D ee S ’ * nn 
tamen und ben Namen „Berfjon” Simmons und andere Schantwirte 
zu jchreiben. Den Namen Berkjon port getroffen, die alle da waren, um 


vr. —2 Schnaps zu kaufen. Dieſer Teil der 
Bergſon, geſchrieben. Auf Erſuchen Ausſade wurde auf ben Einwand 
habe er ihn dann noch zweimal Mi! |ber Verteidigung hin aus dem Preo- 
t, alſo Dertfon, geſchrieben. Den ſotoll geſtrichen. Den Angeklagten 
ihm borgelegien Zettel mit den OfLearyh erfannte der Zeuge nicht, 
Schriftproben identifizierte der zögleich er die Anklagebant genau 
Zeuge, und der Zettel wurde als Be-| abjuchte. Grit ala O'Leary ſich er— 


jmeismaterial dem Alten cimwerleibt. pop, hezeichnete er ihn als ben 
Dom Anwalt Darrow ins Kreuzver: Mann, der an jenem Abend auch von 


A (nr > I m *, 4 — 
hör genommen, erklärte ber Zeuge, Heitler hatte Schnaps kaufen wollen. 
ſich nicht entſinnen zu können, ihm, 


dem Anwalt gegenüber, geäußert zu 
haben, daß er den Zeugen auch er— 


Die Verhandlung des Heitler— 


— — 


Weiteres Bombenattentat. 


ſucht 
derer, als ſeiner üblichen Form zu Co. gerichtet. 
ſchreiben. a au ; 
uf » .. - e,+ * * . ay 1 J t * r s 
| Ber Handieriftenfachverftänbige | melden en ei ’ 
J. Ennis war der nächite | Do) ſtengeſellſchaften ſcheint ein er— 


| James Br e En PROEe 
| geuge. Ennig ift, wie er angab, An; |Difterter Kampf ausgebroden zu 
* : fein, der beute morgen zu einem 


|iwalt und feit etwa 36 Jahren Hand: |, = * 

ſchriftenſachverſtändiger. Er prüfte Bombenattentat führte. Es wurde 
die Unterſchrifien auf den ihm über- vor der Zweigſtation der „Yellow 
|teichten Trachtbriefen und Crlaub:|\ N 
\nisfeheinen, gab dann an, daß er bes | -IVE., verübt und richtete an ver. 
Ifagte Unterjehriften, die da Mar | Ihiedenen in der Nahbaridart be- 
;Berffon und Morris H. Gindich lau⸗ findlichen Häuſern beträchtlichen 
ten, gewiſſenhaft einet ſachverſtändi- Schaden an. Jn drei von dieſen 
gen Beurteilung unterzogen habe und | wurden Jämtliche Fenſter zertrum— 
zu der Ueberzeugung gelangt ſei, daß mert, und die Bewohner der Gegend 
fie von derſelben Hand geſchrieben gerieten in Angſt und Schrecken. 
wurden. Auch Photographien, die Mehrere Leute, die kurz vorher an 
er von den Unterſchriften angefertigt, | dem Gebäude vorübergingen, wollen 
identifizierte er. Sie machten die | gejehen haben, wie mehrere Männer 
Runde bei den Gejchmorenen. Auch in einem Straftwagen dabonfuhren. 


der Richter fah fi die Photogra-!Nad) Angabe des Geicäitsleiters | 


phien und die Originale fehr genau | der Seiellihait will er nicht von 
an. Dann wurden Driainale und| Zijtigfeiten zwiichen der Firma 
Photographien gleichfalls als Beriund  Sonfurrenzunternehmungen 
weismaterial den Aften einperleibt. | willen. 

Dom Anwalt Darrow ind Kreuz) Nur wenige Minuten nadı diefer 
berhör genommen, gab der Zeuge zu, | Exrplofion” wurde der Polizei ge- 
wöchentlich mehrmals in den biefigeit | meldet, da; man einen Many be- 
Gerichten und in den Gerichten an: | obacıtet habe, der ein Bafet wor die 
derer Städte als Sadjperftändiger | Yweigitation der „Nellom Cab Co.“, 
tätig zu fein. Außerdem jet feine Nr. 1720.W, Madiion Str, Iegie, 


a 


ER 


Natürlich laffe er Fich für feine | 


nädıften Tage mit 


habe, den Buchſtaben e in an- War wie es ſcheint gegen die Pellow Gab | 


Cab Company“, Nr. 1140 S. Kedzie 


m — 


Geringe Beleiligung. 


9 Nur gegen 200,000 Stimmgeber er— 


— 


füllten heute ihre Bürgerpflicht. 


Berſchiedene Unruhen. 


| 

ı Die Bertreter vericdicdener tandidaten 
' von den Gegnern entführt. — Gin 
| Mann, der anscheinend zum zweiten 


Male ftimmen wollte, verbaitet. 


Ein herrliches Wahlwetter lud 
‚ Chicagos Stimmgeber heute geradezu 
zu einem Spaziergange zum Stimm: 
foften ein. Irogbem ließen bereits 
die Bormittaasitunden darauf fchlie= 
Ben, dab die Stimmenzahl eine 
‚außerordentlich leichte werden iv 
i Tie Mtädtiihe Wahlbehörde 


I 


„re tete ug 


2 (Gent 


bidaten, die unter dem neuen Vor— 


twahlengejeg „parteilos“ find. 
Daß auch Kandidaten für 


Ifchaßmeifterg im Felde twareı, jchie- 


nen Die meilten Wähler und Wühles | 


‚ 
el, 


rinnen gar nicht zu wiſſ Die 


Cl 


x 


lächerlich niedria. Ald. 
Smith, 


das 


_ 
ne 


| 


‚für 


klärte heute mittag, nach den bisher 


leingelaufenen Nachrichten mülle er) 


Ine Stimme 
zu ſchätzen. 


| 


Is 


| 


nah | 


heute mittag ſchätzungsweiſe an, daß 


| 


sefamten 900,000 Stimmen abaeae 
ten werden würden, 


Sn erfter Linie if 


nicht viel mehr ala 200,000 ven den! 


Damit reshnen, die für ihn abaegebe: 
nzahl auf uiter 10,000 
Der Mangel an ns: 


terefje it darauf zurüdzuführen, daf; | 
diefe Wahlen Partetwahlen find und | 
die Kandidaten feine Gegner haben. | 
für das Amt des Stahtichreis | 


a 


Kur 
bers Stehen zwer republitantiche Kan 
dDidaten im Felde, Herman E. Bet: 


8 


ird. terſen und Frank C. Häger. 
. 


Kardings Kabinett. 


Der kommende Präſident hat nunmehr 


dies darauf | 


zurückzuführen, daß der Wahlkampf 
unter den Stadtratskandidaten in den 
meiſten Wards ein ſehr zahmer war, 


daß in vielen nur zwei und in man— 
ſchen Wards nur ein Kandidat im 
Felde ſtand. 
| Iroß aller Vorſichtsmaßregeln, 
die von Countyrichter 
Righeimer, PolizeichefFitzmorris und 
Staatsanwalt Crowe getroffen wa— 
ren, iſt doch über verſchiedene Aus— 
ſchreitungen zu berichten, wie ſie an 
früheren Wahltagen an der Tages— 
ordnung waren. 
Allerlei Unruhen. 
Bereits am frühen Morgen began 


J 


| 
| 
| 
| 
I 


I 


FrankS. 


die ſämtlichen 
nommen, 


Ernennungen vorge: 


St. Yuauftine, Fyla., 22. yebruar. 
Der fomnende Yräfident Harding 
hat nunmehr jein Kabinett zuſam— 
mengeftelt. Die lebte Ernennung 
war die von Edwin Denby von De: 
Itroit zum Marinejefretär. Diele 


\Ermennung fam völlig überrafchend, | ich 


‚da Denbys Name nie vorher für das 
Amt genannt worden war. Er ilt 
ein Unmalt und vormaliges NKon- 


|greßmitalied. Während des Krieges 


nY 
ii 


Ibat er al$ Gemeiner foipohl in der 
!Martnecorps wie in der Marine ae: 
| dient, 


iſt Herbert 
I» 


nen die Unruben, beisnders in der 4., | 


15. und 19. Ward, wohin jtarte Schuß 
| Schon vor 9 Uhr wurden 
|legteren Ward mehr als dreißig Der: 
ıdächtige Charaktere hinter Schloß 
und Riegel aebracht, die teilmetie der 
Powersſchen, teilmeife der D’An- 
| dreafchen Fattion angehören follen. 
Die Wahlbuben in der 19. Ward 
waren faum aeöffnet, al& fich die of- 
fenbar für dieſen Zweck angeſtellten 
Leute daran machten, die Arbeiter 
der verſchiedenen Kandidaten zu ent— 
führen. Tony Migloia, der an dem 


Wahlplatze Nr. 1019 De Koven Str. 


für Ald. Powers wirkte, wurde vor 
E Uhr in ein Nahbarbau: an ein 
| Telephon gerufen, auf dem Wege 
| dorthin von verjhiedenen Männern 
gepackt und im Automobil davon 
gefahren. F 
Ein anderer Wahlarbeiter namens 
IP atfüh dem e 
moraen3 um 6 Uhr fein Haus, 1032 
| Kollege George Kohnfon foll von ei 
nem ähnlichen Schictal ereilt worden 
| fein, 

Nigheimer anf dem Boiten. 

| Gountprichter Righeimer, der Fich 
Haft während des ganzen Morgen? in 
den Wards, in denen Unruhen er: 
wartet wurden, aufbielt, fam geaen 
10 Uhr in den Wahlplat des zivet 
ten Bezirks der 19, Ward, als ein 
„Ewald Valentine”, der feine Adreile 
mit 571 Forquer Str. angab, tim 
men tmollte Ein Ewald Valentine 
hatte bereit3 früher am Morgen ae 
ftimmt, und als ber VBetreffende von 
Richter Riabeimer hefraat wurde, 
beriveigerte er jealiche 
| jelbit feinen Namen. Riaheimer fiber- 
| gab den Häftling dem Deteftiv Chri: 
itenfen, der ihn zur Polizeiwache 
brachte. 

Richter Righeimer befand fich be- 
reit3 um 5 Uhr morgens im Bureau 
| der Wablfommidiioi md verteilte 
in Begleitung des Wahlfommiitärs 
m. 9. Stuart die Stiminzeitel 
Ider 19. Ward periönlich: sie wirr 
deit geitern abend nicht freigegeben, 
weil die Behörden befürchtete, ce 
würden Betrügereien borfommen, 

Sm Bureau der Wahlfommiffion 
jelbit wurden annähernd 100 Boli- 
ziiten bereit gehalten, die auf telepho- 
Inifche Anrufe bin in die verfchiedenen 
Bar wo Unruhen vorfamen, ae: 
ihidt wurden. 

[ Stimmkaſten geſtohlen. 
| Su dem 43. Wahlbezirk der 50. 


i 5 — * — 
Ward, in der ſich der Kampf um die 


Erwählung William J. Lynchs oder 
Thomas MeCarthys dreht, 
ein ganzer Stimmkaͤſten 
Stimmzetteln gejtohlen. Ws dv 
Mahlrichter heute morgen am Wahl: 
plaß erfchienen, fonnten fie den Wäd- 


lern feine Stimmzettel geben umd! 


mußten marten, bi3 vom Rathaufe 
das Refervepafet berübergefhidt war. 


tolge Mandatabfommen nur bon 
Yandern in Erwägung gezogen ler» 
den follten, die der Völkerliga ange: 


Die Wahlbehörde ftellte Aufpaſſer 
en, damit der Stimmtalten 
etva mit den verſchwundenen 
Stimmzetteln vollgepropft werde. 
In der 4. Ward. 
Im 4. Wahlbezirk der 4. Ward 


der vorüberging, er— 
griff es und warf es ſchnell in 
einen wit Waſſer gefüllten Eimer. 
Später wurde feſtgeſtellt, daß es 
nur aus Zeitungspapier beſtand. 


— —— 


nicht. 


Die Wahlen in Preußen. 
Berlin, 22. Febr. Aus den heute men. 
morgen eingelaufenen Berichten über | 
die Landtaaswahler in Preußen geht 
hervor, dab die Stejultate aus den) PheAssociated Press is exelusively 
Berichten, die in ihren Meldungen | entitled to the use for republieation 
etwad jaumfelig gemejen, am Ge— \of allnews dispätches ceredited to it 
famtergebni® wenig aeändert wordeii | ,r -not otherwise eredited in this 


ift, 68 Steben aurzeit nur noch) Vie |„uper, and also the.local news pub- 
Berichte aus 65 Wahlbezirten aus jished herein. 


— — 


waren und Kapitän Lewis haite die bezüglich der M 
Lentung in Reno, Nev., übernom- zu Worte zu kommen, ehe dieſelben 


andatsbedingungen 


definitiv zur Annahme gelangten. 
Dieſe Note bildete eine Antwort 


Member of the Associated Press. quf eine vom 9. Auguſt datierte eng- 


Itiche Note über die Frage der 
Sleihberehtiaung in Balkanlän. 
dern, für die England ein Mandat 
erhalten hatte, Die amerikaniſche 
Regierung veriwahrte fih gegen die 
‚Stellungsnahme Englands, derzu. 


hören. 
Colby bemerkte in der Note, die .. 

Ver. Staaten könnten als Teilneh-⸗ Der Farbige Lucius Scott, 

mer am Krieg es nicht zulaſſen, daß 3209 Prairie Ave., 


Wegelagerer fe genommen. 


Ir. 


| 
| 
| 


wurde G. Berfftehler, ein Bezirfö- 
bauptmann für Ald:, Yimothy U. 
|Hogan, entführt; er Murde vom 


James J. 
ne 2 Inten 
mannſchaften geſchickt worden waren. ’ * 

manniarien g — in der und nunmehriger Bänker. 


Für das Amt des Handelsſekretärs 
C. Hoorer ernannt wor— 
en und für d 
a 


d as des Arbeitsſekretärs 
Davis Pennſylva— 


vormaliger Stahlarbeiter 


aus 
ein 
Das Hardina 


Ihe Kabinett 


| fich wie folgt zufammen: 


4 


I 
| Hughes aus Nein Hort. 


aulello wurde entführt, nachdem er | 


Morgan Str., verlafien hatte. Seit! 


AYusfunit, 


wurde | 
ſamt 


in 
ic} 


| und der Schweiz mit. 
IF hiefigen 


| 


I 
I] Samstag von New Yorf nad Cher- 
| bourg fährt, nimmt Briefe nad) Ens 


» Bi * | 
wurde heute !Wahlplag an Wet 26. Straße und 


irgendeine Macht, jie jelbit mit ein- ;morgen nad) einer Revolverichladht |Normal Apg herausaerufen und in 


begriffen, von den Beratungen be» mit drei der Bezirfswade in ©. 
züglid) irgendwelcher Folgen des | Chicago Ave. zugeteilten Detektives 
Striegd oder von der Teilnahme an |verhaftet, nadhdem er an der Dit.91. 
den Rechten ‚und Vorteilen ausge. | Straße und Baltimore Ave. B. 3. 
idhloffen würde, die dur Mandate ;Raffertn, Nr. 2650 Oft 74. Str., 
gelichert worden waren, um 837 beranbt ı 00 


ein Auto geftedt, Die Polizei ver- 
folgte da® Automobil fofort, belanı 
e3 aber nicht zu faflen. 
Leichte Stimmabgabe. 
Der Hauptkampf bei den heutigen 


Vorwahlen betraf die Gtabiratälane Kun . 


| 


| 

| 

I 

| 

| 

| 

1. —⸗ — 
heute auf die Senatsvorlage geeinigt, 
| 

| 

| 


If Der Tampfer „Andrea 
I 
I 


Staatsfefretär: Charles Gvans 
Shut tafef Ar» Mndresin Melſ— 
Schagamtsfefretär: Andrew Mel: 

Ion aus Bennfplpanien. 
Kriegsſekretär: John W. Weeks 

aus Maſſachuſetts. 
Generalanwalt: 

gherty aus Ohio. 

| Generalpojtmeiiter: Will 9. 

aus Indiana. 

| Marineiefretär: 

aus Michigan. 
Sekretär des Innern: 

aus New Mexiko. 

Actſerbauſelretär: 

aus Jowa. 


4 


irry M. Dau 


u 


9 


Edwin 


A. B. Fall 


en 


Henry 


Handelsiefretär: Herbert E. Hro 
ver aus Kalifornien. 

Urbeitsfefretär: James 
aus Pennfplpanien. 


ı Hoover 


rh> 


LU —3 Davis 
hat angeblich kein Anerbieten 
erhalten. 

>) 


Nev Hort, 22, Febr. Herbert E. 
Hcover ertlärte heute vormittag, als 
‘ec bezügfih der Nachricht: von feiner 
Ernennung zum Handelsfefretär im 
\Hardinafchen Kabinett befragt mwur- 
de: „Sch habe keine Einladung zum 
Eintritt in das Kabinett erhalten. 
Ich werde bis ein Uhr machmittuas 
‚in meinem Bureau bleiben. Mög: 
licherweiſe hat Jich die Beförderung 
'iimes an mid abgelandten Tele: 
‚gramms verzdgert.“ 

Herr Hoover lehnte es ab, Jih dar 
über zu äußern, iwie feine Entichei> 
‚dung ausfallen würde, falls er db 
| Unerbieten erhält. 


19 
| Die Einwanderungsporlage. 
Sans: und Scnatsfonferenz einigt fi 
anf Die dreiprozentine Beichränfungs: 
vorlage des Zensts, 


— 
Die 


und Senatskonferenz hat ſich 


Waſhington, 22. 


us⸗ 


Februar. 


Ha 
urch welche die Zahl der zuzulaſſen— 
en Einwanderer auf drei Prozent 
er Angehörigen der betreffenden 
änder beſchränkt wird, die laut dem 
Zenſus des Jahres 1910 in den 


X 


Sollte die Voorlage zur Annahme 
gelangen, ſo wird ſie am 1. April 
in Kraft treten und die Beſtimmun— 
gen werden für die Dauer von fünf— 
zehn Monaten Giltigkeit haben. 


Deutſche Poſt. 
F. Lucken— 
New Dorf 
nimmt „per 
Luckenbach“ 
Deutſchland 
und Patete nach Deutſchland, Oeſter— 





sach“, der Freitag . von 
nad Hamburg fährt, 
I Tampfer Andrea %. 
IF adreiiierte Briefe nach 


Permit No. 176. authorized Ly the 
Act of Oct. 6 1917. on file at the 
Post Office of Chicago. Ill. 


Das | 
| Amt des Stadtfchreibers und Stadt: 


Stimmenabgabe dafiır war geradezu | 
anton F-| 
der demofratiiche Kandidat | 


Stadtſchatzmeiſteramt, er— 


I Yan 
funden haben, 


Hays gierungen mit 


Published and distributed under 


*** 


re 


CR 
“ 
zo. 


” 
* 


By order of the President. 
A. $S. BURLESON. 
Postmaster General. 
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3. Jahrgang. — Nr. 44. 


2 
4 


Uneinige cürken. 


9 
| 


| Delegaten der Nationalijten verlan- 
gen in Yondon Anerfennung als 
alleinige Vertreter der Türfei. 


| Ergliand veriucht zu permitiein. 


I 
} 


England verſucht zwiichen den ftreiten- 
| den Faftionen zu vermitteln. — Man 
ı  nlanbt nicht an fojortige Erledigung 
| der Balfanfrage. — Brichenland will 
von Mbänderung des Friedensper- 
traga von Scores nichts wiljen. 


|den türfischben Delegtionen, die ſich 
bier zu der Balfanfonfterenz emge: 
' berrichte heute in der 
Mittagsſtunde in politiſcher Hinſichte. 
die größte Meinungsverſchiedenheit 
und der Vorſchlag der Alliierten, 
die beiden Delegtionen Sollten als 
jeine Abordung vor dem Oberſten 
Rat erſcheinen, fiel auf taube Ohren 
Bekir Samy Bey, das Oberhaupt 
der Vertreter der türkiſchen Nativ- 
naliſten und ſeine Kollegen blieben 
in ihren Semäcern und verbarrten, 
wennſchon ſie in geſellſchaftlicher 
Hinſicht denkbar freund 
aftlichten Fuß mit Tewfik Paſche 
und Reſhad Paſcha, den Abgeſandten 
der Regierung des Sultans ſtehen 
auf ihrem Standpunkt, daß die Re— 
gierung in Angora die einzige tür— 
kiſche R und ſie verlang— 


auf dem 


degierung iſt 
ten daber Anerkennung als Vertre— 
ſter eines völlig unabhängigen 
Staats. 

In der Zwiſchenzeit waren engli 
‚che Beamte, die auf telephontichem 
Wege von Downing Street herzitiert 
worden, eifrig damit beſchäftigt, von 
der einen zur anderen Delegation zu 
laufen, in dem Bemühen, eine Ver 
ſtändigung herbeizuführen. Bei 
Tewiik Vaſcha und deſſen Kolleger 
fanden fie Unterftügimg, aber 
Bekir Samn Baicha blieb bei feiner 
|Debanptung, „Sch bin der alleinige 
19 

| 


an 
‘ 


sertreter der Türfer.“ 
Beratungen, die der wirklichen 
Inangriffnahme dee zu erledigenden 
Fragen voraufgegangen, haben die 
Stellungnahme der einzelnen Re— 
Bezug auf. die Erle- 

jdigung der Balfanfrage dargetaır, 


| 
| 
| 
| 


Denby Die Vertreter Frankreichs glauben 


nicht, daß ſofort definitive Ueberein 


„Tonmmten erzieft werden Fönnen, fon. 


‚dern reinen borläufie mit einem 
Naffenitillitand in der Türkei, wäh 
rend deſſen Dauer möglicherweiſe 
England, Frankreich und Italien ſich 
ji der srage einig den, un dann 
jals Schiedsrichter zwiichen der Tür 
keit und Griechenland zu fungieren. 
Die auf heute nachmittag anbe— 
raumt geweſene Beratung der Ver— 
treter der Alliierten mit den beiden 
türkiſchen Delegationen wird nicht 
ſtatifinden, wie kurz nach der Milſ— 
tagsſtunde bekannt gegeben wurde. 
Tewfik Paſcha, das Oberhaupt der 
Delegation aus Konſtantinopel, hat 
jeinen Fiebcranfall und muß das 
Bett hüten. 
Griechenland will von Reviſion des 
| Srtedensvertrags nichts willen. 
Griechenland befundete geitern 
(berzliey wenig Luft, in cine Abän-: 
‚derung des Friedensvertrags don 
Secvres einzuwilligen. Der griechi— 
lie Premierminiſter Kalogeropu— 
los behauptete, es würde den Grie— 
chen möglich ſein, die türkiſchen Na— 
tionaliſten in Anatolien zu beſiegen, 
ohne dah fie die alliierten Mächte 
um Truppenhilfe erſuche. Ferner 
Fee den Alliterten verjichert, die 
|Wabl, durch melde der Sturz von 
Venizelos und die Ritckfehr des Kö— 
Imigs Nomitantiı herbeigeführt wor. 
par bedeute dBurdaus nicht, day in 
Srichenland die Stimmung zu Un- ‘ 
guten der Alliierten umgejchlagen 
babe, 

Wie die hiefigen Zeitungen. mel- 
den, ift dem griechiichen Premier- 
Inmiiter eine Devejche von Seiten des 
Königs Konſtantin zugegangen, in 
welcher er angewieſen wird, jedwede 
Kompromißvorſchläge der Alliierten 
ſowie der Türken abzulehnen, durch 
welche die Rechte Griechenlands mit 
Bezug auf Thrazien oder Kleinaßen 
verkürzt werden. 

— — —— — 
Das eiter. 


Morn 
Uli 


ar 
en 


| 


Chicago und LUmgegend: Leichter Re 
ger heute am fpäten Nachmittag oder 
heute abend, morgen far. Kälter, Nie» 
drigite Temperatur heute nacht vinige 
Brad unter dem Gefrierpuntt.. Friiche 
fitbfihe Winde, die heute nadıt nad) dem 
Nerdweiten umichlageıt. 


reich, der Tichechyo: ZSiomwafet, Ungarn 
Roitichluß im 
Hauptroitamt 
nadmittag um 4:30 Ihr. 


Ter Dampfer „Aquitania“, 


Illinois: Regen heute nacht, im nördlicher 
Teil lälter. Worgen flar und kälter, 
Wisconfin: Bewöllt und tkälter beute nacht 
Mittwoch J mit Reaen oder Schnee im änßerften -öftticher 
| Zeil. Morgen flar, im öftlihen Zeil älter, 
Sora: Nlar beute abend und morgen; heufe 
nacht fälter, 
Sonnenuntergang, beute: 5:51, 
Sonnenaufgang, morgen: 6:35. 


der 


ropa, alſo auch nach Deutſchland mit. 
Poſtſchluſß im hieſigen Hanptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Myſtic“, der am 
Samstag von New Vork nach Ham— 
burg fährt, nimmt „per Dampfer 
Myſtie“ adreſſierte Briefe mad 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch— 
fand, Oeſterreich, der Tſchech-Slo⸗ 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag machmittag um’ 4:30 


Mondaufgang: Heute abend 6:18, 
Ter Temperaturitand, 


Nachitebend der Temperaturjtand nad 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geitern nachmittag 3 Uhr au: 


3 Uhr nadı.. nt morgend. ...34 
4 Ubr nadır.......35 morgens. ...34 
5 Uhr nacnt.......35| morgens... 
3 Uhr abends,.....55 morgens. ...3. 
Uhr abends... .. .! morgens. ....4 
Uhr abenb3......3 morgens. ...35 
Ubr abendS......! morgens...:36 
Ubr. abend2......38|. bocHt.......38 
—* — —* borm.i......40 - 
z mitternadt..35} e mittagß.....42 
Ude morgens. ...34 | —— 
Uhr morgens...84 





R vierze 
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NEW YOR 


Orbita ... 


1.. 2, unb 3. Ra 


THE ROYAL MAIL STEAM PACKET CO. 


327 S. LASALLE STRASSE, 


Zimmer 512 


oder irgend einen Schiifäfarten- Agenten, 


Der rote Rorlo. 


| 
! 


Roman von V. Sales. 


48. Fortſetzung.) 

Bei der Erwähnung ſeines Neffen 
veränderte Helier die Farbe, ſo daß 
ſeine Frau unwillig ſagte: „Zitterſt 
Du noch immer bei dieſem Namen 
und kannſt Dich nicht darein finden, 
daß der Sohn Deines Schwagers 
unſer Bantier iſt? Es iſt doch nicht 
unſere Schuld, daß der Baron Des— 
marets in Armut geſtorben iſt und 
daß ſeine Wittwe Dein Anerbieten, 
ihr beizuſpringen, abgelehnt hat-“ 

„Ja, ja, das iſt ja Alles ganz rich 
tig,“ verſeyte Helier zögernd. „Ich 
werde auch unzweifelhaft früher oder 
ſpäter in perſönliche Beziehungen zu 
ihm treten müſſen. Trotzdem iſt mir 
dieſer Gedanke ſehr peinlich. Uebri— 
gens ſcheint er uns ſeinerſeits auch 
gefliſſentlich auszuweichen, denn of⸗ 
fenbar geſchah es doch unſertwegen, 
daß er neulich nicht in den Zirtus 
und Später auch nicht zu dem Diner! 
der Herzogtin gelommen ii.“ 

‚‚eonide fand es für aut, darauf 
nichts zu eriwibern. Pac) einer) 
Meile aber meinte fie fröblich: „Nun, | 
toll ic} alfo meine Batterieit Tpielen 
Iaffen? Ich erivarte heute Morgen! 
Mib Derbudom, um mit ihr zu mufts 
zieren,“ 

„Sa Yafie Dir vollfommen freie 
Hand,” war feine Antwort. 

Als bald nachher Mr. Derbudom 
mit feiner QIochter gemeldet murde, | 
enpfina der Graf fie in ber fiebens= | 
würdigiten Weile id aeleitete fie zu 
jeiner Frau, die Lily mit großer! 
Sürtlichleit umarmte und füßte. | 
Dann beaaben Tich Die Herren im das, 
Zimmer de3 Grafen, imo bieler fi 
mit Derbudow amgelegentlihh und 
mit großer Sadfenntnis über Pfer- 
pezudht und Rennangelegenheiten uns | 
terhielt. | 

Inzwilchen nahm Lily ihre erite! 
Gelangitunde bei der Gräfin, Sie 
fangen zuerit zufammen, und das 
leidenichaftlich-Träftiae Drgan Xep= 
nibens ri die Silberftimme ber jun: 
sen Amerikanerin mit fort. Dann 
mußte Diele alleiır Singen und bald 
diefe, bald jene PBaffage wiederholen. 
Sie zitterte anfanas ftarf- wurde 
aber bald fühner und traf zuleßt | 
ganz gut den richtigen Ausdrud, To! 
daß ihre Lehrmeifterin lobend faate: 

„Sp ift’3 recht, fo ift's recht! Sie! 
mahen ja aufgezeichnete Tyort= | 
chritte!“ 

„Das möchte ich 


n 
sl 


m 


gar nicht,“ ber: 
e 
end, von Ihnen unterrichtet zu wer⸗ 


— 
den 

„Dann wollen 
mehr üben, ſondern nur noch p 
dern.“ 

Sie z0g das junge Mädchen zu! 
fi auf einen Divan und vermidelte 
fie in eine Außerji a:ıgeregte, ver- 
Atrauliche Unterhaltung 
bisherige Erlebniſſe und ihre Kin— 
derjahre. Dieſe fühlte ſich ſo ange— 
nehm berührt durch die liebevolle Art, 
wie die Gräfin ſich mit ihr unter— 
hielt, und durd das lebhafte und 


mir heute nicht, 


f 
lau— 


aufrichtige Intereſſe, das ſie ihr ent⸗ 


gegenzubringen ſchien, daß ihr or— 


dentlich das Herz aufging. Noch nie 


hatte ihr eine Dame ſo aut gefallen 


K-- 
Anlauiend 

Cherbourg und Southampton 
BEREIT... , 6 Mai — 2. 
Oropeſa er Juni — 16. 
Orduna — Juni — 30. Juli 


Reporter hielten es für nötig, ihrer 
Anweſenheit in einer Geſellſchaft, 
einer Theatervorſtellung uſw. jedes⸗ 
mal Erwähnung zu tun, und ihre 
Toiletten wie die der übrigen „Lebe— 
damen“ gewiſſenhaft zu beſchreiben, 
was die „bürgerliche“ Frau Des— 
| marets jedesmal peinlidp berührte, 
| Heute wurde fogar über eine Unter: 
haltung Lilys im Boulogner Wäld— 
hung mit Fräulein Maina Contefina, 
ber 
Neuen Zirkus", wobei au) die Gräs 
fin Saint:Ermond zugegen geivefei 
fet, berichtet. 

Mr. Francis hatte es namlich anf 
Derbuckows Wunſch übernommen, 
für ſeine Tochter ein durchaus ſiche⸗ 
res, aber edles und ſchönes Damen— 
pferd zu beſorgen, das ſich dazu eig— 
nete, bei den Hetzjagden im Frühjahr 
geritten zu werden, zu denen Lily 


on.“ 


vw 


HAMBURG 


bntagig durch Dantpier 


Juli 
Juli 


jüte Abteilungen, 


jmd auch wirklich ein prachtoolles 
Tier entdedt, das aber erjt menia 


CHICAGO. Br 
Tel.: Wabash 5855 . ® . — 
war. Auf ſeine Bitte hatte es nun 
Maina übernommen, das Pferd voll⸗ 
? ends zuzureiten, und dabei hatte 
— Lily, die mit ihrem Vater und ben 
Saint-Ermonds einen Spazierritt 


Miß Derbuclow, wenn i ö — 
» ‚om, tmenm ich ftöre. machte, fie getroffen und ihre DBe- 


„berühmten Kunftreiterin des| 


AbendHoit, Chicägo, Diensfäg, den 


!ipieder eingebracht fein, denn mit f 
ungeheueren SKapitalien läßt ſich 
leicht mandprieren. Lily mirb im- 
mer noch unermeßlich reich ſän — 
ich dagegen ein armer Teufel-“ 
Frau Desmarets zitterte, indem 
ſie denken mußte: „Viel ärmer noch, 
als Du ahnft; denn Deine Armut 
wird bier durh die bon Deinem 
Vater binterlafjenen Schulden ver= 
!doppelt.“ Gie fühlte, dat fie ihm 
endlich das Geheimnis enthüllen 
müffe, das ihr immer auf den Lip 
pen fchwebte, aber fie wurde davon 
tieder abaehalten dur die Erivä- 
aung, dab es des Peinlichen für 
heute jhon genug fei. So zögerte fie 
eine Aussprache darüber immer ivie- 
der hinaus, mobet fie fich freilich 
ihrer Feigheit ſelbſt ſchämte. 
Du haͤtteſt nur zu ſehr Recht, 
Mutter, als Du mich beizeiten warn— 


Einladungen empfangen hatte. Fran⸗teſt, dieſe Liebe in meinem Herzen von 46 Jahren geſtorben. Sie h 
cis hatte fich ſehr viel Mühe gegeben auwachfen zu lafſen, aber ich tonnte:terläßt ihren Gatten und 5 Kinder. 


nicht andere. Doc jet muß 


ich 
ſtark ſein: die Lily, welche ich liebte, 


unter einem Damenſattel gegangen iſt ja auch gar nicht mehr vorhanden. Kand wieder em Diktat, das der 


Die Pariſer Geſellſchaft hat ſie ver— 
giftet, ſie lebt nur noch für glanz— 
volle Feſtlichkeiten und leeren Prunk 
— ſie, die ehedem ſo ganz Herz und 
Gemüt war. Nun genug — ſprechen 
wir nicht weiter darüber.“ 


Februar 1921. 


* Hanſapoſt. 


Von G. A. Karl Heidmann. 


| 


! 


(&0r Me „Abenbpoft*.) 


Tageznenigleiten 
aus 


Mvenyort und Ungegend. 


SEIDEL 
Davenport, 20. Februar 1921. | 
Das Konzert des Zitherflubs fin= | 
det am Donierstag in ber Turnhalle | 
ıftett, Auswärtige Künftler find 
jengagiert und e3 fteht den Zuhörern ! 
fiher ein Genuß bevor. man, daß unfer geiftiges- Leben nad) 
Polizeifapitän Boetfcher macht be⸗ dem Zuſammenbruch unſerer politi— 
Ifannt, daß nächften Monc* acht neue ſchen und wirtſchaftlichen Hoffnun— 
iBoliziften angeftellt iverden. Prüs gen von Tag zu Tag reger aetvorden 
fungen für Bewerber würden injjei. ılmo damit joll acfagt fein, daß 
Bälde ftattfinden. | 
Moline, 20. Februar 1921. 


Frau Henry Quabe ijt im Alter 


| 


1920, ZImentietb Eenturh 
News Featurcs. 


—ö— 
Hinter dem Holſtentor. 
Lübeck, am 13. Jan. 1921. 

Aus allen Teilen des Reiches hört 


Copyright, 


ſind, wieder das Volk der Dichter 
und Denfer zu merbei, al3 melches 
in: wir bis zum Ausbruch des Krieges 
lin der Welt ichäßt (oder aud) be: 
lächelt) wurbn. Man fpricht in Dies 
fen Zufammenhange viel vonSelbits 
beitimmung, von innerer Einehr un: 
Noltes, ob berechtigt oder nicht, 


| am Adfchluß diefer Verhandlungen 


Bund der Sieger dem Beliegten auf: | eres [ ‘ — 
erlegle. Schwerwiegende Fragen von wird man nicht ſo ohne Weiteres 


die Deutid;en auf dem bejien Wege |} 


hen Formen er immer fich zeigt, alle | I 


Wir empfehlen zu Unlagezweden: 


Deutldye Bonds 


ReichSanleiben, Staat3», Etädte- und induftriefle Bonbs, ebenjo alle ande» 


co 


ten ausländiihen Wertpapiere, 


cn 
m 


nad) Dentihland, I 
ver Scheck, Bankauftrag. Kabel oder 


— 
' 7 
— 
J Unfere 35.jährige Erfahrung 
'8 
| R Umfäbe ermöglichen beite Bedienung 
gratis und franko. Man 
J ſchreibe deutſch oder enaliid). 


Firſt Mortgage Real Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebautes Chicagonc Grundeigentum. Dreje repräfentieren, da auf nots 
male Werfriegsiverte bafiert, infolge der gegenwärtigen befonderen Baus 
und MWohnverhältniffe eine Eicherheit allererſten Ranges. 

Wir beforgen prompt und coulant 


Geldjendungen 


eiterreich, Ungarn und allen anderen Pändern Europas 


Radio. Eröffnung von zindtragenden 


fionten in Europa und fonflige eurcpäijche Gefchäfte durch unſere ditelten 
Verbindungen mit: Deutſche Bant, Dresdner Bank, Disconto-Geſellichaft, 
Wiener Bank⸗Verein oder durch unſeren eigenen Vertreter in Deutſchland. 


im eutopäiſchen and amerilaniſchen 


Bankgeſchäft, unfere Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen und großen 


zu niedrigſten Vreiſen. Wir ſind das 


älteſte deutſche Bankhaus in Chicago. 
Unſere Zirkulare, ſowie Ausklunft und Rat in Geldjachen jeder Art 
wende ſich an uns brieflich oder perſönlich; man 


NMan ſende „Banktratte“, „Noney Order“ oder „Certified Check“ mit 
Igenauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Tagesrate bei Erhalt und 


Erledigung am ſelben Tage. 


— — — — — 


waren. 


p “ 
24 
anſah: 


Aber da ich nichts hörte, fo glaubte 


ich, die Muſikſſunde ſei ſchon zu 
Ende.“ 

„Das iſt ſie auch, und ich darf Sie 
nicht länger Ihrer Frau Mutter be— 
rauben.“ 

Gleichzeitig erſchienen auch 
Graf und Derbuckow wieder; man 
unterhielt ſich noch eine Weile allge— 
mein, und dann verabſchiedeten ſich 


Lily und ihr Vater, nicht ohne daß 


Crfiere der Gräfin hatte verfpredhen 
miüflen, recht bald wmiederzufommen. 

„run, bift Du mit mir zufrieden 
fragte der Graf etwas anzüalic 
feine Frau, als fie mit Arthur allein 
Leonide brüdte ihm viel: 


fagend die Hand; er lächelte alüdlich, | Frau Desmatets ſchüttelte miß 


denn in ſeinem Optimismus ſchien 
es ihm jetzt bereits ſicher, daß nicht 
er die Schulden ſeines Sohnes zu 
bezahlen brauchen werde. 

Arthur war inzwiſchen mit den 
Händen in den Taſchen in dem 
Salon auf» und abgegangen. Sept 


* Men. 2 ; | Mei 
blied er plöslich por feiner Mutter | „Mein 


eben und fragte: „Sah ich recht por= | 
bin? Gabit Du der Aleinen nicht 
einen Kup?“ | 

„Allerdings!“ | 

Er machte ein eritauntes Geficht | 
nud nahm jene Promenabe mieber 
auf. Danı blieb er aufs Neue ftehei 
und fragte, indem er Leonide fharf 
„Spltelt Du eima mit dem 
Blane umgehen, mich berheiraten zu 
wollen?“ 


1 


der | 


| atbt fie fich jet Ichon ab!” fnate Hu: 


lauf feine Stirm fieleır. 


—E alüdlich zu fehen! 


kanntichaft gemacht. Die beiden jun] Er machte fich zum Ausgehen fer- ! 
gen Mädchen empfandben eine äußerit |tig und begab fih zur Bank, mäb- | 
(lebhafte Sympathie für einander, |rend in feinem Weußern nichts mehr! 
und fo hatte fich dem die Unterhals von feiner vorherigen Erregung zul 
tung ziwticen ibien von Lilys Seite | bemerfen war. \ 
Iptel eingebender unb vertraulicher | (Fortießung folgt.) 
geftaltet, als der gräflichen Familie } en j 
lieb war. Indeſſen blieb natürlich MEER — 
nichts Anderes übrig, als quite Miene Rückblick und Ausblid. 
zum böſen Spiele zu machen und Von Reichslanzler Gdehrensach in der 
die „exzentriſche“ junge Amerikanerin „Deutſchen Allgemeinen Zeitung“. 
gewähren zu Taffen, Das vergangene Jahr mar wie⸗ 
Die Heine Szene wurde ſofort in derum erfüllt von dem zähen und 
den Pariſer Zeitungen, in denen der ſtummen Kampfe, den das deutſche 
lokale Teil gewöhnlich ungefähr die Volk um ſein Leben führt. Noch im— 
Hälfte des Blattes ausfüllt, berichtet. mer iſt unſere Not ungeheuer groß, 
—— immer noch wird unſer Volk ſchwer 
biligend den Stopf, indem fie, auf|heimgefucht von Ieuerung und Ar: 
die betreffende Stelle deuten, ihrem | peitäfofigteit. zeider haben viele 
Sohne das Blatt reichte. . unſerer Mitbürger noch nicht begrif 
„So, alſo mit Kunſtreiterinnen fen, wie arm wir geworden ſind wie 
ſehr wir haushalten müſſen und wie 
verbrecheriſch es iſt, mit den geringen 
Reſien unſeres Vermögens Lurus 
ſeine Mutter, indem ſie wbhaft auf⸗ — ng a" Den. BB 
itand und ihn umarmte. „Du tiebit lan UPODIERER. MR, WIE Delikte | 


* _ ſinn um Verantrwortunaslofigteit | 
tte alio noch immer? u | Einzeln | 


‘ 9— er allzu häufig darbieten und 
„Mutter, weine nicht!” bat er, als an de —“ 


a —* u . nen mir jelbit ebenfo wie das 
er fühlte, mie ein paar heibe Tropfen | Yırzfand Hergernis nehmen, können | 


* nicht Hergeifen Jaffen, daf das Deutz 
n ne | 1 Volt als Ganzes nicht nur Mot| 
> AED: as ‚, ME und Gnibehrung aebuldia und tapfer | 
fie noch unsere liebe Kleine Lily bon ag pfer 


traägt. ſonder üchti 
tragt. ſondern auch tüchtig und 
"Nero York wäre, wie gern ginge ich energiſch arbeitet. Dat Arbe | 
zu ihr, um ihr zu fagen, wie Du lei: 


bert, finfler die Stirn runzelud, 
während er die Zeitung zurüdichoß. | 
armer Liebling!“ — 


„Ach, Hubert, was gäbe ich d 


W 
. 


ttswille | 


105 LaSalie St, 
CHIC 


h 


i 
4 
i 
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* F Wi ines Vol— 
Schickſal ſtehen gerade jeht um die man gut tun, dem Willen eines Bo! 
3 — — gu ' 

und auf dem allein dauerverheifende ſein, daß die „Kriegspſychoſe“ nur 
e en = =, | %n dieſ ei3 alten für — 3 ſei j 
ſeren Vertragsgegnern kämpfen, hät- Faam eben dieſer Heuchelei zu tun alten lübecker Hauſes ſeine Diele 
ſchieden auch unſere Vorftellungen Aber die Qualität gibt den Aus-und er bittet dei Malermetiier um 

| Der Buchhalter mit höherer Bildung, 

.. - ' ( . 2.0 ım ’ 

unverfümmert auftwachlen, daß deut xade unfere Zeit im eigentlichen 

Schreiben wir: Faffade aeitrichen!“ 
fich Deuticher nennt, der fein Vater | praeclara para! Geben wir uns fei- 


Kahreswende zur Entſcheidung. In kes 337 Ziviliſation, wo und in wel— 
* > Zn ’ Min; h. r 
und für alle Zeile fruchtbare Löfun- | don einer andern „Biydofe, ab- 
| hätten? jtreichen. Als er die Nechnung erhält, | 
—— * * Aufklä 1 a; I 2.7 * 
und Wünſche von dem Staate, den ſchlag und nicht die Quantität. Und luftlärung. Die Nachforſchungen 
hat nie etwas von Geibel gehört und 
ſche Art und deutſSes Geiſtesweſen Sinne jo unprodutiv wie nur mög— 
—8* . 
Gin Wie: 


welhem Sinne fie aelöft werben, | WOLL 
— 
gen zu finden ſind. gelöſt wurde. Die Kulturheuchelei 
ten leichteren Stand, wenn hinter ii Ba | 
Wir haben in Deutjchland Heute. findet er u. a, au bdiefen Bolten: 
. OHR 0 F- — ‚n ergaben das fol ° Auf der Di 
jeder al3 den beiten aufieht, fein mö- | da bin ich trog der vielen Bilder und, ergaden das Yolgende: Mur ber le 
ſchreibt ins Buch: Giebel geſtrichen. 
—— ⸗ a ge en 3!Der Meijter aber, a 
erhalten bleiben. Solange es ſich |Tich if. „Seihaffen“ wird mehr als | SBer —— 
land liebt, an dieſem großen Werke ner Selbſttäuſchung hin. Vom Grundeigentumsmartt. 


* FORT 3 & falls wirt 
tiefgreifender Bedeutung für unſer nachzrüfen können. Jedenfalls wird 
ru in ohne! 
kann heute noch niemand jagen. Wir | Aufmerkjamieit zu ſchenken nt | * 
* — r . . > “elz |! Y 
müffen hoffen, daß e& im Sinne bez | AM . — — zu hl M 
Nechts geſchehe, auf dem wir fußen | Bem). Allerbina® könnte e3 fehr mwoh | N 
Die Männer, die in Tchwierigen ; der ganzen Mienjchheit bat ja — zus | = 
Verhandlungen unermüplich um das | Mal in den legten ‚Jahren er ori ger | = 2> Te, 

A lich um 2 a 1 23 oeih nacheraählt fein... 
deutfhe Recht, um die künftigen | NUg jelifame Blüten gezeitigt; wie, a e beiß nacherzählt ſein. 
deutſchen Lebensbedingungen mit un-⸗ wenn wir es hier mit einer neuen Da läßt der Beſitzer eines ſchönen 
ihnen in dieſen Schickſalsfragen ein it tdti vo 
starker einheitliher®oltswilleitände, eine Unmenge bon Künftlern, von, Faſſade geſtrichen — jo und fo viel, | 
Sp jehr ung auch Fragen der Welt: | „Dichtern und Dentern“. Vielleicht, Fe 

8 * — ap u 
anfhauung trennen mögen, fo ver: | waren wir nie zuvor fo gefegnet.| 10 Doc gar mit machen 
Die 
zen, ein Wunfh mub uns doch! Blaftiten, der zahliofen neuen Bü- —* eine Geibelbüſte. Der Malerge— 
* Ar r . Mb — — > £ 5: 9 4 
licher allen gemeinfam fein: der, daß | der, bie heute auf den Martt geivor- en * m auf Teinem Aiebeits- 
« 2 — ‚sta 2 * . °C m = * 
das deutſche Volt leben muß, daß fen werden, ja, trotz Steinach und oT verzeichnet: Geibel geſtrichen. 
unſere Kinder auf deutſcher Scholle Einſtein der Ueberzeugung, daß, ge— 
als er die Rech— 
u . 2 $ hyonk! File 
um nichts anderes handelt als um |zupiel. Aber Emigfeitswerte? Ober nung ausitellt, dent‘ jich: 
die Sicherung der Eriitenz des deut= auch nur Werte, bie dem lieben Heute, 
cher Volkes, jollte deshalb jeder, ter jmwirflich zugute kommen? zummtaı 
mitarbeiten. Seine Rartei, Feine deraufbau ann nur an und mit und — 
Volksſchicht, kein deutfcher Stamm ſelbſt beginnen. Nur wenn jeder 
jollte vertennen, daf, gleichviel wie | Einzelne fi felbft neu haut, mur 


Geſchäfteßkaus an W. Adams 
*120.000 verkfauſt. 


Str. zu 


Adolph Stielmann, Präſident der 


er auch im einzelnen zu der jetzt ge- dann kann von einer Geſundung un— — ————— nn 
: blet und Zidtet Co., hat für Dieie 


— 
—* 


— 
mag denn auch hier 


„Donnerwetter,“ denkt er, „das babe | 


laſſen,“ en ve 
Iin den Beiig feiner Wohnung gelaıı= 


ing „Giebel 
geſtrichen? Den Giebel allein? J wo! 


ENBERGER 8 CO, 


Bankgeschaeft 


‚Ecke Monroe 
AGO 


figer fordert mehr. Diefe Wohnung 
wird am 1. Mai nicht geräumt, 
Wollen Sie eine Klage faufen?” Die 
Platote werden in die Tyenfter der 
betreffenden Wohnungen gehängt. 
Der Verein will in allen Mieteraus 
weifungsverfahren auf Gefchmore-» 
nenprozeß beitehen, infolgebejfen der 


Hausbefiter erit nad Jahr und Tag 


gen fünnte, do müßte der Mieter 
im Gericht Bürafchaft mindeſtens in 
der Höhe det geforderten Miete ftel- 
‚len. Biürgermeilter Ihompfon hat 
Ian das Staatzoberhaupt das Erfu> 
Ichen gerichtet, ver Gefegaebung die 
Veränderung der Steuergefege in ber 
ıWeife zu empfehlen, daß die Steuer- 
‚einichägunasbehörde die Steuern auf 
Grund der Mietsnerträge anlegen 
fann und daß fie auch eine Abteilung 
zur Gntgeaennahme von Beichiver- 
den über Mietserhöhungen einrichten 
darf. Anders, fchreibt der Bürger> 
| meijter, fei den Mietamucherern nicht 
beizukommen. 
— — — 
Mais Tür Europa, 


| — — 


Farmer werden 5,000,009 


| Yınerifas 


tzte Lily, „denn ich finde es ſo rei 20 ⸗* re er . 
e : Mädchens im diefer Weile anzuneh- |türlich konnte ich fie mit gutem Ge- 


ımond, den mur Iuitige Gejellichaften 


über Lilns, 


deit, und ihr offen und ehrlich die 
Gründe auseinanberzufegen, imelche 
unfere Zurüdhaltung ihr und ihrem 
Vater geaenüber bedingen. Wenn 


„Und warum dem nicht?" 

„ch, geh’ do, Mama,“ eriwiderte 
er hell auflachend, „Pas märe do 
gar zu fomiih!“ 

F jebt tun.“ 

„Niemals, Mutter!” 
zen Ah . „Höre mich nur an. Gie ijt ent= 
‚Der Gefangunterrict hatte für | fchieben bier fchlecht beraten, aber ihr 
vie zum. ben erſten — — iſt trotz alledem gut und edel. 
gegeben, Lily an ſich zu ziehen, einen Ich war doch drüben ihre Freundin, 
zweiten bildeten die Toilettefragen ſie wird mich ſchon verſtehen. Die 
und die Beratungen über bie Aus= | alte Herzoain v. Zamorgo ift ja jeßt 
ſchmückung und Ausſtattung des in Nizza; ihre Beeinfluſſung brau- 
Derbuckowſchen Hauſes. Bald machte chen wit alfo nicht mehr zu fürdh- 
Lily keinen Einkauf mehr, ohne die | ten.“ ns 
Gräfin zu Rate zu ziehen. Sie fuhren] „Umfomehr aber die ihrer Nad;- 
zufamme® aus, erfchienen zufammen folgerin, der Gräfin v, Saint:Er- 
im Zbeater, und um bdiefe plößliche mon, mit der Lily immer und über: 
Unzertrennlichteit natürlich erſchei- all zuſammen iſt, und mit der ſie auf 
nen zu J erllãrte die Gräfin | dem bertrauteften Fuße zu ftehen 
—* Bee, rel — — . —— er 
300 Samorgo hat fie mir vor! feflos au ir übertriebenen Auf- 
ihrer Abreife anvertraut. Das arme | wand, den fire madt; nichts ill zu 
Kind wäre ja auch fonit fo verein⸗ ſchön oder zu teuer in Paris für 
ſamt!“ Mi Ich wei 3 

Nun wären ohne Zweifel — — —— 
viele Mütter heiratsfähiger Söhne von Geſchäfisleuten gefragt worden, 
gerne bereit geweſen, ſich des jungen ob ſie kein Riſito dabei liefen. Na— 


77 
—_i. 


Millionärin und 
Kunftreiterin. 


‚men, allein da fein Menich ver=|miffen beruhigen. Wenn Derbudom 


mutete, der Vikomte v. GSaint-Er=- die erfte Million für feine Tochter 
— hat, kann er ſich dreiſt 

und der Spieltiſch zu reizen ſchienen. noch eine zweite von New York kom⸗ 
könne ans Heiraten denken, ſo blieb men laſſen. Manchmal freue ich 
Leonidend Plan gänzlich unbearg- mich ſogar darüber und wünſche, ſie 
wöhnt. Auch Montenervio tat ſo, als möge noch viel mehr Geld ausgeben 
ob er keine Ahnung davon habe; in und ihren Vater ruinieren, dann 
demſelben Maße, wie die Vertrau- könnie ich doch daran denken, als Be— 
lichkeit zwiſchen den Derbuckows und werebr aufzutreten Aber daran iſt 
den Saint-Ermonds wuchs, machte natürlich gar nicht zu denken, denn 
er ſich bei Letzteren ſeltener, taum ich ſelbſt verdiene bei der Bank ja 
daß er ſie hin und wieder einmal im immer wieder neue Summen für ihn. 
Boulogner Wäldchen oder in der So viel es auch iſt, was er für ſeine 
Oper begrüßte. Tochter ausgibt — es wird raſch 
Gleichzeitig ſchienen auch der Graf — 
und Mr. Derbuckow immer mehr αα 


Du es erlaubſt, will ich das ſogar 


und Arbeitsfreudigteit in Deuiſch— 
land wieder zugenommen hat, iſt eine 
der erfreulichſten Erſcheinungen des 
vergangenen Jahres. Deutſchland 
arbeitet, obwohl gedroſſelt und einge⸗ 
engt von ſchlimmſter Brennſtoffnot, 
von ſchwerem Rohſtoffmangel, ob— 
ſchon behindert durch die Abſchür— 
Ang von den natürlichen Abſatzge— 
bieten. Und es würde gerne mehr 
und gern rationeller arbeiten, wenn 
die gegebenen Verhältniſſe, wenn die 
Arbeitöbedingungen, die ung Melt: 
markt und Meltrwirtichaft porfchrei- 


ben, günftiger wären. Den wir ale | 


milfen: Deutfchland muß arbeiten 
oder e3 muß verhungerit. Seiner 
kann heute ſagen, wieviel von ſeiner 
Mühe Lohn ihm letzten Endes ſelbſt 
zugute kommen wird. Der alte Ar— 
beitsgeiſt, das alte Pflichtbewußtſein 
ſind es, die jeden wieder zur UAr— 
beitsſtelle treiben. Und die vielen, 
vielen Tauſende, die ein hartes Los 
aus der Bahn geworfen hat, die er— 
werbslos ſind und heute von der 
NRolksgemeinſchaft ernährt und durch 
die ſchlimme Zeit gebracht werden 
müſſen, würden gerne wieder an 
ihrem Werkplatz tätig ſein. Das 
deutſche Volk hat ſich im Laufe ſei— 
ner dornenreichen Geſchichte ſchon 
durch manche Elendszeit durchgerun— 
gen. So dunkel deshalb unſere Zu— 
kunftsausſichten auch ſind, ſo darf 
man doch die Hoffnung nicht ſinken 
laſſen, daß ſich deutſche Tüchtigkeit, 
deutſcher Arbeitsſinn und deutſche 
| Genügfamteit auch in diefen Zeiten 
ſchweret Not behaupten und durch— 
ſetzen werden. 

Freilich, aller guter Mut und aller 
guter Wille unſeres Volkes allein ge— 
nügen nicht mehr, denn auf Jahre 
hinaus werden wir unſere Lebens— 
bedingungen nicht ſelbſt für uns be— 
ftimmen dürfen. Gie werben und 
tielmehr pon Fremden zuaemeiien, 


| 


|worbenen Form des deutichen Staa= | Teres franten und wunden Bolts- 
tes steht, auch fein Los mit dem | törpers geiprohen werben. 

Schidjal des gefamten Voltes ent: Kein Zweifel, Das Bildungs 
ſchieden wird. dürfnis der breiten 


be⸗ 


möglichſt umfaſſende Mitarbeit aller 
Deutſchen am Werke der —B | genannten Gehildeten tft. 
Wiederaufbaus "entfcheidend feininen und wieder lernen. Wiljen ift 
toirb, nicht nur für die künftige Gel: | Macht, und fie wollen — endlich ein 
I tung 
dingungen, die uns Die MWeitereri= Ina 
ſtenz als Nation erlauben, ſo wäre 
damit ein gewaltiger Schritt zur 
Sicherung unſerer Zukunft getan. 

JIn letzter Zeit hat ſich in unſerem man ihm biete?. 
Vaterlande auf dem Boden gemein-haben gewiß keinen 
jamer Arbeit eine gewilfe Milderung | Die berufcnen Erzieher 


H (geiftiger) Nahrung 
fommenden Tag. 


Maffen ift une] 
Wenn die Erfenninis, daß einejendlich jtarf, DViel ftärter als es ber | 
pielgepriefene „Kulturmilfe” der jo- 
Die breis | 
gung. unferer Rechte, am Werke dediten Wolköfchichten wollen lernen, lerz | 


des deutjchen Woltes, fondern! Leben, ihr Leben leben. Das Volt 
für die Erringung folder Lebensbes |ift erwacht. Und nun greift es gierig 
für den 
E35 hat nur eben 
noch nicht unterfcheiden gelernt, E$ 
nimmt vorerft zoch wahllos Hin, was 
Und feine Erzieher 
leiten Stand.| = 
und 


der Gegenfäge der fich allzu feind= | Führer meine ich. Und das föimen 


| 


Parteien zweifellos fchon vollzogen. | unjeres Volkes fein, Geiiter, 


| 
| 


Zukunft, So vielerlei Fragen, be= |zu irgend einer 
grünbet in natürlichen Gegenfägen ; waren immer bünn gefät. 
ber Iniereſſen, 


faffungen, zur Löfung drängen, wir haben. 
werben fie zum Heil unferes Volkes 


famen Mrbeit an fie heramtreien, |ainnt, Wir feben das an 


meinfamen Ziele zu erreichen. * 
müſſen auch hier verſtehen, das 
Wichtige und unbedingt Erforderliche 
zunächſt zu erſtreben und Sonder— 
wünſche, ſo ſehr ſie uns am Herzen deutſch-am⸗rianiſchen Blättern geäu— 
liegen mögen, zurückzuſtellen. Ver- ßert hat, nicht teilen. Aber ſelbſt 


Meinung des verdienſtvollen Wies— 
badener Intendanten, Dr. Karl Ha— 
gemann, über die Zuunft der deut— 


unſer Leitwork ſein. 


— ⸗* 


— — — —— müſſen, würde das die 
Ratet nicht weiter Bühne als Erziehungs- und Bil— 


ſelig gegenüberſtehenden Klaſſen und allein die ſchöpferiſchen Kräfte Tru 
deren 
Dies gibt uns die Richtlinie für die wir ſicher heute nicht mehr haben als 


Es ijt ein erfreuliches Zeichen, dad dv 
nur bdanır löfen können, wenn mir! das Volt feinen Beiten Ianajam wie— gebäude 112 Süd Halfted Straße, | 
mit dem feſten Willen zur gemeiti= | der ein ioilliges Ohr zu jchenten be: Grund 25 bei 125 Zub, feiner Tod 

ter Frau Pauline Muirhead, die im 
iwerm twir berfuchen, in ber gemein= | Bühnen. Ich kann auf Grund mei | elterlichen Haufe, 4043 Late Part 
famen Not zunächft die großen ae Iner Erfahrungen die, peifimiftifche | Ane., wohnt, gefchentt. 


unfern 


;u $120,000 das 


| bäaude, 624 Wei 


verzogen ft. 


dreiſtöckige Ge- 
t Adams Str. nebſt 
langfriſtigem Bodenpachtvertrag, ge— 
kauft, welches bislang die Shotwell 
Mfg. Co. benutzt hatte, die nach ihrer 
neuen Fabrik 3501 W. Potomac Ave. 


Der Bauunternehmer Victor C. 


Bu'hels für die Notleidenden ſtiften. 

Ein ſchönes und nachahmenswer— 
ſtes Beiſpiel ſozialen Fühlens und 
Dentens geben die Farmer Ameri— 
tas. Sie wollen Hoovers Europa— 
hilfe 5,000,000 Buſhels Mais über— 
laſſen, die unter die Notleidenden 
Mitteleuropas verteilt werden ſollen. 


|Garlfon hat an die Majeftic Real| 1 pem Sammelmert ift bereits De: 


Ieftate Improvement Co. das Acht: 


! y 


zehnfamilienhaus an der N 


tordoftede ı 
der Greenview und Greenleaf Ave., 


|gonnen worben. 


Suinois geht mit 
| 


qutem Beilpiel voran. Xn dem flei= 


jnen, faum 1500 Einwohner zählen 


‚Grund 70 bei 126 Fuß, zu s95,000 | pen Eurefa war es, wo ſich geſtern 


verkauft und in Teilzahlung 


Ave. zu 812,500 


echsfamilienhaus 


erhalten. 
5011 


S bis 

iſt 
| it Co. an Kohn Y. MeGinty : 
lkauft worden. 


2 
as 


Der Kaffee- und Teegroßhändle 


mit 860,000 Koſtenaufwand um— 
bauen, das erſte Stockwerk in Läden, 


| 
| 


Töhnungsmwillen auf dem Voben des wenn ein großer Teil unferer Büh-ıdas zmeite in Bureaus, und das | 
meinfamer Arbeit für unfer Volt, |nen den immer größere Zufchüffe von | dritte in eine elegante Wohnung von | 
dad muß im biefen fchweren Iagen | Etädten und Staat verfchlingenden |Tteben Zimmern mit breiter Veranda | 
| Opernbetrieb einfchränfen oder aarjfür eigenen Gebraud. 


Henry PB. Epftein hat 
‚ lährlic) auf zehn Nahre den Laden 
155 Welt Mabdifon Straße, 10 bei 38 
"Fuß, von der Moir Hotel Co. und 


die ! 
Bauſtelle an der Nordweſtecke des 
Aſhland Boulevard und der Morſe 
Das 

15 
Prairie Ave, Grund 50 Fuß Front, 
au 518,500 von der Northern 


u MWafhington Borter, ein Grund 
andern Zeit. ‚SIE. eigentumsmatller, hat das dreifiödige 
* Geiſter, Laden- und Wohngebäude an 
begründet in der! die oft genug länaft vor uns und 'Mordoftede edr N. Clark und GCheit: | 319 
Verſchiedenheit der bolitifchen Auf⸗ doch weit über uns hinaus gelebten 


der 


ut Straße, Grund 40 bei 70 Fuß, 
ſeinem Sohn Fred C. Porter und 
zweiſtöckige Laden- und Wohn— 


L 
Ted Mekaughlin läßt das alte La- 
gerhaus der Firma am Nord Michi: 
Then Schaubühne, wie er fie auch in gan Boulevard und dem Brüdenplah 


zu $9000 | 


die Farmer aus allen Teilen bon 
Woodford Gouniy einfanden, um 
iihren Anteil zur Linderung der Not 
der vom Kriege ſchwer heimgeſuchten 
Bewohner des alten Erdteils beizu— 
tragen. Zweiundſiebzig Wagenla— 
dungen Mais wurden hinzugefahren 
und entkolbt. Die Kolben wurden 
zu 31 bis $5 die Wagenladung ver⸗ 
kauft und mit dem ſo erzielten Gelde 
ſoll noch mehr Mais angekauft wer— 
den, der ebenfalls den Notleidenden 
zugute kommen wird. Im Ganzen 
erwarten die Farmer von Woodford 
County ſechzehn Wagenladungen 
entkolbten Mais ſtiften zu können. 
Ihrem Beiſpiele wollen in den näch— 
ſien Tagen die Farmer in Minonk, 
Benſon, Roanote, Metamora, Secor, 
Waſhburn und Goodſield folgen. 
Ueberall, wo Mais in den Vereinig⸗ 
\ten Staaten gepflanzt wird, ſollen 
|berartige Sammlungen veranftaltet 
Imwerden. Die Farmer Jnbianas be: 
Igannen heute jchon damit in Valpa— 
!raifo, und die Farmer bon Jowa 
\iwollen in der fommenden Woche ihr 
ı Teil beitragen. 
Ging auf den Keim, 
| Ehemaliger Geheimer lief Banernfän- 
gern ins Garn, 

William Gable, ein ehemaliger 
Geheimpolizift und Gaftwirt in Rod 
Saland, befchloß, einmal eine Feine 


| 
| 


| B richt Pıramid | dungsiuftität nicht geführben. 


Vielfach ift inan der Meinung, daß 
⸗ J m | 5 * in I 21 Ab—⸗ a 
— mit Ausnahme von Frau Dez, Gefüllen aneinander zu finden. Ab 


maret3, uber die wollte ja nicht® mehr 
von ihr willen! 

Resnide batie das junge Mädchen 
gerade, im Entzüden über eine ihrer 
naiven Aeußerungen, an fidh gezogen 
und fügte fie, al3 Arthur plößlic in 
den Salon trat. Lily wurde purpur= 
rot und hatte die Empfindung, al? 
ob er auf fie eiferfüchtir werben 
müffe, weil fie ihm etiwaß bon ber 
Zuneigung feiner Mutter raubte. 

Er aber Iam näher und fagte lie 
bensmwürbig: „Entſchuldigen Gie, 


“Neue Kraft und 
“Energie für schwache 
und alte Personen. 


nah der St. Augufiinussstiche, wo ein Hod- 

Somit Sie ftarf, IchenSfrättig und altiv 
feten, müffen Sie eine Fülle guten, reichen, 
toren Blutes haben bon ber Corte, melde or- 
- ganifdes Eifen — Nurated Iron — produsic- 
ren bilft. Nuxated Iron ift wie das Eifen it 
Shrem Blute und das Eifen im Cvinat, in 
Sinfen ımb Aepfeln, wäbrend metalliihes Nut 
meiter nichts ift ald dad Nefultat der Einwirs 
Ina Starker Säuren auf Tleine Gifenteilden. 
licher 4,000,000 Leute nebrauden Nuxated 
Seon alljährlid. CS tränt raf$ basıı Bei, 
reiches, rote3 Vlut zu maden, die erfhönften 
umd zerrütteten. Nerben iwieder zır beleben und 
neue Kraft ınd Energie sır verleihen. In ellen 
Snatrerer erhältlich, Selen Cie ber Eubftituiten 
pri dar Set, Rehierber Sie immer auf chem 


NUXATED IRON 


Die enteh -Vlut, Kraft und Ausdauer, 


'gejehen bon dem zugrunde liegenden 
ı Hauptintereife mochte der Graf ben 
Amerikaner megen feines bieberen, 
geraSn Weiens und weil er nie mit 
feinen Millionen prahlte, ehr gut 
‚leiden. Umgelehrt war der Graf 
dem Millionär ein angenehmer Ge: 
‚Tellfichafter wegen feiner immer: 
währenden guten Laune und weil er 
es verſtand, ihm in geſchickter Weiſe 
— übrigens durchaus aufrichtig ge— 
meinte — Artigkeiten über 
Tochter zu ſagen, was der ſicherſie 
Weg zu dem Herzen ihres Vaters 
war. 


2 
Pr 
= 


Binnen bierzehn Tagen maren fie 


in der Tat gute Freunde geworden. 
Da ſie die Paſſion für Pferde ge— 
meinſam hatten, ſo führte Helier den 
Ameritaner, den er auch in ſeinen 
Nlub hatte aufnehmen laſſen, zu den 
Wettrennen und machte ihn mit 
allen Sportsfreunden bekannt. 

| * * * 

Frau Desmarets pflegte jeden 
Morgen mit ihrem Sohne zuſammen 
zu frühſtücken und dabei ihre Zeitung 
zu leſen. Unter den Nachrichten aus 
der ſogenannten „Lebewelt“. welche 
in allen Pariſer Blättern einen ſo 
unverhältnismähig großen Raum 
einnehmen, fand ſie in neuerer Zeit 
auch ſehr häufig den Namen von 
Miß Lily Derbuckow erwähnt, Die 


ſeine 


8 Ciefert einen Familien » Vorrat | 
J von Huflenmitfel, 


Ä 


irktich beifer, a!® jenrige Guften-&h- 
er; = erſpart ungefaht 32.00, 
zeidjt md Immell hergeitclit, 


Men Ahr die beil 
betannten „fertigen“ 


nden ®taeniHaften aller 
Huftenmediginen aufam« 
wen tätet, Fönnter Ihr daraus mwahrfheinti 
mist fo piel mwirflie Heilfraft erlangen, Sle 
in diefem einfachen, baheim hergeftellien Hu⸗ 
fienSyruv ilt, der in wenigen Minuten leicht 
zubereirer werdes lann. 

Holt von irgend einem Apotheter 232 unzen 
Miner, gieht e3 in eine Pintilaihe und füllt 
die Flalde mis Chrup auf, entischer einfa 
faden Eprup aus granuliertem Buder, ge 
| Härte Miolafie, Honig ober Corn-Enrup, nah 
Belieben gedraugend. Das Ergebnis It ein 
polles Pint Eurup, der tatfähiih beſſer iſt, 
eis Ahr ihn fertig für dreimal das Geld Tau» 
fen tötet, Schniedt angenehm und bete 
dirht nie, 
| Diefes Finer- und Chrup-Bräparet wirlt 

diren auf die HSuftenurfage und beriäefft faft 
‚fofortige Erleigterung, Er lölt den Schleim, 
‚ befeitigt den garltigen Kitzel in der Keble und 
|beiit die entzünbeten, gereisten Shleimbüute 

19 farit und leicht, dab es telrfli überras 
ſchend iſt. 

Ein taglanaer Gebrauch vertreibt meiſtens 
den gewöhnlichen Huften und gegen Luitröhs 
| renentaiinbung, Mräune, Keiferfeit und Brom. 
| Sales altkma gibt e8 nichts Befferes, 

| Vineg fit eine Außerit wertvolle Tonzentrierte 

Dufammenfegung aus edtem norweglſchem 
Fichtenextralt und dit feit Generationen zur 
IBertreibung bon ſtarkem Oplten gebraucht 
worden. nz i 
| _Um Enttäufäung gu berbüten, verlangt bon 
"Eurem Opoiheler „2% Ungen Binez* mit 
bollftändiger Gebraußsanireifung und loßs 
Euh nichts anderes auf Serantlert, 

geben ober 


vollitändigne — —5 5 
vpronwet zuruderſtalt iner Co., 
Bapne, Ind. 


e 


‚Selb 
dt. 


die uns als Sieger gegenüberſtehen. 
Deutſchland hat oft genug kundge— 
tan, daß es bereit iſt, dieſen Siegern 
den im Verſailler Vertrage feſtgeleg— 
ſten Tribut zu zollen. Äber ebenſo 
deutlich hat es erklärt, daß die Vor— 
ausfegung für eile Leiſtungen, die es 
‚übernehmen foll, die ift, dab cs 
Raum und Quft zum Leben behält. 
Der Vertrag von DVerfnilles ift ber 
Schulbtitel, auf Grund veifen ınt- 
|fere DVertraggaegner bie Erfüllung 
If jwerer Forderungen 
‚Oroße Teile biefed Vertrages find 
heute Thon erfüllt. Bittere, nie zu 
berfchmerzende Opfer hat das deut: 
ſche Volk in getreuer Vertragserfül— 
lung ſchon gebracht. Nie vergeſſen 
wir der vom Mutterlande abgeirenn— 
ten Volksgenoſſen, deren Schichſal 
immer mit dem unſeren aufs engſte 
verbunden bleiben wird. 

| Nad) allem, was Deutſchland bis— 
her zur Erfüllung des Vertrages von 
Verſailles geleiſtet hat, kann nie— 
mand, der gerecht urteilt, ſeinen 
| guten Willen, den übernommenen 
ı Pflichten nachzulommen, beitretien. 
Ueber -Wege und Möglichkeiten zur 
Ausführung des Vertrages ift im 
bergangenen Yahre immer .'eber 
verhandelt worden. Wir haben die 
Tage von Spaa erlebt, tie ung neuer- 


dings bie aanze Bitterfeit unferer 
ö su fühlen gaben. , Denn aud M 


verlangen. | 


| 
| 


Ihe 


um) hr könnt eine fojtenfreie Prog 


in den meiltern Propinzitäten allein 
| die Oper dad Bublitum am Theater | 
den angelangt feib, verfucht  |aber hurhaus fall And ıoo es, 
x u * Suppoſitories. wirlich der Fall fein ſollte, hat das 
Pyramid Pile Suppoſitories ſind Theater ſelbſt dieſen Glauben künſt— 
ſeit mehr als zwei Jahrzehnten das lich genährt. Auch hier in Lübeck 
Familien-Hilfsmittel geweſen. Ihr war es bis vor wenigen Jahren nicht 
anders. Und heute! Nach wenigen 
| m RER Jahren allerdings jchwieriger Erzie- 
bungsarbeit kann die Leitung unfes 
| * rer Bühnen mit Genugtuung feſtſtel— 
len, daß die früher oft genug ge— 
ſchmähten „allen Klaſſiker“ das Pu— 
blikum ins Theater ziehen, wie es 
vordem die funkelnagelneueſte Novi⸗— 
‚tät nicht vermochte. Man bringe un⸗ 
— jere Dichter nur einigermaßen tmür- 
| be we dig heraus. Die Qualität entfcheibet 
| Wan} er auch da... 
| R Und bier in Lübed fann man auch ! 
| . |fehen, wie befruchtend die Bühne auf 
habt feine Ahnung, was glückliche | alle andern geiftigen und fünftferi | 
Hilfe ift, bis Ihr Pyramid ge— ichen Dinge tvirten fann. Mit Freu⸗ 
braucht. Holt Euch heute eine 60c den verſpüren wie heule einen fri— 
Schachtel aus irgend einer Apotheke ſchen befreienden Wind in allen Be— 
in den Ver. Staaten oder Kanada, zirken unſeres geiſtigen Lebens. Seit 
aber nehmt keine Erſatzmitiel. turzer Zeit Fit unſer altes Lübeck 
Sie werden in der Abgeſchloſſen- wieder KuUnſtſtadt und wird als 
it Eures eigenen Heims gebraucht | Jolche in der Gefchichte de8 neuen 
Deutſchland nicht den Iehten Pla 
haben, wenn Ihr Euren Namen und |einnemen. Damit ift nun nicht ge 
Adreſſe Tchidt an Pyramid Drug |fagt, daß der Typ des Philifters nun 
Eo., 607 Pyramid Bldg, Marſchall, ausgeſtorben ſei. Folgendes kleine 
1os,22 Gefhichthen, das den Vorzug hat, 


Wenn Ihr bei folhem Glend, wie juden: 
ben oder vortretenden Hämorrhoi- 


| 


| 


| 
| 


| 


| der Aufichrift: 


— 
I 


der Zuderiwarenhändler Bartkowsti 
von ber Hilton Co. auf ein paar 
Sabre zu jährlich H18,000 den Laden 


246 Süd State Straße gepadtet, | 
ferner Frau Nellie B. Loofman, Be: 


figerin des Iremont Hotel, die obe- 


zivede zu $4800 das Jahr. 


Sprigfahrt nad der Metropole des 
Mefteng zu unternehmen, um mit de- 
ren vielen Herrlichkeiten befannt zu 
merben und, wenn fidh eine günitige 
Gelegenheit biete, auch einen Whigtn- 


:einfauf zu maden. 
Iren vier Stodiwerfe des Gebäudes | 
15 ®. Quincy Straße für Hotel-| Straße angelommen, machte er die 
‚Belanntfhaft von zmei gefälligen, 


Auf dem Bahnhof an der La Salle 


Der Abichäber John Y. Thomas, | Vertrauen ermedenden Männern, die 


Präfident der Lloyd-Thomas Eo,, 
hat von Henry Fink das Wohnhaus 
935 Michigan Une, Wilmette, Grund 


ben. 


Der Mieterfchugverein verteilt 


Dr. F. O. CARTER 

Augen, Ihren, Nnie und Haie, 
— * Dottor⸗Bedienung in 
der Behandlung Eurer 
Augen oder im Anpafſſen 

von Gläſern. 

J 23 Jahre an State Sitr. 
Schild: Drehbende Lichter. 
R. Hläfer fo niedrig wie $5 
N Stopfweb, Nerdofität, 
zchlaflofigleit, Entzüns 
dung. Geſchwüre und 
FUnhverd aulichkeit ſind 
N Häufig Folgen don Mur 
genanſtrengung. Schiel⸗ 
chtet und Mandeln ent⸗ 


augen gerade geri 
fernt. 
FranklinO Carter, MD 
120 South State Str. (2. Floor), Chicago, 
eine Xür nördlid don Ihe Fair. 
Etunden: 9 bis ö; Sonntags 10 biß 12, 
. Eentral 837. 


m3s1,8 


mp € 
 Abenditunde jet hierfür die befte Zeit. 
1100 bei 240 Fuß, zu $60,000 erwor= Gable 
und ber erfte Befuch galt einer Wins 
telbörſe. 
jetzt an ſeine Mitglieder Plakate mit Hand und gewann $10,000. 

„Unbillig. Hausbe- uns geht das alles ehrlich zu,“ 
| lehrte ihn einer der Leiter der Börſe, 


fich erboten, ihn überall Hinzuführen, 
3 GSehensmwerted gebe, die Tpäte 
mar hiermit einverftanden, 
Gable bot dem Glüde bie 


„Bei 
be= 


„roir trauen Xhnen, und wenn Sie 
auh uns Xhr Vertrauen zumenben, 
jo übermweifen Sie uns auf ein paar 
Minuten die $5500, die Sie, vie 


| Sie fagen, mit nach Chicago gebradt 
|haben, Sie erhalten das Geld ſamt 


Gewinn zurüd.” Gable trug fein Be: 
denfen. auf den Vorfchlag einzuaeheit, 


| bie beiden „Leiter“ verfehiwanden ti 
deſſen und kehrten nicht wieder. Der 
Betrogene erkannte nunmehr, daß er 


| 


‚eigene Fauft nach den Betrügern zt 


Hochſtaplern in die Schlinge gegan: 
gen ſei, und machte ſich daran, auf 


forſchen. Er glaubt in der Perſon C. 
Goodrichs aus Rock Island einen der 
Kerle entdedi zu Haben, 





Abendpoit, Chicago, Diensfäg, den 22. Kebrirär T9MT. 


Den vorübergehend hier anjajjigen 
Dentichen gemacht, 


iges Zugrlländnis 


— — — 


in New Port, fowie die drei Raffi-! 
nerien in New Orleans. Rüben: ! 
juder wird fogar zu 7.90 Ct3. ange: 
boten. 
| WAuh der Getreidemartt 
Ihat feit Ianger Zeit zum erften Mai 
‚eine entjchieden fteigende Stimmuna | 
‚angenommen. Berfuche, ihn durch! 
offenfichtlih gefärbte Berichte über | 
‚billige Preife von argentiniſchem 
und auftraliigem Weizen unqün- 
ftiq zu beeinfluffen, find Fehfgefhla- | Der New Yorker Oberrichter Cohalan 
sen, Anderjeits ift den Nachrichten | warnt vor der britiihen Propagand . 
über nfeltenfchaden, die gewöhnlic; | —— Unnbhängigfeit Kanadas, Anftra- 
zu diefer Jahreszeit von den „Bul⸗ liens und der weſtindiſchen Inſeln ge— 
len“ in die Welt geſetzt werden, kein fordert. 
Gewicht beizulegen.“ Märzweizen 
ſchloß am Samstag zu 1.70 -1. 7014 
Doll.um 5 Ets. höher, und Mai— 
‚iweizen zu 1.60—1.601, Doll., um 
6 Gts. höher al3 vor einer Woche. 
Yu8 Kanada find in der Zeit vom 
‚1. September 1920 bis zum 31. Ja: 
‚nuar 1921 faft 34.7 Mill. Bufhels 
Weizen in die Ver. Staaten einge: 
‚führt worden. Der: Weizen: 
ımehlpreis ift innerhalb ber Ieh- ine. Go fprach unter begeiftertem 
‚ten zwei Wochen um 1.25 Doll, für) Beifall der Staatsoberrichter Coha- 
[2 Faß gejtiegen. Unfere Bäder mer | lan bon New York geftern abend vor 
‚den ſich jest natürlid) davor hüten, etwa 800 Bankettgäſten anläß— 
him Ber für die Bädereien herun: | lich j der vierten. Sahresfeier bon 
| erzuſetzen. rn. Wafhingtons Geburtstag des Hun- 
Die Notierungen bon Mais [ind | derterausfchuffes für eine irifche Ne- 
gleichfalls im *8* gegangen, ob⸗ publik im Hotel Morriſon. Bür— 
Be nen 1 aufn ar eier ompfon ale are 
Sorra ‚en mupen, Sm) den Richter und die anderen ausmwär- 
Samstag Ihloß die Börfe zu 7034 
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"Das britifch - japanische Bündnis | 


negen die Ver. Staaten gerichtet, 
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—— — 


| 
Die Freiheit der Pölfer, | 


Br 


Bom Einfommenfteneramt, 
I 


Neg. im 8. Ct. Pat-Amt 


en 


Genießen faſt dieſelben Vorrechte wie 
die amerikaniſchen Bürger, nur be— 
trägt die Steuerrate nicht vier fon- 
dern acht Prozent, 


in einer bverbejierten Form. 


Für den Huſten oder Erkältung (Eurer 
Kinder iſt es beſſer als Kampferöl oder 
Senfanwendung, weil es Gänſefett, Kam⸗ 
pfer, Terpentin, Menthol, Eucalhptus und 
andere wertvolle Oele u. Eſſenzen enthält. 
Neibt es Stre icht 
ein m. ber ed in bie 
Schmer;, Naien- 
Bılntan- lödher, 


drang, Gnt- W 5 : ER 
u A ‚ Ausländer („Ronrefibent Aliens“) 
werben Igalten, gemäß den Veltimmungen 
des Einkommenſteuergeſetzes be— 


Se» re nenne anne 


1 
ec 


Habt hr einen Meberihni zum Anlegen ? 
t das der Sall, dann habt 


j 
J Ihr eine Gelegenheit, die 
nie wieder kommen mag. Zinsertrag 


— 


von mehr als 75 und Sicherheit. 


— — 


| 
ı Die Ver. Staaten müjjen zu den! 
Grundſätzen zurüdtehten, die George 
\Wafhington, der Vater des Water: 
‚landes, in ftaatsmännifcher Weisheit 
‚als Richtichnur niedergelegt hat: | 
‚Steine verjtridenden Bündniffe mit 
Europa. Und Europa darf nicht ge: 
jtattet werden, die Sphäre feines 
Einfluffes auf Amerita auszubeh- 


— 


Wir offerieren Bonds in Nennwerten 
von *3100, 8500 und 81,000. Unſere 
Sachverſtändigen werden gern mit 
Euch über Eure Anlage-Probleme 


ſprechen. Das verpflichtet zu nichts. 


ber 


ſchwinden. leidter. 


Preis 35 Cents. 
Säumt nicht und beſorgt Euch die Aruke 
mit der Gans heute. 
In Apotheken oder per Poſt 40 Tenis. 


OLINE LABORATORIES 
2017 S. Wood Str., Chicago, Ill. 


'jtener bezahlen, ohne dab ihnen 
Abzüge gewährt wurden. in ını- 
verbeiroteter Mann, der zum Bei- 
ipiel, $1200 Einkommen hatte, 
mußte auf das ganze Einfommen 
beim Berlafien des Landes, tvenn 
cr als 
en ; u Haffifiziert wurde, $9I6 Einfommen- 
> re Meltfrieg elite, | euer bezahlen. Ein verheirateter 
fuhten mit Hodjrufen auf ben König Naun welcher zum —— 82400 
'ab, fie famen zurüd als echte Ymeri- |vernenik, 2. 1 
|Taner, fie erfannten, daß Kanada ein |! : nn —* hate er. a Be 
igenes Zand fei, und'baß es fich nicht | Pe'Taiete Frann halte Teine Dlcuer- 
eig ' freiheit für die eriten $1000 feines 


| 
Q ß Ya tigen Gäfte namens der Stadt will: |. er in 5 
Ct. für Mailieferungen, um 234 |fommen aeheiken und ber Spruch: |perefhen Tnffen —— Krone be⸗ Eintommens, und der Verbeiratete 


St3. höher, und für ulilieferungen | meifter, Staatsanivalt Crowe, dann hatte weder Steuerfreiheit für die 
alu 125% Cts., um 114 €t3. höher | ven Richter als erjten Redner des Erzengel Michaels Mipgriff. eriten $2000 feines Einfonmtens 
+ al8 bor acht Zagen. ar Abends borgeftellt, Bilhof Gallagher von Detroit | (perjonal eremption), noch genof; er 
| Maihafer ift auf 45% bis | Gine Warnung an NAmerife. entfeffelte mit feiner Nede mahre|Steuerfreiheit in der Höhe von 
+|4075 Et2,, um 113 Cie, und Juli, Grit wenn der britifche Imperia | Yerfallsitürme, Er jprady etwa wie |$200 für jedes minderjährige Kind 
»\bafer auf 4634 bis 465% Ets. um| r tolgt: „Zobn Bull ımd der Satan | oder jede fonitige abhängige Berfon 


ee a Ilismus zerftört ift, ift die Abrüftung 

+ > ra a. ' ’ “ 3 J ne 2 y * ß und Pe 

ill Et2. geitiegen. ———— der Völler und dauernder Frieden | Fanıptten um die Erde. 63 var cum | (eredit for dependents). 
„Agricola. furchtbarer Kampf, Felſen ſchleuder— 


“ 
> möglih, erklärte Richter Gohalan. Kt + 

Er Schilderte dann die Gefchichte deg ten Tie auf einander, Bäume rißen |c 

Weltreiches, wie dieſes ſie aus und ſchlugen damit auf ſich land wohnenden 

jeven feiner Mitbewerber um den |108, c3 war einfach entieglih. Der |Birrgern nicht den amerikanischen 
‚ Welthandel vernichtet habe. 
ſei ſtets durch heimtückiſche Bünd- | s 
niffe gegen das betreffende Wolf ge- Erzengel Michael, 
Ifchehen, und jeßt arbeite England | ante er, 
auf hundert verfchlungenen geheimen ſchaffe Frieden zw 
Pfaden, um einen Krieg zwiſchen den den.“ Erzengel Michael 
deutſchen Berg: und Per, Staaten und Japan -herbeizu- |aber Frieden vermochte aud) er nicht den Vergünftigumgen buamipruden 
— — m Gejhäftsjabt | führen, damit beide Wölter ge— zu ſchaffen ſchließlich geriet auch er konnten. Die Behörde entſchied aber 
20, mit den Daten des Vor⸗ ſchwächt oder gar zerſtört würden. in Wut und ſchlug Beiden den Kopf immer zu ihren Ungunſten und ver— 


5 
830 jahres läßt erkennen, daß die großen | Das britiiche Reich b jekt ab, Aber damit war der liebe Gott u i 
ifporlage dur bie beiden |pifion zu erwarten it. Man muß | Eifenwerkögejellfchaften im Jahre, ein Drittel —— zufrieden. Setz ihnen die Köpfe — rn 
Häuſer des Kongreſſes bemwertt mies | befürchten, daß fie uns eine außeror-|i919—20 ihre Gewinne fait durcch= | und ihrer Länder und alle Meere. wieder auf“, jagie er, und Michael | Apteikung des fremdipradhiaen Nu2- 
der einmal, dab die Voltsvertreter |dentlich ftarte Erhöhung der jegigen |iwegs verpielfachen konnten, obmohl|@&z fei eine tete und mwachlende Be: |acborchte, In feinem Ingrimm ver— Dar de3 et 
fich nicht von der Rüdfigt auf die; Solljäge bringen wird. Das Land |die Produktion in Noheifen und|p_chung ber Freiheit der Menſchen wechielte cr aber die Köpfe, Zohn Roten Kraee Air Güeusrikcläche 
allgemeinen ntereffen ber Bevöltes | braucht piel Geld, um die Kriegs: | Stahl gegen das Vorjahr durdh- auch der Der. Staaten. Bull erhielt den Satanskopf, und an en inen (Gntideid * 
rung leiten laſſen. ſondern bei —— zu bezahlen. Auf über ſchnittlich um etwa 15 Prozent ge- „eEngland und feine Alliierten im deshalb ſind wir hier heute verſam | dieier ge "nerbeis er 5 
Adjtimmungen von der Sorge um viertauſend Millionen Dollar find fırnten war und auch die Erzeugung |jüinaften Kriege fchulden ung praf- melt.“ ke b rer — ee = 
die Erhaltung ihrer Wahlmanbate die Ausgaben für die näcften Jahre'an Walzwerfsfabrifaten abgenommen |tifch zehn Milliarden Dollars, die fiel Dann erinnerte ver Rebner an bie og, Gute = über run 
geleitet werben. Pur jo Tapt es Jic) ;veranfchlagt. Die Zinfen für die hatie. Die Dividenden fonmten bei imicht bezahlen ° fönnen", faate er: dor Wräfident Wilfon im Tone |, — 5 . Goieh e n a 
ertlären, da ein Geichentivurf ihre | ben Alltierten geliehenen Milliarden ; den meiſten Attiengeſellſchaften be— | „ebe wir biefe Schulden diefer zohl einer erniten Verheikung aeibroce- —— — —— ) 
Zujtimmung gefunden hat, der dem |iwürden zwar hinreichen, um eimveutend erhöht, bei mehreren fogar |Iungsunfähigen Gläubiger fundie- |tten Worte: „Nicht m Beute zu ma- bel öcde ei j aka Fällt. wel. 
Sande unmöglich zum Segen gerei= | recht großes Loch zuzuſtopfen, wer- vervielfacht werden. Nachitebend ſind ren, ſollten wir darauf beſtehen, daß chen, nicht des Gewinns wegen, ſon— a * ou Office Decition er 
jten aber von dem gutmätigen Ontel|pie Hauptergebniffe der gropen Ges |jie fich völlia von unserm Erbteil zus |dern um den Völkern die Freiheit 1777“ wie — — 4 
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verfaufen nır Bonds, in denen ivir 
eigenes Geld angelegt haben. 
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BOND DEPARTMENT 
Grundfioor — 208 Süd La Salle Str. 
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ir die „Abenbpoft“.) 


Vom Nahrungsmittelmarkt. 


Die weiſen Geſeßgeber in Waſhington. — Die Notſtandstarifvor— 
lage. — Unſere notleidende Landwirtſchaft. — Die allgemeine 
Zolltarifreviſon. — Der Verbraucher muß zahlen. — Die 
Erhöhnug der Zuckerzölle. — Vom Zuckermarkt. — An der 
Chicagoer Getreidebörſe. 

* 
— 

Unergründlich tief iſt die Weis- ſion, für die der Kongreß im Früh— 

unſerer Geſetzgeber jahr einberufen werden ſoll, erſetzt 

Mafhinaton. Das ameritanifche i werben wird, 

ges) Die Bereitiwilligfeit der Kongreh- 
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die „Abendpoſt“.) 


e Gewinne der deutſchen 
Shmerinduitrie, 


Wien, 14. Januar 1921. 


britiſchen 
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länger mehr anfehen und rief den /mährte. In Bezug auf Deutic) 


„Du, Michael”, |Yand war c8 lange unentichieden, 


Bas 
Der! 


Bolt fie in den Stonareh 
ndt, um über das Gemeimmohl des | mitglieder, auf die Wiünfche der Zar-] Ein Vergleich der finanziellen Er: | 

wachen, ftatt dejjen bes jimerbenölferung einzugehen, und biejaebnilje ver | 
ſchmutzige, ſelbſtſüchtige Unmäßigkeit der in der Vorlage Hütteninduſtrie 
Intereſſenpolitik. Die Annahme der enthaltenen Schutzzölle laſſen erken- 
eenannten Notſtand szohl-hnen, was von dieſer allgemeinen Re— 


hat 
In 
Yandes 3 
treiben ſie 


sr 
.. 


D 
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tar 
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1918-19 
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89.1368 — — 
68.94 24,506 50,48 29 
8.02 14.13 72 10 
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Xur. 0 


aan lar 13 3 
handler \ 2.03 
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Seine Mühe belohnt. 


ulte „...sdEN 
Vochumer ®er 
Eiſenw. Hof 


' dependents“ zu beanſpruchen, wie 
1.513 


30 


2 1t 


lien Mörder feines Freundes.  jöugelproden Find.“ 
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So 
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aus anderen Ländern 
Rohzucker entſprechend 
und 
Cents das Pfund. Eine in 


wen tan. 
_ —— Ze Bi * S ich 2. * u. a4 P 5 * 3 ⸗ es — * > 5 - n a * ⸗ u. 4 
Wir befinden uns nod) immer in| Sam ar nn — deſ⸗ ſellſchaften für die Jahre 1919 —20 | rüdziehen, daß ſie nicht nur ihreHeere zu bringen, treten wir in den Krieg Da da8 deutiche Einkonmten- 
der Zeit des Ueberganges von er k * ru ” ne ge: ſund 1918—19 zujammengeftellt und Flotten heimholen, ſondern auch ein, und jest“, fuhr der Redner fort, |; 
Kriegs- zu den eg — Pe — ke Nobgewinn Reingerwinn Divie ihre ſtrategiſchen Punkte, auf denen „liegen 75,000 unſerer jungen Leute ftenerpflichtigen  Berfonen 
ten. Auf allen wirtſchaftlichen 4* & bie bi 4 if — ohne Vortrag Mit Vortrag ſie Vorbereitungen zum Kriege ge⸗in Belgien und in Frankreich unter Unterſchied verſonal eremption“ 
bieten ift der Preisabbau Im — — Zn ee 2: a ‚trofjen- haben, aufgeben. Che wir|der Erde, während die beiden Dicde | 115 „Credit for dependents“ ge— 
ie Yunbesregierung ſucht durch die werden muſſen Sleichzeitig ſeigen die Zahlungsfriſt verlängern, ſollte (England, und Frankreich) teufliſch Hährt fo find Bürger Deutichlande 
ꝛibehaltung des Prorgamms der aber audh die Preife für die im Lande | England geziwungen werben, Ranas|griniend fidh in die Beute teilen." I gie in Bar ker un ger 
fireditbeichneidung Diele Bewegung | jelbit erzeugten Maren „m entipre= |. . Ida dem tanabifchen Xolt, feine In— Richter Deerh von —— wen - S — 
‚u beichleunigen. Die Fabriken und |chender Weiſe ohne daß indeſſen von 4 eln in Weſtindien deren Bewohnern Präſident des Ancient Order of Hi⸗ —— — ei — * 
Grohhandler ſehen ihre Preiſe mehr dieſer Preiserhöhung unferer Bunz | Fern un v.e zu überlafſen. So lange England dernians, fprach ebenfalis für ein! reuateet — Fa Peg 
und mehr herab und auch die Stlein: | bestegierung eine Einnahme ET > 16.11 12 11 |diefe Qünder behält, bildet es eime|freies Irland, für bie Freiheit aller cr Tr Das Jahr 1320 ſpwie für 
beainnen allmählich, fich der|fließt. Se höher vielmehr bie Zoll] ine .......55.0 29 e|Mändige direfte Drohung für unfere | Völker, Iatere Sabre (mit aber für 
veränderten Marktlage anzupaſſen. ſätze ſind und je mehr Waren bed | Mannesmann „Freiheiten. 
Grobe Teile der Arbeiterichaft haben | Auslandes dadurch von den Verei⸗ 46 . „Es hat in jenen Ländern große 
d bereis mit der Herabfehung ih: nigten Staaten ferngehalten werden, —J— Gegen wen ſollen 
der Löhne zufrieden erklärt. Da um deſto geringer werden bie Ein: — — Iſie benutzt werden? Es hat in Ka: | 
— * ahımen & 8 der |Cifenmw. 9 | = : ——— 
geht der Kongreß her und erhöht en ———— —— en ınada außerordentliche Vorkehrungen | Dies I “ 
Er u; Be Atr4f f D ü He t ie |. —— 3 * wie: 5 2i2 Dentiche 
Einfuhrzölle für landwirtſchaftliche Zoller hö —2 ae ven bi 2. yohe Gewinne Fonnten die zum Fliegerkriege gemacht. Genen) Hermann Rohrbader, Nr. 11305 | are bedeutet nicht daß deutſche 
Erzeugniſſe zu dem — —— r Gewinn, ben bie in: deuſchen Eiſen- und Stahlwerte na= | men richten fich diefe Vorbereitun- | Sbaebroof Ave., der fih in Beglei- |< aatöbürger in den Ver. Staaten, 
2wed, daburd die Preife dafür|ländijen Erzeuger auf Koften der turgemäß nur bei gen? Das Volt von Kanada ift groß tung bon Charles Madderon, einem die zum Beiſpiel beim Berlaffen des 
fünftlih in die Höhe zu treiben. ganzen Bevölkerung daraus für fichjPreifen hereinhringen. | D1 . ‚ 
an. 1 Bei der allgemeinen |le ichäfte; ie Der: y | j | Einfn * —. 
ie Pie zen En 2 a | etzten Geſchäſts jahre hatten die Der= | zu regieren, iron, befand, ala diefer am 21. Dfto- Einkommenſteuer bezahlen müſſen, 
Noſftandsvorlage, als“ wenn die Zollreviſion werden alſo die Farmer- taufspreiſe das bisher höchſt erreiche | Nach Dentſchland die Ver — ber an der 26. und Siate Str pon | ur bier Prozent zu entrichten 
ameritaniihe Yandwirtichaftjintereffen fih mit den inbuftriellen | Niveau erflommen ge hg ee — — —— zwei farbigen Bandiien erfchoffen Haben. 
. re ® .- — — — n Y a 12 x 
Re yeslehen.; * ftand der Gifenpreife füllt bei den! „md Ipir die nächiten in berjö 
einer Motlaae befä 3 würbe/Maffe der Verbraucher nad) ihres | metiten Attienaefellihaiten mit dem | — — a ichen aber Ei ſteuerfreihe 
einer Notlage befände. E3 würde | tal} x meiften Attiengefellichaften mit dem |; — wen die 9] ; |meben aber Einfonmensteuerfreibeit 
J —S— 2a . . Ma ee en on lands auf dem Wege völliger Ner-!müblih tätig, die Mörder jeines!.. 9. zw. = 
ich der Mühe lohnen, durch eine Ilm: | Herzens Luft zu jchröpfen. Ende ihres Geichäftsjahres 1919-- 20 |"? i ege pouiger 2 xy : für 1920 und folgende c 
ich der Mühe Ioh Pe N nichtung? Finden toir! in der Ge: Br — = 22 * Sr |; r nd die folgenden Jahre 
mn Bu ie > ; * aa Aue ı in einzines Motte! befuchte alle Bezirfsiwachen der Sta en se en 
einmat feitzuftellen, wieviele von ih>}liches mduftrieerzeugnis, an wel-| Co betrug der Preis fr Gieperei- ey auch nur ein einziges Volf;) el 3 2 und fiir die eriten $2000, wen fie 
wen hwirtlich an eine folhe Notlaaz| chem die beiderjeitigen Anterefjen ae: |roheifen I Ende Xuni 1920 per Tonne |. .,:- — —— E 35 „verheiratet find, ſowie für 8200 für 
u Schon früher ift in dieſer meinſchaftlich beteiliat ind. Sie 1740 Mart 50 Pfennige = 1. Juli — — en | icde abhängige — — 
8 Pi rn A & | ( ' in . ar . h 
| alands murde und nicht . ljährige Kinder, und ſo weiter). 
worden, dab man die Yaae der Furz | porla ie Hä icht. Preis für Rohblö 2455 Marti... < ; g 3 
wg —* ——— gi augenblistlichen vor ee en —— ar rg a | reich, Holland, Rußland, Oeſterreich, mit Erfolg gekrönt. Er fam nad dem | 
mer MIT N y EUR EN BD De ee T Der Stabeilen | Deutichland? Jedes Land, welches | Deteltivebureau, wo ihm ein Farbi— 
n Dii \ © — .. | 2 & 2 hr + * 
— — Es Er ö von Enalaı amens James White, der under: iſtti in © is 
dern auch die vorhergehenden Jahre Rübenzuderinduſtrie zuhauſe iſt, der preis en — * en Werbact. > ns seftge- Bundesdiſtriltsanwalt in St. Louis 
EZ < 4 .x cn ig . Fr ;- tem — —* J 9 = iu yr- 2 
mit in Betracht ziehen muß. Wenn | Vorlage nod) einen Zufah beifügen | Mart (gegen 550 Mark am 1. — — =” —— en — angewieſen, im dortigen Bundesge 
unſere Landwirte die Bilanz für die laſſen, durch welchen die Zölle LE); Srobblehe Hofteten 4040 | geſturzt worden. wein : 5 „4, 
* ie an 2 ug . . i Aus ie zu bi ? War ed nicht i den Mörder feines Freuns |; 
po» r pr . £ er er * „ep * c . z 2 r = ß - 
zugeben müſſen, daß ſie fich jehr aut] Für Fubanifhen Rohzuder beträgt |veutfchen Eifenpreife befanntlich bes! r ganzen Gejchichte unferes Zan- |ter der Anklage einer angeblichen Ber: 
eftanden hab 
Wuben achabt, oder ſelbſt daran ver⸗ eingeführten 
loren haben. Dab einzelne oderj2,51 Cents 
auch zahlreiche Farmer ſich beim Zucker 2.72 


ſehr lohnenden 
Ob 1 > . 24 109 & 2 sy 2⸗ ar . 
en sn DEM und erfahren aenua, um Sich ſelbſt Neffen des Alderr Madd VLandes als nichtanſäſſige Ausländer 
Man nennt den Geſetzentwurf eine einſtreichen. 9 ſich ſelbſt 9 effen des Alderman Guy Madde 
* fr ii : — und der Höchſt- | 
jhreß Geſamtheit ſich tatſächlich Anterefjen verbünden, um Die aroße Ban 59 —— — — 
—— — | | | Reihe der Handelsmitbeiverber Eng: |Murbe, Ivar feit jener Zeit uner- DER WR EDBSENE: DEERURDOR, 00 
frage bei den Kongreßmitgliebernt | 3uder bildet ein landwirtichafte | zufammen, |für die erften 81000, wenn fie Iedig, 
freiwillig oder unfreiwillig der und fah fih alfe verhafteten Wollz | 
. 4 i I] 
Zpal darauf aufmerflam aemacht | haben fich bereit bei r Notit 3-11910 5 mM 50 Bienniae): 9 ve ! N I 
Spalte darauf al am € yaben jich bereit3 bei der Notitands- 1919 405 Mart 50 Pfenniae); der erſtört wurde — Spanien, Frant⸗ wurde geſtern abend ſein Mühen 
Verhältniſſen beurteilen darf, ſon⸗ aus Utah, in welchem Staat ja die Mark (520 Markh. 
war Ende Juni 1920 3200 
int X jet jo ı F da: : NR . „o= ı halb fo pi 8 icheln, eine | jtellt wurde. NRohrbader erfannte in |. 
jegten fünf Jahre ziehen, jo werben | Yuder auf das Doppelte ihrer jegi- | Mart (640 Mart), Walzdraht 3585 |cr folten wir uns fchmeicheln, eine | jtellt io ) c 
Au £ 
der lektjährigen Ernte nur aerinaen, 1 Gent, für 
2.18 
Ankauf oder der Bachtuna pon Län 


uber, — |irgenbiwie triftige Begründung für Gießereiroheifen 1910 Mark, 
dereien verſpekuliert haben, iſt ihre die Erhöhung des Zuckerzolles iſt na⸗ blöcke 1770 Mark, Platinen 


en, auch wenn ſie von der Zolfah danand) 2 Cents ftatt reits mehrmals herabgeſetzt worden 
und ſchon weſentlich niedriger wie zu 
er re Ende des Gefchäftsjahres 1919—20. | 
für raffinierten | Cie betrugen am Zahresichluffe 1920 


den obaenannten abrifaten: 


Rob 


2040 


eigene Schuld, und es Hit einejtirlich nicht geaeben worden, denn; Mark, Stabeilen 2440 Mark, Grob- 


jepreiende lngerechtiafeit, die ganze! fein Menfch wird behaupten ivollen, bleche 


ameritaniſche Bevölkerung jetzt durch daß die Produzenten auch bei 
die Verteuerung der Lebensmittel jetzigen, 
daſür büßen zu laſſen. 

Die Vorlage befindet ſich gegen— 
wärtig in den Händen der „Konfe— 
renz“ das heißt, einer gemeinſamen 
RKommiſſion der beiden Kongreßhäu⸗ 
fer, die ſich über die dem urſprüng- genommen hot, iſt indeffen nicht auf 
lichen Entwurf beigefügten Abände- die Annahme der Zollvorlage zurüd— 
rungen zu einigen hat, bevor die end⸗ zuführen, ſondern auf die Ein— 
gültige Annahme des Geſetzes erfol⸗ ſetzung einer Finanzfommiffion * 
oen Tann, Sobald dies gefchehen ift, tens ver kudaniſchen NRegierung, 
pleiht aözumarten, ob Präfibent | turch welche der Vertrieb ber jebigen 
Wilfon e8 unterzeichnen wird. Tut! Zuderernte der Inſel kontrolliert 
cr dies, fo tritt das Gefeß alsbald in | werden wird. - Während am Schlup! 
Kraft und die Preife der davon be> | der vorhergehenden Woche die New! 
iroffenen Ianbiirtfehaftlichen Ers| Yorker Notierung für fubanifchen | 
yengniffe werden dann borauslicht- | Rohzuder auf 41% Et3., Koften und! 

Fracht, geſunken war, ift fie bis zum | 


jich eine al&baldiae fteigende Tenben; 

annehmen. Wenn dies nicht Thon |legten Freitag auf 454 Eis aeitie: | 

icht ftärfer bemerfbar ift, fo liegt|gen, was einem Preife von 5.64 Gta. 

das daran, dad man erwartet, daß jmit Ginfhluß des Zolleg entſpricht 

die Vorlage die Unterzeichnuung des Die Raffinerien haben ihre Preife 
infolge deſſen auch hinaufgeſetzi, zu— 


| Preifen nicht ein quies Gefchäft ma= 
en. 
Die fteigende Tendenz, welche der 


'Zudermartt in der Berichts: 


n 
{ 


4 
uÜ 


Präfidenten nicht erhalten wird und 
im Kongreß feine Ziweibrittelmehr- | meift von 6.85 Et8. auf 7.50 ei. 
beit für die Ueberftimmung feines | was abzüglich des üblichen Distontz | 
WDetos vorhanden ift. Sollte betivon 2% 7.35 Ct3. ausmadıt.. Baht. ! 
Präfident aber von feinem Vetorecht | reiche Raffinerien haben fich indeffen 
feinen Gehbraud; machen, fo wird das |in der Erwartung meiterer Verän- 
Gefek Tolange infraft bleiben, Bi8 eS| derungen aus dem Markt zurüdge- 
durch Die allgemeine Zolltarifrevis zogen, wie die National und yeberal 


3090 Mark, Walzpraht 2720 


ben Mark per Tonne. Da fic) aud) die 
wenn aud jehr gefallenen iMpropuktion nur jehr langiam ent: 
wickelt, 
11920—21 für die Attiengefellichaften 
der deutichen Schiwerinduftrie bei wei- 
tem nicht fo aünftige Ergebniffe brins 
woche unerwarteter Weiſe wieder an⸗ gen wie das Vorjahr. 


dürfte das Geſchäftsjahr 


iin 


77 
.- 
—* 


Al 


abriianten und Amporteure ber 
beiten Sarmonifas in der Melt, in 
allen Arten zu niedrigeren Preifen 
als irgend ein anderes Geihäft. 

Alle Känfer erhalten freien Lnterricht, 

Freier Ratalog. 

Wegen näherer Nuslunft [Kreide man 

in Englifdh an 


Rualta & Serenelli 


Accordion Co. 


817 Blue Island Ave. 
Anähibolon* 


|des umfere Erfahrung, daß England 
|das einzige Land war, das mir zu 
‚fürchten hatten. Iſt es nicht immer 
offen oder insaeheim unfer Feind 
und bitterer Geaner aemwelen? 

„Was iſt der Zweck von England3 
Bündnis mit Japan, wo ſeine Flotte 
ſchon doppelt ſo groß iſt, wie die ir— 
gend eines anderen Landes der Welt, 
und es nach immer mehr Macht 
ſtrebt. Sicherlich ſoll das Bündnis 
England nicht gegen Deutſchland 
(oder andere europäiſche Länder 
ſchützen. Und angeſichts all dieſer 


haupten, daß ein Krieg zwiſchen die— 
‚Tem Lande und dem britifchen Reiche 
‚unmoalich fei. Hat diefeg nicht je- 
j den Mitbewerber vernichtet? Das 
britiſche Weltreich muß zerjtört mwer- 
den, wenn die Welt Frieden haben 
‚Toll. Bedeutſam ſind die Worte des 
Botſchafters Geddes in London am 
8. Februar, daß die Ver. Staaten 
und England einem Kriege zu— 
ſteuern. Er iſt jetzt auf der Rückkehr 
nach Waſhington. Können wir mit 


Selbſtachtung ihn noch als Botſchaf- 


ham 
-L 


empfangen?“ 
Kanadas Freiheit. 


Der Schriftleiter des „Stategman“ auf Sonntag Teppiche im Werte bon 
‚ungefähr $100,000 aus dem Laben 
der Donchian Furniture Company, | 


in Toronto, L. Crawford, ſprach dem 
Freiheitslampfe der Irländer ſeine 
Sympathie aus und erklärte, daß die 
Kanadier nie mit dem Abzeichen von 
Koloniſten zufrieden ſein würden. 
Er forderte ein freies Amerika vom 
Eismeer bis zum ſüdlichſten End— 
puntte. Auſtralien und die anderen 
britiſchen Beſitzungen müßten auch 


u“ 


Beweiſe aibt e8 noch Leute, die be-! 


| Ticht des Halunfen nie vergefjen ba= 
\ben. Der Genoife des Farbigen, Ro- 
|bert Xefter, Nr. 511 Oft 35. Straße, 
befindet fich ebenfalls in Haft. Gie 


Itwerden nicht allein wegen der Mord: | 


tat prozeſſiert werden, ſondern 
werden auch beſchuldigt, am 2. No— 
vember den Detektiveſergeanten James 
Walſh, als dieſer vor einer Wahlbude 


Dienſt tat, angeſchoſſen zu haben. | 


Ferner follen fie eine ganze Reihe 
Illeberfälle auf der Südfeite verübt 
ı haben. 


— —— — 


Ein Kind zermalmt. 


' MS er an der Dit 36. Str. und 


Cottage Grove Ave. die Straße 
I 


| 


Avenue, unter die Räder einer Kraft: 
droſchke. 
Gefährts, brachte das ſchwerver— 
letzte Kind eilends nach dem Michael 
Reeſe Hoſpital, wo es ſpäter trot 
aller Bemühungen der Aerzte ſtarb. 
——— 


Koübare Teppiche gei ohlen, 


Mie erft geftern entbedt wurde, 
\mwurden in der Nacht vom Samdtag 


| 
} * 
des 


I 
| 


} 
I 
I 
\ 
} 


‚Nr. 29—31 ©. Wabafh Apenue, ge: 
‚ftohlen. Der Geldichranf, in dem 
fih ungefähr $30,000 befanden, war 
unberührt, 


fe Die „Eomgpa 


freuzte, geriet der Techsjährige Na= | 
than Beder, Nr. 3727 Cottage Grove | 


Harry White, der Lenter. 


ſchwörung zur Verringerung 


Produktion 
anhängig zu machen. Die Anklagen 


werden gegen ewa 50 Firmen gerich— 


‚tet fein, die zu der Vereinigung ge: 


hören. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


Kranke Leute 


Esd koſtet nichts, Dr. 
Roh wegen irgend et 
ner Kranfgeit oder 
Schwäche zu Zonjultie- 
ren. Die neuelten Hcıls 
methoden für Abeu- 
matismus. Magen, 
Leberleiden, Katarrh 
chroniſche Kranlbeiten, 
Blutſtörungen, anſtel⸗ 
tende Kranlheiten 
Nerbenihmäde, chro⸗ 
niſche, privaſe u. alle 

Sarnleiden. 
Das ausgezeich⸗ 


nete deutſche Hril 
otttel D14 (derbeſſertes 600) für die Heilung 
rn Blutvergiftung. 
: De, Rob’ 2bjährige praltifde Erfahrung als 
; Epezlalift Bieter den Mranfen Eicherbeit 
iolgreihen und ehrlihen Behandlung. 
te Konfultation odeg bertrauliche Unter 
edung foftet Cie nicht, 
Kommen Eie Sofort, ehe Ihr Leiden me 
tortfchrettet. 
Kein Beitverluft. Wr. Noß bereinet fo me 
nie, dab Fein Kranfcz feinen Zuftans zu ber- 
nadläffigen braudt, 


Dr.B.M.ROSS, Spe;ialifl 


Gtabliert in Chicago 1892, 
24 Zahre anf demjeiben alten Ting. 
ı Ein graduierter und Lisenficrter Arzt fei 1882, 


1385 Süd Dearborn Straße. 
Ede Monroe, Chicago, 
im Griliy-Gebäube, Eunite 506—507. 
Nehmt Eltvator zum D. Floor. 


——— Zägli von 9 morgens bis ⸗ 
und an Eonntagen bon 10 borm, bi8 


1; au Mittivod, Preitaa u, Enmd- 
es ee TR ee ih deutih aeiyroden. 
2“ 2,18,10,17,18,80,23,24,25,27 


| 


} 
| 
I 
I 
| 


* 


9 


' 
N 


I 
I 


Bisher mußten Deutſche in den 


IFanntlic adıt Prozent Einfommen- | 


Diez ; Herrgott Fonnie es Tchliehlih nicht | ähnliche Steuervergünfrigungen ae- | 


„Jahr mal runter und | ob deutfche nichtanſäſſige Ausländer 
zwiichen den Bei: ! „perjonal exrembtion“ und „Gredit | 
fuhr ToS, | for dependents“ oder eine der bei— 


| 


| 
| 
| 
| 


teuergefc dom 29. März 1920 | 
ohne |t 


ı frühere) diejelde „perjonal eremp: | 
tion“ umd denjelben „Credit for | 


Hermann NRohrbacjer entdert die angeb- jie den Bürgern der Ver, Staatcır 


— Oeneralanwalt Balmer hat den | 


icht gegen die Southern Pine Aflo: | 
iation einen Prozeß unter den Bes! 
timmungen be3 Antitruitgefeßes un= , 


der 
und der Preisttreiberet | 


! 


!Geichworene befürworten ein Geieh, das ı 


\ 


Iter McDonalds über den 18 Jahre | 


l 
I 
| 


| 


amerifaniichen ! 


7 
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sh ALGOHOL-3 PER bENT. 
“ ‚KVegetable Preparationhräs- 

"similatingtheFood byRegula, 
tingtheStomachsand BowelS ; 
ı TIERE NEN 


Theretiy Promoting Digest 


en 


-MENINDS.-Demtn: 
ID eV 


>: 
Iho.Dr. 


27 
hea,febres intermitertes. FA 
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"REIEIte do 


| Cheerfulness andRest.Contaits | 
| neither Opiam,Morphine nof 
4 Mineral. NOT NARGCOTIC 
Becpe dd otaDrSSMUELFTEIER A 
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AhelpfuiRemedy ot} 
Constipationand Diarrhotä, 
| and Feverishness @7 
Loss OF — 
fting therefrom- nInfanty.. 
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/-reme 


Dies traf auf alle Angehörigen | 
ines Zandes zu, welches int Mus: | 
a.nerifantichen | 


Optometrist und Optiker 
früher Manager im 
Dptifchen Dept. von E. D. Beacod, Int, 


talität in Augen » Unterfuhungen 
und Anpaffen von Gläjern. 
2326 Leland Ave, 
Telephon: Ravenswood 3469. 
Ztsuden 9 biß 6; offen abend3, 


nommen Mittwochs und Freitags. 


zpis 


ausge⸗ 


oo 
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Seiner 
KleeHonig 


— 
2und 10 
Eimern, 


rot 
J 


on 222 

Pfund 
Jetige re 
, 82.00, $3.5( 


OFFER 


* 872N. Pauilina Str. 


l 
I 


e: 


SL nöcdl. von Chicago Ave. 2. FL 


i615,22 


Liebesgaben 


Hamburger Lager. 
Verlangen Sie Rreislifte 
PAN MART 


Commercial Trading Co., Inc., 
209 W. North Ave., Chicago, Ill. 


| 
| 
| 
| 
| 


I 


| 


| 


Sie müflen vielmehr wie 


„Haemozon 
Keneite Snueritoff- Präparate 


von hervorragenden dentihen Yerzten taufend- 
rag erprobt, Jueben bon Berlin eingetroffen, 
Seren hochgradige Buſammenſtellung ſichert 
wunderbare Wrfoige gegen heumatisnins, 
Zuder, Nervenleiden, Aithma, Suiten, tatarrh, 
Viagen- und Herzleiden, Files, Hautausſchlag 
ulm. Näbere Ausfunit erteilt fchrifilich oder 
 mündlib Theo. Rilgram, 1725 Larrabce Str., 
oben, Telephon: Lincoln 5413, 
dzl4ditrtondm 


— — — — — — — — 


„ 
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Des Mordes ihuldie, 

Im 
ſell Wood aus 
Sherman aus 
den worden, den vormaligen Polizei— 


ſchef von Aledo, Robert Swearingen, J 
ermordet zu haben. Sie wurden zu F 


zwanzig Jahren Zuchthaus verur— 
teilt. Der Mord war am 20. Sep— 
tember vorigen Jahres verübt wor— 


den, als vier Räuber, darunter Wood F 
einen Raubüberfall 8 


Iund Sherman, 
lauf ein Poferfpiel in Aledo verübten. 
Ihre Mitfchuldiger Thomas Pruett, 
ebenfalls aus Chicago, trat als 
Staat3geune auf, nachdem er Ti 
Ifchuldig befannt hatte. Der vierte 
Räuber konnte fomweit noch nicht ding 
feit gemacht werden, 


Autodich verurteilt, 


icywere Strafe vorjicht, 
Die höchite unter dem neuen Ge: 


einer | jege zuläflige Strafe, nämlich Zucht» 
|baus von der Dauer von 2 bis zu 
ner | 16 Sahren, fowie eine Gelditrafe von 


+500 wurde von Geichimerenen Rid: 


alten Herbert Tholl verhängt, der 
des Wutomobildiebjtahl3 überführt 
wurde, Die Strafe ilt nach Anficht 
der Gejchmorenen noch nicht jchwer 
genua, da Tholl Ichon nach zwei 


|Sahren probemeile freigelafjen mer- 


den fann. Sie erfuchten Richter 
McDonald, feinen Einfluß für die 
Annahme eines Gelehes geltend zu 
machen, das eine beitimmte Anzahl 
bon Jahren a!8 Strafe vorfieht und 
eine größere Gelditrafe 


Circuit Gericht in Aledo find Auf! 


Chicago und Quentin | 
Aledo jchuldig befunz 


nenn mn 


GASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


ütter wissen, dass 
echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 


Trägt 


von 


In 

Gebrauch 

deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


JRIA 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CıiTY, 


Bir offerieren, mit Vorbehalt der 


Mendernug in den Wedjelraten: 
Stadt. 
Berlin 45, 1000 Mk.. 
Tresden Ala3, 1000 ME, 
sranffurt 43, 1000 ME, $17,50 
Sieben 48, 1000 ME... .$15.00 
Hamburg 41,3, 1LOVOME.$15.75 
Leipzig 48, 1000 ME. . „816.00 
Zeipzig 4)%3, 1000 ME£. .$16.00 
Leipzig 58. 1000 Mk. . . 817.50 
München 48, 1000 Mk.. 817.00 
German Gen' Elec (A.E. G.) 

4158, 1000 ME. .....$19,00 
Badiihe Aniline,. 4148, 

DE nes 521.00 
Auskunft erteilt über alle ansfän- 


diſchen Regierungs- und ſtädtiſchen 
Bonds. 
— — 
ESTABLISHED 1906 


areberz Gmslidated Stock Exchange ot RR 
225 MADISON ST, CHICAGO 


American Line 
Direkter Bienft 


Yen Hork- Hnmburg 


Brofer moderner Toppelichrandsen- 
Dampfer 


„Manchuria“ 
fährt am 3. März 5 


„Mongolia“ 
fährt am 17. März 


„Minnekahda“ 
fährt am 31. März 

Kürzefte und bequemite Route, Exit 
md dritte Alaffe Pafjagiere befördert. 
| Tritte Stlaffe Rafjagiere erhalten ihre 
| Mahlzeiten durch Cteward ferviert in 
| großem Epeijejaal. Gejchloffene Bims 
| mer, referviert für Frauen und Kinder. 

Man tende jich an die ffice der 
Gejellichaft, 


14 Nord Tearborn Etrade, 


oder an die Lofalagenten. 


.515.00 
$16.00 


| 


| 


dimi 


in13dofadi* 


| 
E 
'® Hente bis 8 Uhr abends, 


Jos. Asehkarl 


Bentin rel 1900, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Südoſtede valſted Str., welter &tod, 
Zelepbon: Linceln 6161. 


Üstersendungen 


Schiffslarten 
nad) und von Hamburg, 


Bremen, Antwerpen, Not: 
terdam und Trieft. 


„Tin 


B‘ 


J 
J 
—43 
| 

' 
Reiſepäſſe, Stener- nnd 
Gepäck - Angelegenheiten. 


FRENCH LIKE 


N. Y. nach HAMBURG direkt 


Toppelichrauben-Dampfer 


‘ 

‘NIAGCAR A?’ 
fährt am 15. März 1921. 
Kabinen und dritter SKlalle Allomopationer 

| su haben, 

Durchgangs · Tidets nach Eunkten In Kelten 
rein), AUngern, Yugo-Siawia, Gzeho-Slovalia ” 
Rumänien, Bolen, Ulraine und Lirfanen, 


Chas. Kozmenski Co., Inc. 
G. WV. 

135 Nerih Dearborn Straße, Chicago, a 

22jalfadido® = 


| 
| 
| 


* ‚Ber jein Grundeigentum ber 
faufen will, erreicht jchnell. feinen ° 
Smed durd eine Sleine Anzeige in ” 
der „Abendpoit. 
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1  Abendpost. 


Erigeim täglich, ausgenommen Gonntans, 
Beraudgeber: “THı ABENLPOST COMPANY ” 
Published daıly ezcept Sunday, 

i Puplisier "IHE ABENDPFOSI LUMPANY” 
225 W, Washington St, A 
20» sgnenensns 
Ber Reit in De Ber Zinsen und Canada s 
auberbalb Chicagos ........... 85.00 für ein Bahr 
Einfolteblin „Susntagpon” sessonsonnsene S7.UU für ein u 
yaesntanpe!!" allein nad Chonada z..ur...$2.50 fir ein Kahr 
vetd der „Eonmiaanoii“ Die einzelne Nummer --......5 Gens 


„Abenöpoit“-Gehände, Nr. 225 M, Wafhingten Etr., 
Ch seien Wells Eier und Franklin Eir, 


Telephone: Franklin 5900 
Brice er Copx . .... *4*2 Cent⸗ 
Abendpost” by mail, in the United States and 


Canada, o1tside oft hien; 0, per year ... .$5.00 
Imehnding “Sonntagpo-i” Der Yeaf-ueresannonennnnneene 87.00 
Deuntagpost” only. to (auada, Per Year senossenee...d2.S0 
Price per "Sonntagpost”..... snasaebsspnenpnanneeerene ARE 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
®he Postofiice at Chicazo, Iilinois, under Act of March &, 


1879, 
33. Jahrgang. — Nr. 44. 


....2 Gentd 
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Illinois 


An Scheidewege. 

Vor zehn Tagen Lincolns, heute, am 22. 
Sebrnar, George Waihingtens Geburtstag! 

giver geiertage, dem Andenken der Größten 
ı ger Nation gavidmet, in jo fchneller Folge — 
Das Iheint gewisiermahjen zu biel des Guten; 
ı scheint, wenn jie vichtin begangen werden iollen, 
etwas viel verlangt von dem einfachen, mit den 
für die Sojamtheit Keinen, für ihn felbjt und 
jeine Angehörigen jo großen Aufgaben und Sor- 
gen Fänipfenden Durchjchnittsbürger.  Dieie 
Servengeburtstage rihtig begeben, heift, ji 
vertiefen in ihre Beichichte ıınd die Seihidhte der 
Nation, und die Lehren, die daraus zu ziehen 
iind; Heißt, das Leben und Wirien der großen 
Männer wirdigen in Wort und Schrift und in 
auten Gedanfen. Aid da entiteht, bei fo jchneller 
Nufeinauderfolge, die Gefahr, dab die Miürdi- 
aungsfäbigfeit und die Begeiſterung ſich er: 
ſchöpfen und die Feier des zweiten Geburtstags— 
feſtes verflacht und zu äußerer Form und 
Schablone wird. 

Das ſoll nicht ſein und darf nicht ſein, 
heute, an dieſem 22. Februar 19212 Denn 
„heute“ ſteht die Nation am Kreuzwege. 
In der heuti Zeit muß und wird ſich das 
Schickſal der Nation für lange Zeit entſcheiden. 
In den nächſten Monaten ſchon wird ſich zeigen 
müſſen, ob die Nation endgiltig den Weg be— 
ſchreiten will, den Waſhington und Lincoln ihr 
vorgezeichnet haben, oder ob ſie das Pfund, das 
ihr wurde, vergraben und in bequemen Dahin— 
dämmern ihre Aufgaben verleugnen, den Lehren 
und dem Vermächtnis ihrer Größten untreu wer— 
den will — und eine Art Vaſall ſein und 
bleiben will einer Regierung, die ihr Welt— 
reich aufbaut und zu erhalten und weiter aus— 
zudehnen ſucht in abſolutem Widerſpruch zu und 
in Verhöhnung der amerikaniſchen Grundſätze 
und Ideale, die den Ver. Staaten von ihren 
Schöpfern und Befeſtigern überliefert wurden. 

Dr. A. Lawrence Lowell, Präſident der 
Harvard Univerſität, erklärte geſtern in einer 
Anſprache vor dem „City Club“, die auswärtige 
Volitik der Ver. Staaten ſollte zu einer „grund— 
ſätzlichen und dauernden Doltrin“, die feinen 
radikalen Veränderungen ausgeſeßt wäre, ge— 
macht werden. Er hat recht, wenn auch die 
Politik, zu der Amerita ſich ein für allemal be— 
Tennen ollte und muß, vielleicht nicht der Politik, 
die der gelehrte Herr Profeſſor im Auge hat, 
entſprechen mag. 

Die auswärtige Politik. zu der Amerika 
ſich bekennen und die es feſtlegen muß für alle 
ebiehbare Zeit, n e Politik Waſhingtons 
und Lincolns ſein. Die Politik, die Waſhington 
und Mi r on dem Merfe der 


I 


zırır 
rail 


nlyy 
ehr 


V 

di 
ſeine Mitarbeite We 
Schaffung der pıngen Nepublif einleiteten, die 
von einen nächſten Nachfolgern, Jefferſon und 
Monroe, weiter ausgearbeitet und klargelegt und 
von Lincoln befolgt und erweitert wurde. 

Die Politik, zu der Amerila ſich jetzt beken 
nen muß, iſt die Politik, deren Grundlage der 
Wille zu vollkommener Unabhängigkeit it? Die 
Politik vollſtändigſter Losſstrennung Amerikas 
von den politiſchen Umtrieben. Streiten und 
Einflüſſen Europas. Die Politik der politiſchen 
Iſolierung. und des freundſchaftlichen Han— 
dels⸗ und W 
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Mirtichaftsverfehr& mit allen Län: 
dern der Erde, der iteten Musdehnung und Meh— 
rung des friedlichen Verfehr3 der Ver, Staaten 
mit dem Ausland. 

Das iit die Politif, melde Wafhinaton der 
jungen NRepubli£ vorzeichnete, ES war die Bolt. 
tif Sefferfong und Monroe®, Das VBermädt- 
zii diefer beiden im befonderen haben wir bi$- 
her nod; nicht in achöriger Weile ausgebaut. 

x x * 

Monroe: Lehre verlangt, in ihrer meiteren 
Rerfolaung und Entwidehmg die Berreiung 
aanz Amerifas don europätichen oder jonftwie 
ichtamerifaniihen Ginflüjien, Verlangt die 
volle Souveränität aller amerifaniichen LYän- 
der, dag volle fouveräne Selbitbeitimmungs 
reht aller amerikanischen Völter. Sie rid)- 
tete fi Feineswegs nur gegen Spanien und 
Portugal, Frankreich und Rußland und Däne— 
mark — alle dieſe Staaten haben im Laufe der 
Zeit ihre amerikaniſchen „Beſitzungen“ und 
ihren Einfluß auf Amerikas Geſchicke und Ent— 
wickelung aufgeben müſſen ſie richtet ſich 
ebenſo gut gegen England. Tat dies von allem 
Anfang an. Und heute, da alle jeneStaaten längſt 
jeglichen volitiſchen Einfluß auf irgendwelches 
amerifaniiches Land verloren und aufhörten, 
irgend eine Gefahr aud für das Yeinfte und 
Schmächite amerifaniiche Land zur fein, heute kann 
ſie ih nur gegen England richten, denn Eng- 
land allen hat nur noch „Beiisungen“ in 
Amerika. 

Heute muß die große Republik, ſo ſehr wie 
nur je in der Geſchichte, ſo ſehr, wie nur bei ſei— 
ner erſten Aufſtellung — ja, mehr noch, wenn 
möglih — an dem Gedanken Waſhingtons und 
Jefferſons und Monroes, der der Monroe-Lehre 
zugrunde liegt, feſthalten und ihn in vollendeter 
Form aufſtellen und durchführen. Denn heute 
iſt die große Republik ſo ſehr, wie nur je ſeit 
ihrem Beſtehen, und mehr noch als je, bedroht 
durch die fortdauernde britiſche Herrſchaft auf 
ameritaniſchem Boden. Heute iſt es Selbſter— 
haltungspflicht Amerikas, alles nur Mögliche zu 
dun, der engliihen Herrſchaft über amerikani— 
ſches Land reſtlos ein Ende zu machen, denn 
heute fieht die Republik ich durch dieſelbe ſchwer 
bedroht. 
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Heuie gibt es nur mehr drei ſtarke Welt— 
mächte. England, Japan und Amerika. Mit 
Zapan ſteht England in engem Bündniß. Mit 
© den Ver. Staaten erflärt e8 fid) durdy Bande der 
F Ssreundihait und des Blutes verbunden — ber- 
art verbunden, dab nad) der bis zum Ueberdruß 
wiederholten Erflärımd feiner Propagandiiten 
"ein Arieg zwiichen England und den Ver. Staa- 
"ten völlig unmöglich jei. Aber — England be- 
F kteht darauf, dat; es die ſtärkſte Flotte der Welt 

haben und behalten müſſe. Es ſchuf mächtige 
2 Seefeftuügen in Esquimault, im pazifiſchen 
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Nordweſten; in Halifax im Nordoſten und Ber— 
muda im Südoſten — und hält ſie ſorgſam in 
beſtem Stande; baut ſie ſtetig weiter aus, ſtärkt 
ſie wo und wie das nur möglich. 

Gegen wen, wenn nicht gegen Amerika? 
Ausfalltore gegen die Republik, beſtändige Be— 


drohungen der Ver. Staaten ſind jene Seefeſtun- 


gen und Truppenlager und die angeblich freie 
Dominion Kanada, mit ihrer drei tauſend Meilen 
langen gemeinſamen Grenze mit der Revpublik, 
iſt letzten Endes doch nichts anderes als eine 
Kolonie und ungeheure Operationsbaſis für das 
unerſättlich nach mehr Land und mehr Macht 
verlangende England. 

Grundgedanke der Politik, zu der Amcrika 
ſich bekennen, jetzt bekennen, und die es unver— 
rückbar feſtlegen ſollte. damit das Ziel Waſh— 
ingtons und ſeiner Mitarbeiter und Lincolns 
erreicht werde, muß fern: Befreiung allen 
amerifantichen Yandes von außeramerikaniſcher 
Herrſchaft und fremden Einfluß. Und das heißt, 
Vertreibung Englands von den Weſtindiſchen In— 
ſeln, die es noch im Beſitze hat, Vertreibung Eng— 
lands aus Miitel- und Südamerika und Los— 
löſung Kanadas von England und jeglichem 
volitiſchen Einfluß des „Mutterlandes“, 

Amerika ſteht heute am Scheidewege. In 
den nächſten Monaten ſchon muß es ſich zeigen, 
ob es einſichtig und ſtark genug iſt, die ſich ihm 
eben jetzt bietende Gelegenheit zu ergreifen und 
ſich von der Bedrohung durch England zu be— 
freien und damit endlich ſich völlig unabhängig 
und geſchickt zu machen zur Erfüllung der ihm 
gewordenen und ausdrücklich von ihm übernom— 
menen Aufgabe: der Vorkämpfer zu ſein für die 
wahre Demokratie und das Selbſtbeſtimmungs— 
recht der Völker, für Freiheit und Reche! 
Oder, ob es vorerſt zufrieden ſein will mit der 
Nolle des getreuen Knechtes Fridolin, um ſpäter 
wieder aufzugehen in dem britiſchen Weltreich 
und die große Schöpfung Waſhingtons und 
Lincolns ſtarken Staat eines Harakari-Todes ſter— 
ben zu laſſen dem „Mutterlande“ zuliebe — und 
zum Unheil des engliſchen, wie jeglichen anderen 


Volkes. 
Jetzt iſt die Zeit — — — 
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Deutſchlands Ausfuhrtribut. 
J 

An ihren Früchten ſollt ihr ſie erkennen — 
dies Wort gilt euch für die Grimde, welde 
die Mlltierten zu der Einfreiiungspolitif gegen 
Deutichland veranlaßt, und für die Ziele, welche 
fie in dem dadurch verurjachten Siriege verfolgt 
haben, Die Welt wollte man glauben machen 
und machte man and größtenteils, fiir lange 
Zeit wenialtens, glauben, dab die „Zivilifation“ 
und die Freiheit der aanzen Menfchheit durch 
den deutihen Militartsmus Dedrobt feien, dat 
die Verlegung der belgiichen Neutralität nad 
einer Siihne verlange, da die „Demotratie” — 
was inmmer man darumter veritehen mochte — 
vor der ihr drohenden Gefahr der Vernichtung 
geist werden müffe In Wirrlichfeit beitand 
das Yiel des Krieges Schon lange Zeit vor feinent 
endlichen Musbruh in der wirticaftlichen Ver: 
nichtung des Deutichen Reiches. 

ent diefe Tatiache, die einit mit underlöich- 
barer Schrift in dem Buch der Geichichte ver- 
zeichnet werden wird, nicht ſchon vorher flar ge 
worden it, dent hat der’ Verfailler Sinebelungs- 
vertrag die Mugen geöffnet. Zu cinem Bolt 
von Eflaven will er die aroße deutihe Nation 
machen, die Nahrzehnte bindurh im Schweiße 
ihres Angeiichts Frohmdienite den anderen Bül- 
fern leiiten fol, Das it auch der furze Sinn 
der jüngsten Abmahunzen des „Hohen Rates“ 
uber die don Deutichland verlangten Srieg®- 
entichadiaungen, namentlich der Beſtimmung, 
dab Deutſchland neben den gewaltigen ziffern- 
mähtg feitgeicgten Geldbeträgen auch noch 121 
Prozent von den Wert feine Ausfuhrhandel 
an die Alliierten abacben ioll. 

Ueber die Bedeutung diefer Forderung, in3- 
Deiondere über die Art amd Weife, in welcher 
diefe Ausfubrabgabe von der deutihen Regie- 
rung eingetrieben werden soll, Tann man im 
giweifel fein. San der berübergefabelten Nad- 
richt heißt es: „Außerdem müſſen die Deutſchen 
eine Siener don 121% Brozent von dem Wert 
ihrer Mustubr zahlen.“ 

sn den Beipredhungen der amerifaniicen 
Tagespreſſe iit diefe Forderung allgemein dahin 
ausgelegt iworden, dal; die deutihe Regierung 
gehalten fein foll, fiir die aus Deutichland aus— 
geführten W 
von 1215 Brozent zu erbeben und an die Alliier- 
ten abzuführen. Much in Deutichland jelbit Icheint 
man dieſe Auffaſſung zu haben. Jedenfalls wird 
ſie — nach den ſoweit vorliegenden Berichten — 
von der deutſchen Arbeiterſchaft geteilt, denn in 
den von ihr gerade gegen dieſen Teil der 
Entſchädigungsforderungen erhobenen Proteſten 
wird darauf hingewieſen, daß, wenn auf die Aus— 
fuhrwaren ein Zoll von 1214 Prozent erhoben 
wird, ihre Verkaufspreiſe entſprechend erniedrigt 
werden müſſen, um die Konkurrenz im Auslande 
aushalten zu können. Hierdurch werden die 
deutſchen Erzeuger aber gezwungen werden, ihre 
Inlandpreiſe zu erhöhen, um ſich für den Ausfall 
im Auslandgeſchäft ſchadlos zu halten, ſodaß 
alſo die deutſchen Verbraucher ſchließlich den 
Auslandtribut an die Alliierten zu bezahlen 
haben würden. 

Nach den zur Zeit vorliegenden Berichten 
iſt indeſſen dieſe Auslegung der Forderung des 
„Hohen Rates“ nicht die einzig mögliche. Man 
kann ihr auch eine andere Deutung geben, indem 
man nachſtehendem Gedankengang folgt: 

Die Kriegsentſchädigungen ſind von dem 
deutſchen Volk in ſeiner Geſamtheit zu leiſten. 
Auch die Forderung des Ausfuhrtributs richtet 
ſich deshalb, wie alle anderen Forderungen der 
Alliierten, gegen das Deutſche Reich, nicht gegen 
beſtimmte Klaſſen oder Kreiſe der Bevölkerung, 
alſo auch nicht gegen die deutſchen Etporteure. 
Uebernimmt das Deutſche Reich die Verpflichtung 
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\olhes dafür. Wie e3 die Mittel aufbringen 
will, um Ddiejer Verpflichtung nadızufommen, fit 
jeine eigene Sache. Da aber auch die Ausfuhr— 
ſteuer nur einen Teil der Kriegsentſchädigungen 
bildet, die von dem ganzen Volk zu leiſten ſind, 
ſo darf, die deutſche Regierung bei einer ge⸗ 
rechten Verteilung der Kriegslaſten auch zur Auf— 
bringung des Ausfuhrtributs nicht lediglich die 
Exworteure heranziehen, ſie muß vielmehr auch 
dieſen Teil der Kriegsentſchädigungen aus den 
Geſamteinnahmen des Staaies decken. Vowm die⸗ 


aren einen beſonderen Zuſchlagszoll 


Abendpoſt, Chicago, Dieustag, den 22. Jebruar 1921. 


pflichtung dazu iſt in der Forderung der Alliierten 
an ſich nicht enthalten. 

Man wird auf das Eintreffen genauerer maß— 
gebender Berichke warten müſſen, um ſich darüber 
klar zu werden, welche der beiden Auffaſſungen 
die richtige iſt, das heißt, diejenige, welche 
die Alliierten ihrer Forderung beigelegt wiſſen 
wollen. Iſt die letztere die richtige, ſo verliert 

das Verlangen einen großen Teil ſeines ge— 
häſſigen Charakters. Die ſowieſo unmäßigen 
Entſchädigungsanſprüche erfahren dadurch zwar 
noch eine weitere gewaltige Vergrößerung, aber 
die Forderung würde nicht direkt auf die Ver— 
nichkung des deutſchen Ausfuhrhandels hinzielen. 
Frankreich würde nur dadurch ſeine Abſicht er— 
reicht und die Feſtſetzung einer genau beſtimmten 
Entſchädigungsſumme hintertrieben haben. 

Die Prophezeiungen über die etwaigen Wir— 
kungen des Ausfuhrtributs an die Alliierten er— 
ſcheinen daher ſolange verfrüht, bis man die 
wahre Bedeutung der Forderung erfahren bat. 

Dies gilt aud) von der Einbringung eines 
Sejegentinurfes durch das Neepräfentantenhaus- 
mitglied Moore aus Indiana, durch welchen der 

PBräfident der Ber, Staaten angewielen werden 
fol, für alle Einfuhrartifel aus folden Ländern 
der Militerten, die von Deutichland die Musfuhr: 

iteuer verlangen, einen beionderen Einfuhrzoll 
von 121%, Prozent vom Wert feitzuiegen. Zur 

Begründung beit eS darin: „In Anbetracht, 
dab zwischen den alliierten Mächten oder gawifien 
bon ihnen eine Vereinbarung getroffen worden 

it, von Deutichland eine Ausfuhritener von 1213 
Kae bon Wert fir alle Austuhren aus 
Deutichland zu verlangen, — in anbetradit, dat; 
|die Wirkung diejer Steuer die fein wird, amterifa- 
nifhe Smporteure nd Verbraucher zu ber: 
anlasien, eine Abgabe an die Kafje der Alliierten 

Mächte zu bezahlen — —“ uſw. 

Aber wenn auch verfrüht, ſo iſt die Beantra— 
gung eines ſolchen Geſetzes ſehr beachtenswert, 
weiſt ſie doch aufs Neue auf die Tatſache hin, 

daß die Alliierten bei der Verfolgung ihrer ſelbſt— 

ſüchtigen Kriegszwecke ſich nicht einen Pfifferling 
um die Intereſſen anderer Länder, auch nicht der 

Vereinigten Staaten, kümmern. Die Begrün— 

dung der Geſetzvorlage iſt richtig, wenn man 
annimmt, daß von der deutſchen Regierung ein 

Ausfuhrzoll von 1215 Brozent erboben werden 
wird. Demm mern dadurd eine Mustuhr nad 

den Ver. Staaten nicht überhaupt unmöglich ge- 
macht wird, jo werden die Preile für den amerifa- 
niichen Verbraucher wahrfcheinfich Tteigen, und 
zwar midht nur für Waren aus Deutichland, Jon: 
dern für Waren aus allen anderen Ländern, die 
von der deutichen Breiserhöhung eniipredhenden 

Nugen zieben woller. Soweit es ftch um deutiche 

Einfuhrartifel handelt, hat NReprätentant Moore 

vollfommen recht, wenn er jagt, dat; der dafiır 
in Amerifa bezahlte höhere Preis umdie Kaflen 
der alltierten Zander fließen wird. 


Amerikaniſche Preſeſtimmen 


Die Armee der Vereinigten Staaten. 

Wie groß die Armee der Vereinigten Staa— 
ten nach dem Willen des amerikaniſchen Volkes 
eigentlich ſein ſoll, iſt aus den Preßkommen— 
taren des Landes über das Veto des Präſiden— 
ten gegenüber der die Friedenspräſenzſtärke auf 

75,000 Mann feſtlegenden Bill nicht klar er— 
ſichtlich. Während die meiſten Leitartikler augen— 
ſcheinlich mit der vom Kongreß beſtimmten Ma— 
rimalzahl einverſianden ſind, diskutiert eine 
große Anzahl die Art und Weiſe, wie das Geſetz 
zu Stande kam und iſt weniger durch dieſes 
ſelbſt als durch die Tatſache intereſſiert. daß ſo 
wenig Kongreßmitglieder den Präſidenten un— 
terſtůbt haben. 
| Das „Des Moines Regiſter“ (Unabh. Rep.) 
kann zwar die Haltung des Präſidenten ver— 
ſtehen, billigt ſie aber trozdem nicht. Dieſer 
alaube, daß wenn nicht eine Völkerliga zwecks 
Friedenserhaltung auf Erden gebildet werde, 
Amerika in allen Weltangelegenheiten iſoliert 
daſtehen würde und einer großen Armee und 
Flotte bedürfe, das ſchlimme hierbei ſei aber, 
daß Niemand dieſe Haltung als in gutem Glau— 
ben eingenommen, akzeptiere. Der Präſident, 
Staatsſekretär Baker und Marineſekretär Da— 
niels hätten beſſer eine Diskuſſion über mili— 
täriſche Angelegenheiten, Unterjtügung der 
Vollerliga uſw. vermeiden und den Dingen ihren 
Lauf laſſen ſollen. Die „El Paſo Times“ (Dem.) 
finden es nur natürlich, daß Wilſon, Baker und 


fiſtiſchen Neigungen“ die Rolle militäriſcher 
Befürworter des Gerüſtetſeins übernahmen, 
| aber fie hätten einfach achumderr, dal fie nicht 
Iwuhten, worüber fie fpradhen, bis fie einen Ein: 
bit in die internationalen Affären gehabt 
hätten. 

Nach Anſicht der „St. Louis Dispatch“ 
(Unabh.) iſt das präſidentielle Veto ein 
Soymptom für die Tendenz „keine Rüſtungs— 
einſchränkungen“, welche durch die nackten Tat— 
ſachen in der Weltlage unterſtützt wird. Es 
gibt dem Volk einen Vorgeſchmack, was die Ver— 
werfung des Ligaabkommens bei den Wahlen an 
Armee- und Flottenrüſtungen noch koſten wird. 
Unter denjenigen Blättern, welche die Hal— 
tung einer größeren Armee unbeſchadet ihrer 
Stellung zur Regierung befürworten, zählt das 
„Providence Journal“ (Unabh.), das auch den 
erzieheriſchen Wert der gegenwärtigen Armee— 
bildung betont, ebenſo bezeichnet der „Portland 
Oregonian“ (Unabh. Rep.) die angebliche Spar— 
ſamkeit, mit welcher die Heeresreduktion auf 

75,000 Mann beariimdet wurde, als eine „De— 
generation zur Tollheit“. In ähnlicher Weiſe 
gibt der „Tacoma Ledger“ (Unabh.) der auf 
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Led 
den Kalkulationen des Kriegsminiſteriums und 
des Generalſtabes baſierenden Entſcheidung des 
Präſidenten ſeine Zuſtimmung. Beiden Behör— 
den dürften die meiſten Leute ein beſſeres Ver— 
ſtändnis für die Sachlage zutrauen als den Kon— 
greßmitgliedern. „Es iſt barer Unſinn“, ſo fährt 
das Blatt fort, „Militarismus nennen zu wol— 
ſen, was nur eine Sache notwendiger Sicherheit 
iſt, die überlebten Doktrinen des Pazifismus 
verdienen längſt keine Beachtung mehr.“ Das 
„Mobile Regiſter“ (Dem.) beſchuldigt den Kon— 
areß einer falſchen Sparſamkeit, welche die 
Schlagfertigkeit der Armee beeinträchtige und 
die „Chicago Tribune“ (Unabh. Rep.) ſtellt 
feſt, daß die Kongreßmitglieder die bitteren Leh— 


Daniels in Konjeauenz ihrer früheren „pazi-* 
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ſein Geſichtsbunkt aus betrachtet würde es daher ren der Jahre 1861 und 1898 und verwunder 
irrig erſcheinen, dieſe Forderung der Alliierten licher Weiſe auch diejenigen von 1917 und 1918 
dahin auszulegen, da, weil fie von jedem aus nur zu raſch vergeſſen haben. 

Deutſchland ausgeführten Artikel den achten Teil Der „Boſton Tranſcript“ (Unabh. Rep.) 
des Wertes als Tribut verlangen, jedes Mrsfuhr- | jpricht fidh befriedigt darüber auS, da dem ame- 
gut mit einer entibredenden Steuer belegt wer- |rifaniiden Bolfe eine Armee von 175,000 Mann 
den muß. (3 fteht der deutichen Regierung bviel-| als ausreichend ericheint md die. „Pittöburg 
mehr frei, nad) eigenem Ermeijen über die Auf- | Gazette Times“ (Rp.) führen aus, dab wenn 
bringung der Mittel zur Bezahlung des Ausfuhr-| die Stellungnahme des Präfidenten wirklich 
tributs zu beitummen,. Vielleicht wird fie e3 haltbar neweien wäre, er eine größere Inter: 


tatjählih für zwedmähig erachten, einen alf-|iti i i i 
gemeinen Ausfuhrzoll feitzufegen, aber de Ver · De — — — ** 
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Körner mitunter, 
Auch Epren barunter, 


Aus Mühlenberg'3 Predigt. 


....Dit fand iM Tier, Euch Gotted Wort zu | 


| 


Tünben, 
Nun foltt Zhr mih als Euren Führer finden 
Am VBordertreiien, vo die Kugeln rauſchen! 
— Das Predigergeivand will ich vertanihen! 
Sant Ihr denn Art und Plug und Meiiel 
liegen; 
Laßt uns in dieſem Kampſfe fallen oder fliegen! 


. und einen haben ſie ſchon auserſehen, 


| Ser folt im heil'gen Streit voran uns achen, 


Georse Wafhinnton, er soll zum 
Kampf uns führen, 

George Waihington, wir Tommen, wir mar 
ſchieren! 

Die Deutſchen kommen, die für Freiheit glüh'n! 

Auf, junges Volk, wer in den Kampf will 
zieh'n! 

Laßt nun die Fahnen weh'n! — In Gottes 
Namen! 

Columbia! — Heimat! — Yür die Freigeiti— 

Amen! 

(Aus „Columbia und das deutſche Lied“.) 


Rundſchau. 

— Majbingtons Geburtstag! — Wie 
Gaben ich dod die Zeiten, die Ansichten 
über Demofratie md über die ein: 10 
ſchwer erkämpfte perſönliche Freiheit im 
Laͤufe der Zeit — und namentlich in den 
leßten Jahren — geändert. 

— Springfield, Ill. 19. Febr. — 
Eine einzige Armbewegung lhoſtete John 
MN, Merrid 8100. — Er verteidigte 
vor dem Diitriktsantvalt einen des un— 
gefetzlichen Schnapshandels augeklagten 
Freund und fam dabei jo in Erregung, 
dar feine Fauſt befräftigend auf Die 
Tiſchplatte niederſauſte. 


entichlüpfte und anı Boden in Scherben 
brach. — 83100 und Koſten. 
” 

— Milwaulee, Wis. 19. zebr. — 
„Ein Hui; ohne Zuhilfenahme der Yrme 
iit nicht Der Nub der Xiebe, fondern 
höchſtens eine Demonjtration der 
Freundſchaft!“ — Das war die Vertei- 
digung von Harry Dizat, den die Witwe 
Frieda Goeh wegen gebrochenen Hei— 
raisberſprechens verklagt hatte. — Als 
der Richter eine Pauſe eintreten ließ, 
einigten ſich die ſtreitigen Parteien. — 
Sie ſcheint ihn bekehrt zu haben, was 
übrigens keine beſondere Kunſt war. Als 
MWitrfrau batte fie darin Erfahrung. 

“ 


bewegung beranlaite jedoch, daß eine gez | 
füllie Schnapsflaſche ſeiner Hüfttaſche 


Schmuckſachen 


Schatzamt in 


— 330,000,000 
wurden im Budavpeſter 
einem alien Eiſentoffer 
Die hätten das nicht an die große Glocke 
hängen ſollen. Das mag nun zu Strei— 
igteiten zwiſchen Franzoſen und Eng» 
Yandern Fihren, welche beiderjeitig das 
Eigeninmgrecht beanspruchen werden. 
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— „So, wie es jetzt iſt, kann's nicht 
weitergeben,“ ſagt Profeſſor Gault 
von der Northweſtern-Univerſität. — 
Entweder ſollten wir offen belennen, 
daß das Prohibitionsgeſetz nicht die Zu— 
ſtimmung des Voltes hat und folglich 
wieder aufzuheben ſei, oder aber es 
durchführen. ſo daß es keine Hintertü— 
ren mehr gibt. ta 
all feiner Veitetung und em Cchmug- 
gelunweſen iſt unhaltbar und lächerlich. 

“ 


— Biefe der meiit genannten Staat? 
männer find in den lebten Kabren von 
der Bildfläche verjchwunden, ziwer aber 
haben bis jet alle Etieme uberdauert: 
Lloyd Sceorae md Lenin, De 
VBerireier zweier ganz entgegengelrpter 
Prinzipien. 

— Die Welt iſt in Warſchau für die 
Demokratie ſicher gemacht, aber noch 


Die amerikaniſche Geſandtſchaft, ſowie 
unſere Konſulate müſſen, wie eine De— 
vpeſche meldet, zweimal wöchentlich „ent— 
lauſt“ werden. — Natürlich heißt es da 
wieder, wir wären zu empfindlich 
und der Pole wird ſagen: 
alles Gewohnheitl“ 


Geſchichtliher Rückblick. 

Im Anfange ſeines Hierſeins (1855) 
ließ ſich Carl Schurz nach kurzem Auf— 
enihalt im Oſten des Landes in Water— 
town, Wis. nieder, woſelbſt ſeine Ge— 
mahlin den erſten Kindergar— 
ten gründete, Die ihrem bedeutenden 
Gatten in Bielen ebenbürtige Frau 
hatte vhre Kenninijje darüber den Vor= 
trägen Froebel3 in Hamburg ent> 
nommen. — Durch Fraulein Bea- 
bodn, melde von Fran Cchurz für 
Diele Art der Erziehung fleiner Siinder 
interefjiert murde, verbreitete fi) die 
dee von Bolton, Maif., au3 über da3 
ganze Land, wurde der Kindergarten 
zur ftehenden Einrichtung. 

Der Deutſchenhaß nahm während des 
Krieges Anſtoß an dieſem echt-deutſchen 
Wort „Kindergarten“ und änderte die 
Benennung in das gänzlich unzuläng— 
liche, in dieſem Falle lächerliche Wort 
„Nurſery“. — Nach und nach kehrt nun 
das Volk, namenilich der verſchüchterte 
eingewanderte Teil desſelben, wieder zu 
der alien Bezeichnung zurück. 

Diejenigen aber, die immer noch an 
der Haßkrankheit leiden, mögen nur bei 
der Benennung „Nurſery“ beharren, 
deswegen iſt und bleibt das doch der 
dbeuiihe Kindergarten, 


— 


Schüttelreime. 
Spund kleidet ſich immer ſehr ſchneidig, 
doch leider 
Will ihm nicht mehr pumpen der leidige 
Schneider. 
* — 
Es galoppierte zur Guſte der Paul, 
Beinahe verging drob die Puſte dem 
Gaul. 
* 


Teer Heine Franz jicht feinen Schatten 
an der Mauer 


mit einem matter 
Schauer, 


Und läuft davon 


Eingeſandtes. 
Schickſalswende. 

Bald naht ſich wiederum ein ſchickſalsſchwerer 
Tag. — Aufs neue iſt bedroht das deutſche Va— 
terland. — Der Vole ſtredt jetzt ſeine gier'ge 
Hand—nach Schleſiens Gauen, den ſo reichen 

Laßt in der Bruſt uns nähren den Gedanken, 
dab hier, wie dort wir ringen um den Sieg — 
Oh mög' es nie verſtummen, unſer deutſches 
Lied, — bier — ımd in Schlefien ımter deut: 
fon Eichen. Richard Stanke. 


Gloſſe. 

Manche Mürriſche, was ſie auch hören und 

leſen, 
Sagen: Das iſt alt und ſchon dageweſen! 
Sie ſchimpfen, wenn in Frühlingsluſt 
Die Lerche, voll fröhlicher Lieder die Bruſt, 
Sich jubilierend emporgeſchwungen: 
Das hat ſie vorig' Jahr auch geſungen! 
ER Alb. Roderich. 


Dieſe Kraft- 


gefunden. — 


Der jetzige Zuſtand mit 


ſehr unſicher in Bezug auf Läuſe. — 


„Js ſich doch! 


— reset ee Bi 


* * 


nme 


Selbſtverſtümmlung. 


en 


2, 


Brieflaiten. 


Anfragen mülfen den Namen und die 
dreffe des FFragneltellerd tragen; uf 
unſch wird die Antwort unter einer bes 
ebigen Chiffre erteilt. — Chriftlihe Ylın 
ragen, die fih auf NRedtsangelegenpeiten 
»ezieben, werden bunt Nedtsberater be3 
Brichlaftens, Anwalt Fred Plotle, Zimmer 
0 im American VBonb & Vlortnage Ge 
bäude, 127 N. Dearborn Str., im “Wrlefs» 
faften umentgeltlig beantwortet. Solche 
Anſragen dürfen aber nicht an Unwalt 
Plotle dirett; ſondern müſſen an die 
‚MAbendpolt” einacfhidt werden. Alle Arts 
fragen müffen möglihft far und kurz ge— 
balten, deutlih g-Iwrieben nd Der Briche 
unfhlag mit dem Bermerl „Bür dent Brief 
laſten“ verſehen fein, 


Von General d. Inf. z. Telle. 
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a TEE nn 0 nn 2 2722 
(Schluß.) | Auf irgend ein Verjtändnis für 
Ungleich ernſter, als die bor- |diefe Lage bei unſeren Feinden zu 
ſtehend erörterten Erſcheinungen iſt ‚rechnen, fanı nur bo ungsloſen 
nach meiner Auffaſſung die Unerzo. Träumern und Schwärmern beifjal- 
aenheit, Berwahrlojung umd Ent. len, wie fie ja leider unter ms 
fittlihung amferer Jugend. Und Teutſchen jo zahlreid find. Das 
zwar weniger oder gar nicht der Einzige was ung retten fat, it dic 
Nugend, die jahrlang im Schügen. ‚Erfenntnis, dab über aller Polt!t 
sraben gelegen hat, als vielmehr der ,— ausländiiher, wie Parteivoliti 
adrebouches derzeichnet. jüngſten Klaſſen, die überhaupt — die Yebung unferer —“ 
F re mn 3 Bir Mittei: ‘ B . — J * 300666 
er nun Tue Seh an den fc, u, aan De Se 
ne Te Ta | en Rd. — Grunt 
näbere Yusfunft erbalten Sie von dent „> | Merit in den Großſiädten und me tie & rbeit. Auf dieſer Grund— 
preme-Sccretary“, Node H. Snduftriebezirfen ohne väterliche lage ließe ſich auch eine Einigung 
— — — * Zucht herangewachſen und allen des Volkes anbahnen, als die Bor 
Vauline, N. Indianapolis. Wir ber: U ngewachſen un allen 28. 
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AR. — Venm eine Minderjährige fih ohne 
ı Suftimmung der Eltern verheiratet, fo fünmen 
| diefe auf Ungiltigkeitserflarung der&he flagen. 

. Sch. — 5 gibt eine ganze Reibe bon 
Drabtfeilfabrifen in Chicago. Sie finden die 
Lite auf Seite 696 des Haffifisierten Telepbon 
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Brandon, Mooſe— 
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mögen Ihnen üͤber den Aufenthausort der Ge- Verführungs- und Verhetzungskün— bedingung für eine erfolgverſpre— 
das dortige Polizei-Meldeamt wenden. 
in Vo tray ’ 8 n? IIles 
amerifaniſcher Bürgerin, wahrſcheintich an gend durch die Revolution allen trages bon Verfailie?, 
nad) Deutichland, mit dem wir offiziell ja imı- * * « 242 Yioner a. nt r u 
Ordnung, Familie und Vaterland MS liegen, wie gefagt, bereits bor. 
iaffen, Do Sie Ihre Nichte don Deutichland | 117% die ihwere Sorge aller ande. borurteilöfret, einfichtig und millene 
amerilaniſche Nommiſſär in Berlin ihren Paß 
— | a 2 2 . 
begeben (Friedrisitr. 172) und ibm mitteilen,| Mur die zunehmende Neite und | ftundentages und Des bon ber ei: 
Ihnen Daben wird, — Te lange die Fahrt : 2 i F ER: . Sue 
nen wir Shen nicht Sagen, der Fahrplan iſt . 
e2 fait ummöglich fit, befiimmte Angaben da | ig Bedauernswerten zum Teil we— dein. &3 fehlt noch dem politiſch ja ſo 
Frau M. Sch. — Wir wiſſen natürlich ni Lern , * a 
ge. | Entichleffenhett, den Kampf auf Tod 
tun werden, alauben aber, dab Ihr Prurder, 
r| ‘ * u. J Dia u 3. — J Er 
find — nicht wieder in Diefes Land herein nu aber ſind für unſer Zand die inner— Gruppen aufzunehmen. 
und das if fucher „das Weitere bleibt ge, J 54 ſe J nY 1a e + Ze SE et 
und das Sum Nahfucen, das SSeitere DIEBE Nopenfachlichen abgeichen, tremt  Tehen von aller Echmach und San 
A. St. — Wegen der Allien verweiſen wir * 
A— ſche Volk: Hüben die bürgerliche täglich durch unſere Feinde zuteil 
Fran M. — Da das eine — Eutin han 3 — waͤhrli str Ind = chi: 
— —— ehe den Namen ver ohren | ODEE demofratiichen Staatsform ihr , — Mabrlic) keinen Anlaß — 
A een Drüben die Harding nicht zu folgen, wenn er, 
bor it, ımd bi zur endgiltiger Erledtamma: , * Se er : , 53 2 
— eine für da ihaftsieben fo Im einer feiner Neben das Bild ge- 
teelihe Zahlung berweigert. 
im Monat in Wue Island Markt iit; vielleiht, die MET oder weniger internatio- Tegt wie aus einem Tunnel heraus 
ber des Roftants Jores Titritis dor, und be-⸗ zenden Flügel zum Kommunismus Ich glaube vielmehr, da 
gung, daß Sie dann Ihre Briefe bekommen == tl » Stühfä f 
s | a Sie 5x ’ öre eſen wir 3 ; wir wollen uns tedes Glühlämpchens 
in —— nn eFlügel bören und Iefen wir, was | mt e I pcher 
Fi * ö— 6 ſſen 
E. M. — Sie brauchen keine Angſt— — die Schamröte | 3ettiwente beitrahl: und — dor aller 
| die befagten Aonde find auch im alle eines in's Antlık treibt 
volllommen ficher. - ae y y . , S . —— > 4* 
— ſtarrſinnig Unbelehrbaren, die ohne Recht an der Zukunft des deut 
Ihnen gewiß billig überlaſſen würden. Sie — SR ed * 
die- und ungeachtet aller trüben Erfoh- nicht an, daß wir wegen der Febler, 
Frau H. P. H. — Sie lönnen überzeugt ſein, bs * 
des ſogenannten ‚hin dünnen Vo 
Gelege führen wird. Proletariats che Volk verurteilen und 
macht haben, doch ihrem uferloſen vor aller Welt 
Man geht wohl 
J hohası a „43 ia 
tüchtiaeıt Arzt zu Nate ziehen, aber einmal dem behauptet, Daß bieies 
audh jlawi’* fureen, yoir tönnen ſie Ionen ‚Tem, 3. noch 
an der Zablor Straße in Flammen aufging. hätte man annehmen ſollen, daß ſich de nüchternen Beobachter dar— 
Kolonie in Mexito an die ſolgende Adrefſe 
dem Zuge nach links folgen und ſich gerter Städte überliefert, darf man 
16.98 — Gewißk kann man von Oeſierre 
fragt 50 Prozent des Wertes —- ; en berlanaen, das über 4 Kahre 
| hei Deutfhland eine | ecar j 5 
| Rv geſchehen. 
6 überhaupt iemals der Fall ſein wird lann 
zZonmn W. Nanſaat: Es iſt acht Minuten muniſten gemacht hat, wo ſie auf dann getknechtet worden iſt. 
rückauführen. 
riſſen, doch alle beſonneneren Volks. nener, aber moraliſch nicht um einen 


nannten, die 1014 in Eſſen a. d. R. wohnte, z4 ne eye sg 9 e Bekö — 8 FNorni 
feine Auskunft zu geben. Sie follten fid) an ſten der in⸗ und ausländiſchen Auf— chende —— — — 
Melden wiegler preisaegeben, hat diefe Xu, tung hinzielenden Ablüge des Vor: 
Frieda M. — Tor Rab wird hie, als 
ftandslos bewilligt werden, das beißt miot! Salt md die Begriffe von Zucht, | ‚Anzeichen für eine Tolche Erfennt: 
, y rs tt 
mer noch im Arıeg liegen, fondern nad einem N in Neoi 
der neutralen Nachbarländer, 5. ®. Holland | op , —1* * — die Es fehlen nur in Regierun und 
oder Dünemarf. Sie müſſen ihn dann vom verloren, Ste bildet daher auch die VB tsv d Hi mE 3 die 
Schiveiser Gefandten in Walhingten dſieren Kerntruppe der Umſturzparieien Volksvertretung noch die Männer, die 
mitbringen dürfen, hängt davon ab, ob der Zu 2 
on Malläsenatien \ftark genug find, denZauber Des Acht 
vifieren mwird.. Sie follten fi felbit au in | ren Soltägenoffen, — 
daß das junge Mädchen ein gutes Heim bei der bittere Ernſt des Lebens können ſtung unabhängigen Stundenlohnes 
von Hamburg nach Karlsruhe jetzt dauert lürts 
—— em — N #03 tefor .r r ah v har- 
in Tester Deit fo of geändert Worben, dah | Dt Negierenden, dieie, im Grumde | Fert zu riiden und demgemäß; zu han 
2177 
rüber zu madheıt, r - » Iaanalich unnes ‘ is 
: nigſtens auf den rechten Meg brin- ‚ gänzlich ungeichulten Bürgertum bie 
was die Behörden in dem borlicnenden alle } 
nadhdem er einmal als aciftestrant devortiert Von einſchneidendſter Bedeutung und Leben mit den umſtürzleriſchen 
wurde —, wennſchon es hereits 16 Jahre her 
laffen werden wird, Gr Fam ja um den Bas | politiihen ragen, Bon allem, 53. 3, So haben ivir denn — ganz abar- 
41 { 
dann abzuwarten. e er . be ne M 8 » id * di F 
eine unüberbrückte Klufſt dos deut- de, von aller Bedrückung, die uns 
Sie an E. W. Waaner & Co. 208 S. La Salle 
in derartigen Angelegenheiten. Wehrheit, die in der monarchiſch— wird, von aller Not, die uns beſchattet 
der Pakete ver⸗ 
fenden Gefellſchaſft in Erfahrung bringen und Ziel ſieht, in jedem Falle aber va⸗ ſeherei. Ich vermag daher Herr 
it CS zu gerichtlichen Auseinanderfet ungen terländiſch geſinnt iſt. er ER a 
darüber gefommen, iver für den Schaden Dat- |jyzialdemofratiiche Veinderheit, aber | pie die Zeitungen berichten, unlängſt 
des Prozeiles wird don allen Gefellfhalten } 
: ung verweigert. unendlich bedeutſame Minderheit, ; braucht hat: Das deutfche Volt trete 
L. V. — Wir wiſſen nicht, an welchem Taçe 
laun einer der Leſer es uns mitteilen. fün EEE PR a gu t jer noch bon Oi blendet 
Dentmal. — Syrehen Sie bei ben‘ Bnafte- | tal fühlt und in ihren grunditür- und jet noch bom -_ ga 
Sylt aß mir no 
ſchi Sic ſich; wir fi er ſeſten Ueberzen * a on da an A ae ee NE 
aneren EU: wir Tigb ber Teilen Ramentlih von Dielen mitten im Tunnel drinſteclen. Aber 
werden. Es iſt ſebr wohl möglich, daß 
Wohnung in einem anderen Poftdesiut Kegt|baterländiih empfindenden Män- | erfreuen, das: unſern dunklen Pro) 
m. um baben, nern und Frauen 
bie def Es find die wir haben weder Urſache 
— w. — Jedenfalls ſind zahlreiche Abend BEN s E 3 n 4 
poſtleſer im Veſihe alter Romane, Die Rüclſicht auf die Not Des Landes ! Volkes zu zweifeln. Es geht fürde 
werden alſo durch eine fleine Anzeige in 
a gr zungen, die fie mit der internatio- | Sinden und Berbrechen eitter immer, 
bai; die „Abendpoit“ einen fehr enersifnen nalen Geltimtitnte Volksſchicht das ganze, 
| Kampf nenen die Miederaufichung der blauen and ver Rölf z | große deutſche 2 
dere ssoller (I£= | YE8 iu 
_Anathe M. — Genen dem Sropi dit . blosſiellen 
Hausmitteln nichts auszurichtenr. Es muß zu Ar = ir N DT? PA 
nädhit feltgeftell$ werden, welder Art er it, Weltbürgertumn anhangen, voreriſt nicht zu weit, 
und gegebenenfalls müſſen Sie dann einen an entfachten wenn man 
ident — * 
G. M. — Wahrſcheinlich gibt es verſchiedene Feuer ihre Parteiſuppe koche ol- Volk nach allem, was es geleiſtet und 
* J— = len * Parteiſuppe kochen wol— wem, Das ES Qeietitei UND, 
deutide evangaeiifhe GBeiitliwe in Chicago, die | | führerfos, aelitten hat, 3. 2 
aber nicht manıhatt mahen, — CS mul etwa | N u * ey: 'aar ri nnhere Sal # fd 02 
128 Dahre ber fein, feit die _nroße Buderfabrif| Nach den Lehren der Geſchichte gar nicht anders ſein kann, als es 
E. H. D. — Ein Leſer in Cisco, Texas, teilt were g: En | gr 5 2 a 
| ung Wit dab Ste Hi wegen der veutfgen OLIMäHlIA) die ganze, der Sozialde- er, Was und * Geſchichte 
rati ängende Volksmaſſe dem heldenhaften Untergange bela 
| wenden follen: Calle Madero, Nr, 231, a Mofratie anhangende Bolfsmaife | eidenhaften Untergange L 
| Sanara, Wegifo, 
! eich in 00.2 rn ı Nieh . Nalfe vr Mir⸗ 
importieren: der Zoll auf Tabafspfeifen de. | DE Kommunismus anſchließen RI von einem DSolte von 65 Mil 
| trägt 50, Srogent Des dert Das Wortimiirde, Das it bisher noch nicht lionen b gen, das 
Soviet-Nenierung befommen wird, und od dies | Wahrſcheinlich, weil die vom Feinde m ſchloſſen, durch in— 
—ãA—— — — na * (dar m F zUnge— Art = 
ee 5 ‚Erfadrimgen, die mar mit dei Son. ;Nere Ummälzungen erfhüttert m 
ı bis ziwet Mbr; der vom Ihnen gebrauchte Mirds | pP . n . . a . — 
drud fit auf den Cinfiub, bed Englifhen 6 ober Wochen einmal an ein Jedes andere Wolf in ale 
20 J Sn £ . ch | On wen. “04.0 — J— 
Vaul M. — Olſfenbar ſind Sie einem Hals— zelnen Orten die Herrſchaft an fich Lage wäre vielleicht politiſch beſon 
abſchneider in die Häude geſallen. Sich auf Tjen 
ſchichten abgeſchreckt haben. Schatten beſſer 
— re R . m an} Rinne Fr, be I A en E . 
eie fih an Die Gerisjte, Damit diefe Cie ve-| Die Weiterentwicklung kann Nie- Im Uebrigen find die Entarunas- 


8150 in 15 Monaten 875 Zinfen bezablen au 
Hafen ilt cine Shmab und Schande. Benden 
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nt 


ſchũtzen. * ey UP Er E45 ; ' 
b D. Vie, Sin Mittel gegen Shore rote sure | Mamd. abiehen. Nur ſoviel ſchei erſcheinungen bei ben ſogenannten 
ermögen wir Ihnen ni anzugeben. Sollte mir oh + \ nmtaeane | (Di urh ie . en 
N: ägen wir Süne X Beben. Bi er Jet, daß mit dem weiteren Siegern auch vorhanden, wenn auch 
nebmen ibre ürfache in der WVerticärung Niedergande unſeres wirtſchaftli- natürlich um ſo viel weniner, «al: 
eines guten Tropfens haben, ſo wird ‚Dei hen Lebens die Zahl der No leiden. dih re. dr 7 
Be ihr wohl im Laufe ber Seit u mir * V der = EIDCHS= | Tore wirtſchaftliche Lage beſſer 17. 
natürliche Farbe aurüfgeben, andernfall& ader, ; DEN, Yabberammgter und Ve 1,8 53 BR (x atar 
Fund dah it das Mahrfheiniihe, iiegt EINE | Ef } —* at 2 id erzwei Nur ſind die Leute an der Seine 
— J6 en wächſt, die ſich dann natürlich Themſe und in Amerika 


— werden kann. * vorwiegend den Grundſtürzlern in ſchlau, um j 


der 
nicht ſo un— 
chmußiage Wäſche vor al— 


Vietor, Wien. — Schreiben Sie Ihrem 61 33 
hler Welt zu waſchen. 


ben oe . 

Nahre aiten, no dazu frünklichen Vater, dab PIC Arme werien, 

es ihm bier fehr ſchwer werden wird, Tich | 
ebenen 
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ſeinen, Lebensunterhalt zu erwerben. Jeden— 
ſalls ſollte er, cbe, er die geplante Reiſe an— — 
Stetiner Lefer.— Das bisher nur vom Senat in! t 
gehen laſſen. Angeſichts der Tatſache, daß in | nutacheißene geplante Einwanderungsarieß be Waſhin ztons Geburtstag. 
Millionen Leute arbeitslos find, wird ein cben | Eingewanderte einer beſtimmten Nationélität! dee Kongreffes waren 
eingewanderter bejabrter Mann natürlich mit in den nächſten 14 Monalen nıır drei Weitere ? 
A — i 22. Febr mi: 
haben. Etwas ganz anderes wäre 8 natür-inen. PBeziffert man die eiaeivanderten Dent: | Wafhinaton, —* Febr. Wenn 
lich, wenn Sie“ ein nenünendes Cinfommen | Then auf 2,500,000, fo würden alfo ir der Ihon anläßlich bon Wafhinatons 
ein behaglihes Heim au bieten, E dürfen. 
Sarl N, — Die „bendyolt” bat feinerscit| x. &. — Inberläffine Mustunft füter hie ſchloſſen hatten, waren die beiden 
fentlichten Appell an das Voit der Ber. Stan |den Cie von 9. Holinger & ©. 11 SP Häuſer des Kongreſſes in Sitzung, 
ten Beaug acnommen. „ Auber don Ahnen n alle Str., erhalten. ” 
taeite v T. — Eine don einem Fräberen Raltor ! : Pe 
52T Sheffleto — Gewiß können 1. | Namens Garr — in ee zehn Tagen erfolgt und inzwiſchen 
2. 2 ä tem Cie | oe [ fe 3 noh ein gemaltiges Arbeitspenfunt 
zehn Nabren ans Deutfhland bierher brasten, — wir tönnen alſo Ihrem Wi 
auf Ihre Neife nah der alten Heimat mit: ommen. | £ on . mr 
Punet z me" FJ. S. — Nr Eingefandt ifk Ieider erft ge Wurde bie Erledigung von Gejchäften 
G. 8 — Unter dem Sofek tft niemand bon | tert nahmittag in unfere Hände aelastat, su | jedoch lange genug unterbrochen, um 
biae Behörde pflegt aber, wenn das betreffende — aber bat es Teinen Zmwed rıebr, da die 
Eigentum weniger al3 $200 wert tft, von der | Tabl ja zu der Zeit, da diefe Zeilen in die | ntonz 
h | Sünde der Lefer selanaen, bereit3 borüber tft. ſchiedsrede zu ermöglichen. : 
erwartenden Ertrag ‚Uüberfteinen. In Ihrem | Am Grabe Waſhingtons ın Mount 
walle betrat der eingelhägte Wert — die Tommen Sie bei &. 9, Sargent & Co. 155— 
165 Dit Euperior Str. Anf Ihre ums fo qöns 
Stenerrate aut ungefähr 6 Brosent ftellt, n Biaarren ber-, Der enalti eſchäftsträg 
ſtimmt die Rechnung ganz genau. zichten wir übrigens hiermit. “Hauden Sie! « 3 iſche ſchäf * * N. 2. 
Sie Cragie im Namen des engliſchen 
ſondern hier zu beaahlen. In deutſcher Sprache 
M ‘1 ; 2 & i 2* * * — 
gedruckte Bücher ſind übrigens zollfrei. len Friedensſoinß, welder jest ja bald erfol: einen Kranz nieder und hielt auch Hei 
fülat finden Cie auf Ceite 192 des neuen Hals | AR wird, und werden Cie dann durd) PVer- Gelegenheit dee ame An- 
tizierten Zelephonadrckbudhes berzeichnet. | fier, welcher Sönen — rn Geld 3 = 
T i ii i ; re Nrief 
fird eis dom “er Wunnerren.erumng ausge | ht aurüdihidt, ja, Ahnen auf Ihre Driefe 2 EINE , 
iteilten Vatſes. ' jn der George MWafhington Uni- 
_M. €. — Die Adreffe de3 amerifanifchen veriität wurd "br hund rtit m; 
mit deiten man foaen. Gebeimfchriften berftels | Konflat3 in Genua tft uns nicht befannt, Cie e ie hundertſte Wie⸗ 
len kann; d. h. das Geſchriebene iſt nicht zu 
wird auch ſo anlommen. — Wir würden Ih— SE . a 
Fimwirlunaen !r3ber acimadt Werden, Anjmen raten, da3 für, die jumge Deutfihe be begangen und bei biefer Gelegenheit 
eriter Etelfe ift eine Cifurg ton effigfanrent : . 1 ! i Anz öff— 
Mei au nennen, Laßt mar üiber die biermit | mern eine Peraögerung von amet oder brei | PUTDEN a Anzahl öffentliche 
fo wird fie fowarz, weil fich Sawöeielblei Hil-| Wen al3 der fidere den Boraug. lichkeiten F ſi 
det, Saft ebeno oft verwendet man zu der J. K. — Sie haben vor etwa awei oder drei lichkeiten Ehrengrade berliehen, dar⸗ 
Geheimfhrift Robaltnitrat, das fich bei der| Xahren ir der „Mbendnoft“ gelefen, daß es im unter an die Schauſpielerin Julia 
Behandlung mit OQralſäure blau färbt. Die Stagate Kanſas eine kleine Stadt oder ein Dorf 
mit einer Löſung von ſalzfaurem Kobalt her⸗ gibt, wo die Schnuliugend ſich aus 75 Knahen Busen n 
] | | ) Sie) Wilfenichaften erhielt. Ferner er- 
blau, fodak man fie beutlih Icfen Tanır, vere | den Namen beracifen baben, follen wir ibır?y» it och 5 * 
ſchwindet aber wieder, fobald fie fih abfüblt. | au ermitteln verfuchen. Ja, wie follen wir hielten noch Ehrengrade der franzö⸗ 
Diamant. — Die Frau hat ſie offenbar be⸗ denn das machen? Die Zeitungen durchaus 
in Händen haben, daß ſie den echten Stein gber unmöglich ſo viel Zeit auf eine An | der chilenifche Botichafter Don Bel: 
durch einen unchten erfegte — Ahr Echtwur| frage verwenden, E3 wird ja aud giots tran Mathie hd Sy nee 
allein genügt nidt — laffen Cie fie verhaften. | fhaden, wenn Sie den Namen nicht erfahren Im Haft * er neue italieniſche 
rg 3 ‚ge otſchafter Rola icci; Sena— 
auf Schavenerfak berilagen. | Seoverihe Anmweifinaen auf Nabrımasmittel, | ' nbo Ricch; Sena 
NR. %. — Die deutihe Shubnummer 36 ent | dann willen Sie beitinmt, dab diefe im die) 
der amerilanifhen Nummer Sb (Da | richtigen Hände nelangeit. 


tritt, exit einmal die derzeitige Kirife borüders 
den Ber. Staaten beute genen dreieinhalb | eat, ba auf je 100 bereits bier befindliche | Beide Hüufer 
ungeaditet de8 Feiertages in Sitzung. 
ganz beionderen Schwierigkeiten zu Jänbien |in die Ver. Staaten bereinaclaffen teerden fürn: | 
hätten, um Ihren Eltern auf ihre alter Tage befaaten Frift noh 735,000 hierher Tommen | Geburtstag alle Exekutivbureaus ge 
— & ge⸗ 
auf die in den Bremer Nachrichten“ vexöf⸗ Schweſeriſche Bantgeſeliſchan in Aaran wer 
| ° = q ‘ — 
er uns auch von zahlreichen anderen Leſern da die endgültige Vertagung binnen 
die fhwere naldene Ubrfette, melde Cie vor , Neaebene riftlich-foziafe Zeitung ift uns nicht | 
1 ıniche nicht , 34 or 
mise niotizy erledigen ift. In beiden Häufer: 
nehmen, —XÆ 
der Steuer auf Fahrhabe befreit, die zuſtän⸗ ſpät, um es noch zum Abdruck au bringen. 5 — 
| die Verleſung von Waſhingtons Ab— 
Veſteuerung abauſehen, da die Unkoften den 
Belmont Ave. — Sogenannte Glasſtürze be⸗ 
Hälfte des wirklichen — $150, und da fich die Vernon legte heute unter anderen 
nerbaft in Ausficht geiteliten 
A. St. — Der Boll tit nit in Deutihhland, | fie felpit. 
9. Sch. — Warten Tie 5i3 zur dem offiziel-| Ymergs ber englifchiprechenden Union 
Gallad, — Die Hörefien der befagnten Kon: 
inittlung de3 Nonfulats acgen den Bürgernet: | Der 
Zie bedürfen, wenn Sie amerilanifher Pürger ſprache. 
nicht einmal Antwort gibt, klagbar. 
G. J. B. — Es aibt eine Reihe von Tinten, 
bedürfen ihrer aber auch nicht, denn der Brief derkehr des Gründungstages feſtlich 
ſeben, es kann aber durch geeignete chemiſche 
ſtimmte Geld durch die Bank zu ſchicken. Selbſt 
beraeftellte Chrift Echwefelmafferitoff ftreisen, | Tagen dadurd eintreten follte, verdient dieferi Beamte und berborragenbe Berfön- 
Marloive, die den Ehrendoktor ber 
neitellte Schrift wird, wenn ‚man fie erbibt, | ımd bier Mädchen zufammenictt, und da <ie| 
ſiſ N ð 
ſtoblen. Falls Sie untrügliche Beweiſe dafür ſ ſehen mag ganze Tage dauern, wir Tannen ſiſche Botſchafter as» x Juſſerand, 
Ratürli Tönnen Sie fie gegebenenfall3 aud) 9. 9. — Schicken Sie den armen Leuten 
“. tor George H. Mofes von Meiv 
F. 9. — Schreiben Sie an ben amerifanis| 


menfchub), ımd die deutihe Nummer 41 ilt 
eine Kleiniafeit ‘nrüher al3 die amerilaniihe 
Nummer 7 (Hcerrenihub). 2 ] 

GH. 8. — Auf Ihre Angabe Bin, bak Eic 
eine alte beutihe Wwibel befiten, bat fih ein 
erentueller Bewerber bei uns nemeldet. Schıl- 
tor Sie uns alfo bitie nochmals Ihre Mdreffe 
ein, damit wir den betr, Herrn aut Cie vers 
weilen fünıen. 

B 8. — Wir Fönnen ımmödalih die, aansc | 
Seihihte der deutihen Befreiungsfriene bier 
zum Abdrud bringen. PBeloraen Cie fidy ir- 
gendwo ein vollstümlich geſchriebenes Ge— 
ſchichtswert und leſen Sie, aber garündlich 
denn Sie haben noch ſehr viel zu lernen. Auf 
dieſe Weiſe werden Sie dann auch erfahren, 
daß Navpoleon nicht „im Völlerkriege“ (Sie 
meinen in der Vollerſchlacht) bei Leipzig 45 fonımen dad Recht dazu. Cie haben Teinerlei 

enomment mwırde, fondern dab er Tih | Aniprüche an ihn. Vielleicht will er nicht nur 
der Ehladt bei Waterlos den Eng-|$R0, wie er ihnen Tante, ondern no mehr 


Hampihire; Senator Ken Pittman 
isen sonful im, Nobannisbirg, Süd Mfrifa,, DON Nevada; Repräfentant Luther 
und eilen Sie ihm mit, daß Sie Ihre bort, L . 

meilende Bene 04 ſich au * wün⸗ * Mott aus New York; der borma= 
Gen, Wahriheinlih hat er ſich bisher gewei— desſend 3 S * 
gert, ihren Tat zu bifieren, auf Nhre mitte | 1ge Dunbesfenator George Suther- 
bin diirfte er fich aber bielleiht eines andern JAaNd; rau sranced Barkinfon 
befinnen. * Keyes, die Gattin des Bundesſena— 

« 

Beantworiete Rechtsfragen. tors Keyes von New Hampſfhire, und 


Grabih. — Die Ionen zuneiteltte mist |Repräfentant Alanſon B. Houghton 
una ift die borgefhriebene Aündigung; fie von Nem Port. 2 


beiapt, dar Ihr Mietskontralt mit dem 30. 
April abläuft, Der Hansbefiger Tan die * an : 
Wohnung num berimicten an toen er will; zieht Mer fein Srundeigentum Ders 
er andere Mieter Ahnen vor, fo hat er bolls faufen will, erreicht {nel fein" 
r 1 
Zweck durch eine Kleine Aneie i⸗ 
der „Abenbpoft”, 


* 


——— 


ländern ergab, für die fünf Zimmer haben, 
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— — 


Fasten! Fasten! 


Legt cu bei ums einen Borsaı cin von 


Gerässcherten, eingemachten und gejalzenen Filchen 


Käfe, Grüge, Honta uf, Wir haben ein vor zagliches Lager won | 
Geränhertem Nat, Büdlinn, nränmertem und eingemadhtem Xadıs, Bismard Härinne, acwärste | 
zuffiihe Sardinen, Roitmops, Noriven. Andovis, Appetit Eild, Naviar, Sardinen in Oliven, 
Och, Brab. Eardelien, Sarbelicnbutter, Hummern, Grat Wicat, mar. YMoat in Gelce, Sarbeiten- 


zinge, Anhovy Butter, import. Sarbinen in Kltven-Del, Härınge in Tomatenfance, Hollän. | 
diſche Wiſchuer Häriuge. 


Wir empfehlen eine beionderd feine Eorte von 


Bollmild Herfimer N. 3. Käje, zu 50c das Piund 


Edamer⸗, Roquefort⸗, Kamenbert-, Licdertrang., Editweizser, Mränter., Frünftüd-Räilc, 
fäle, Emmentaler Grunere, Philadeiphia Grech-, \ yimento-Käfe um, 


Zwetſchenmus, gemiſchtes Backobſt 


Zalmattſche aAirſchen, Zwetſchen, Apritoſen, Mohnſamen, getrockute Pilze. Wachholderbeeren, 
Schannishrot, Hirie, Linien, Budnwelzen Grute | 


Weißen Klecblüten-Honig, 5 Fid. $1.85, 10 Pid. $3.50 


Denn Sie fidy cin wirkliches anted Geiränt bereiten tuoiten, verfuhen Sic unfere eigene Warte | 


„Dutch Brand‘ Malz:Ertraft und Hopfen, $1.25| 


genug für 6 Gallonen, 


Liebesgaben-Verſand nach Europa. 


Henry Schoellkopf Sons 


309 und 311 West Ranaolph Str. 


Gegründet 1851. Telepbon Sranflin 5356, 
28003, didoJen® 
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Schreibt oder tedepberiert wegen weiterer 
Austunſt bettefis unſerer Epeziel Offerie. 
Friedboſ · Dfice: 
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706 tt a 
Baraneite —— Fiinsiß, 


Ze: Gertrai 8380, & 


{ 


: Chas. Burmeister & Son 
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Perfonat-Aadriditen. 


— William Landichaft, der Frafident 
Zandichait Manufacturing Co., Fa 
Be bon Nrafiivagen, Wurde gee 
ſtern tot im Beti aufgefunden. Ein 
Herʒſchlag hatie ſeinem Leben ein Biel 
geſetzt. Der Xeritorbene war 63 Jahre 
al und eit 44 Jahren in Chicago wohn | 
haft. Die Beerdigung findet am Don— 
nerstag nachmittag un 2 Uhr vom 
Trauerbaufe 2355 Milwaufee Ave. aus 
nacı Dem Roſehill Friedhof ſtait. 

— Im Alexianer Hoſpital iſt geſtern 
Frant Richter, einer der betannteſten 
te en Chicagos an den Folgen eis 
ner peration gettorben, Die wenige 
Stumden borber an ihm borgenommen 
worden war, Nidter gehörte 31 Jahre 
der jtädtiichen Polizei an und war wäh: 
rend der Ießten 20 Nabre dem Pas 
trouillewagendienit der Kentral Tetails 
Bezirksiwache zugeteilt. Bei der Brand- 
Tatajtrop! je im Iroquoistheater war er 
einer der eriten Poliziiten, die auı der 
Unglüdsitätte eintrafen. Er rettete da= 
mals fünfzehn Perſonen Das Leben und 
trug 409 Zoie aus dem Theater. Er 
wurde ziveintal im Sampfe mit Verbre- 
ern ſchwer veriwunder. “Mn jener 
Vahre trauern Die Witwe md finf 
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Betitigeßemütlidhe, 
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Dr. Names M. Fisgerald als Redner | 
bei der GChicapo Turngemeinde, | 
Die Chicago Turngemeinde wird | 

anı morgigen Mittwoch abend in 

ihrer Halle, SON, Clarf Str., eine 
geiitig - gemütlibe Abendunterbal- 
tung beranitalten und den Bejucdern 
— alle jind willfommen, der Ein: 
‚dritt it Fre — Gelegenheit geben, 
* bedeutenden Arzt, Phrenologen, 
Phyſiognomen und Pſychologen Dr. | 
mes M. Fibgerald kennen au |. 
Dr, Figgerald wird emen | 
Lichtbilder erläuterten Vor— 
trag über die Schädellehre und die 
—* Temperamente halten 
e praktiſche Anwendung 
dieſer — auf die Be— 
rufswahl der mabeı beionders be» 
rückſichtigen. Die ve eſucher werden 
gebeten, ihre Kinder zu dieſem in— 
IAtereſſanten Vortrag mitzubringen. 
Ter Redner wird Berionen aus dem 
Publikum auf ihre geiſtigen Eigen— 
ſchaften hin unterſuchen und ihnen 
ſagen, zu welcher Betätigung ſie ſich 
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n3tag, ber 22. Sebru 


|,’ weißen Röſſ'l“ und 

„Als ich wiederkam“. 
Mittwoch, den 23. 

—— für Names und Loniie Brüdner: 


„Maria Stuart‘, 


Donnerktae, don 24. Boccaccio". 


— Turngemeinde. 
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hen Erlä 


mi bildlich un sun 
N nüzgonen on % den 
Fhrenologie, Bhnfiognetiie, 
Temperamente und Gharafterleien 


von dem bortei Be tannten 
Dr. James M. Fisgerald 
em mit — 4— 
borationol adv nu the Umite> State® 
Mufitetiihe und jonkige Zorträge 
folgen der Lekt ilum eingseladen 
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Ein ntritt Tret ’. 


Eröffnungs⸗ Anzeige 


‚Old Quincy No. 9 


‚Ede LaſSalle und RaudolphStr. 


DTas wohlbetauute Lotal it men zengviert 
wieder ind L2chen zurüdgernien worben. 


Um gefälligen Zufpruch bittet: 
Chas. —— 
—— 123.26,27 


Rufes und ſtammte aus 


dern er gegen getreten 


| Mutter foı 
' werden, 
zwiſchen 
gegenwä 
Nichter legte dem Kläger nahe, ie 


Anſpruch zu verzichten; er we 
aukeritreitigen Veriah— 


Preis 


Chicagos deutſche Buchhandlung, 


e is töe 


Abendpoft, Chicago, Diendtäg, den ‘22, Yebrüar 1921. 


(Für bie „Abenbpoft”.) 


Die Klage eines unchelidien 


Sohnes Franz Zerdinands. 
Pie Mutter lebt in 


Amerika, 
Wien, 14. Kanuar 1920, 
Bor dem Bezirksgeridt Yand- 
straße in Wien, Vorfigender Lan— 
desgerichtsrat Tr, Gever, fand 
diefer Tage die Schlußverhandlung! 
in einem Prozeß ſtatt, dem die 
Klage eines unehelichen Sohnes des 
ermordeten Thronfolgers, Kurt 
H., gegen die drei ehelichen Kinder 
des Thronfolgers, Sophie, Max 
und Ernit v. Sohbenbera auf| 
Herausgabe von zwei Millionen 
aus dem Grbe ihres Nater3 zu 
grumde Tag. | 
Der verjtorbene Erzherzog batte | 
im Jahre 1889 die Mutter des Klä— 
gers in Prag auf der Straße ange— 
ſprochen und ſie überredet, ſich ihm 
—— Das Mädchen, na— 
mens Marie H., damals 16 Jahre 
alt, erfreute ſich eines tadellojei |, 
einent g0- 
achteten Bürgerhauſe. Sie erhielt 
eine Abfertigung von 5000 Gul⸗ I< 
den und dann für ibren Stuaben! 
einen Betrag don 41,000 Kronen. 
Sie it jest verheiratet und lebt in 
Amerifa. In der Klage führt Kurt 
H. aus, er ſei, als er nach geleiſte— 
—— Kriegsdienſt abaerüftet hatte, 
vollftändia mittellos  Ddageltanden, 
ohne Kleider, ohne Wäſche, beruf— 
los. Man hatte ihm 50,000 Kro— 
nen geboten, die er mit Rücklicht auf | 
ſeine Lage annehmen mußte, wobei 
die Bedingung geſtellt wurde, er 
müſſe auf jeden weiteren Anſpruch 
aus dem Nachlaſſe ſeines uneheli— 
chen Vaters verzichten und es ſtehe 
ihm kein wie immer gearteter An— 
ſpruch gegen die Betlagten zu. Der 
zertreter des Klägers führte an, 
der Anſpruch voll begründet 
Nicht bloß. daß dic Mutter | 
 Mlägers mit einem wahren 
Ibetrage abgeiertigt ward, und 
"infolge ihrer Unertahrenbeit 
it allen zufriede nt aab, ſei Klä— 
v durch feinen Vater in ſeiner Be⸗ 
iswahl direkt achindert worden. 
Gr wollte fich zuerit der militäriſchen 
Laufbahn widmen, aber dies wi de! 
ihm verboten, Much der Erwerb 
eines Sinos wurde wicht geduldet, 
we il ſich dies für den Sohn des 
ſterreichiſchen Throniolgers nicht 
eme“. Als Sohn des ehemaligen 
erreichiſchen Thronfolgers ſiehe 
hu mein Betrag aus dem Nachlaſſe 
zu, der im Verhältnis zu dem Ver— 
mögen und der Stellung des V 
ſtorbenen ſtehe. — Dem Akte wa— 
ren Briefe des Klägers an Kaiſer 
Karl beigegeben, worin er bat, 
durch ein Machtwort als Haupt der 
Familie zu veranlaſſen, daß ihm 
ſein Recht werde. 
Der als Zeuge vernommene 
nalige Bormund des Klägers 
erter Fommte darüber, ob d 
unebel liche Vater des Klägers ihm 
wirklich in jener Berufswahl hin 
ie 
Die it Amert ifa lebende 
inte nidıt eindermommien 
ein Hochte zmittelweg 
eſterreich und Amerita 
nicht beſteht. r 
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Klage zurückzuziehen, da er ſich 


durch ſeine Unterſchrift bindend ver⸗ 
jeden weiteren 
werde 


auf 


pilichtet habe 


V. 


* 


vielleicht ir 
ren eher etwas erreichen. 


— 
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Da der RXertreter de 
dieſem, in demſelben Sinne 
ſprach, zog er die Klage gegen Ma 
| Sohenberg zurüd. nachdem er das 
| währe md der MWerhandlung aud 
ichon bezüglich der Sophie und des | 
Ernit Schenberg getan batte 
A. G. 
— — — 
Ein Schwindelunternehmen? 


J—— Die Conſumers' Service & Supply Co. war Sprecher Gillett 


| 


in Antlagezuſtand verſetzt. 
In Dinneapol: find geitern 
Beamte der Conjumers’ Serbice 
Supph Go. wegen angeblichen Mih- 
—brauchs der Voſt zu betrügeriſchen 
Zwecen in Anklagezuſtand verſetzt 
worden. Das heißt, die Anklage ſoll 
ſchon im Oltober erhoben worden !; 
fein, wurbe aber oeftern erjt betannt 
9 geben. Unter den Angeklagten be— 
Findet ſich auch ein Chicagoer: Wil—⸗ 
liam Eruford, der Geſchäftsführer 
des hieſigen Zweiggeſchãft⸗ ber Fir⸗ 
ma im Hauſe 556 W. Waſhington 
| Straße. 

Die Firma foll dur die falice | 
Vo cn; aß fie ihnen Maſchi— 
| 


elf 


2 


du 
* 


nen, Kleider, Schnitt- und Kolonial— 
waren unier Ausſchaltung von Zwi— 
ſchenhändlern 3 
\jegten Preiſen liefern fönnte, taufende 
Zandimirte in 22 Staaten De3 Landes 
— * $250,000 aeprellt Haben. 
| Durch d 
falſchen Vorſpiegelungen 
ſie die Opfer angeblich, 


veranlaßte 


20 bis 100 zu beziehen, 


Preiſe von 8 
ung ge — Schuld⸗ 


die in Zahlung 
ceine ſoll ſie dan 
run 
ſetzt 
pflic 


em, 


weſen ſein 


| Miaiieverwalter ernannt. 


geblich banterotten National 5* 
n.ers' Cooperative Aſſocia tior 


werden herausſchlagen können. 


Mann habe, erflärte c 


aucker verſchwunden geweſen. 


den, 


nichts 


u bedeutend herabge-⸗ 


| 
auf den Leim gelodt und um in£ge: | 
die porermähnten angeblid | 


bon ihnen | 
Su. Togenannte ——— Stontratie zum 


der Vereinba⸗ 
g zuwider, fofort in Bar umge: | 
haben, ibren eingegangenen Ders ı 
ihbunaen aber nicht nachgelomment | 
Wenn immer fie Waren Tie: | 
ferte, ſollen dieſe minderwertig ge⸗ 


Auf Antrag der Gläubiger der an⸗ 


— 


Univerſität, und dieſe haben zur 
Wahrnehmung ihrer Intereſſen kinen 
Siebenerausſchuß ernanm, zu dem 
auch der Profeſſor der —— 


Ichre Frederid Shipp Diebler gehört.. | 


Der Profeffor und der Mafjever: 

iwolhter befürchten, daß fie nicht mehr 

al3 fünf Prozent für die Gläubiger 
Weitere Dranpialierung. f 

Im Bundesgericht hat gejtern Ge: 

nerolanivalt Brundage die woa,.teßung | 

auch Der LZofale folgender Wirte, die 


‚Nic angeblich gegen bie Pronibitnons« jung5vereinsyelj en feit findet 
\alte vergane ı haben, für die Dauer | itait 


leines Jahres beantragt: Andrew 


| Bappas, 2600 Lincoln Ave.; Feant 


92 


m 


‚Howat, 31 ©, Halfted Str.; Wil: 
liam %. XIhies, 2674 Lincoln Ave; | 
‚Michael Ernit, 445 N. Clark Ettr.; 


Thomas Rilen, 1700 W. Late Str., 


und Harıy Ridlen, 1859, Late 


Sitraße. 
—— — 


In die Lunge geſchoſſen. 


NR. D. Oilar feuert auf einen angebli— 


chen Fenſtergucker. 

Frank Marzin, ein Angeſtellter 
der Thompſonſchen Speiſehäuſer, 
liegt mit einem Schuß in der Iinfen 
Zunge im Lakeview Hoſpital. Die 
Sunde wurde ihm geſtern abend von 
R. D. Oilar, 4733 Kenmore Ave., 
——— der Marzin angeblich 
dabei erwiſchte, wie er, auf einer 
Kiſte ſtehend, von außen in das 
Schlafzimmer von Helen und Anna 
Konkol im genannten Hauſe guckte. 
Der von Oilar abgefeuerte Schuß 
lockte Nachbarn herbei, und einer 
von ihnen, John K. Lingeman, 
4739 Stenmore Ave., benadrichtigte 
durchs Telephon die Town a 
zirkswache, daß ein anſcheinend Ver 
wundeter vor Schmerzen — 
auf der Straße herumgelaufen und 
dann in einer Kraitdroſchte davon— 
gefahren jei. Als darauf zivei De 
tettiveiergeanten zur Ttelle famen, 
gab Silar ohne weiteres zu, auf 
Marzin geichofien zu haben. Der 
cr, wicberhoit 
den Eihweitern honfol m St eniter 
| seihaut, Seitern babe er (Silar) 
bon jeinem Feniter aus ihn mit der 
Kite fommen und wieder hinein- 
ihauen jeben und auf ihn geichofien. 
Der Mann jei aufichreiend getallen, 
doch ehe er, Silar, auf die Straße 
habe eilen können, ſei der Fenſter— 


— 


io 


ein 
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G3 war ein Uhr morgens geivor- 
bis die Bolizei Marzin int | 
Lafe Biew Hospital anfitöberte,. Er | 

erflärte, da er die legten bier | 


| Nächte im Normandie Hotel ver; 


4 


bradit babe, jett aber mittellos jet 
und ſich nur nach einer Schlafſtelle 
umgeſehen hätte. 

Frl. Helen Konkol befand ſich 
Zeit des Vorfalls im Bett, e 
Schweſter kam erſt ſpäter nach Hauſe. 
Beide erkllärten, daß ſie Marzin 


nicht kennen. 
| — · —— — 


| Nohnfon hilf! 
“jei — 


2901 
zur 
ihr 


Staat New Vork hat den kaliforniſchen 
Scnator zur Bekämpfung von Stra— 
ßenbahnvorlagen vor der Legislatut 
engagiert. 

New Dort, 22, 
vorationsanivalt 

Ite befannt, daß er 

| Siranı W. Johnſon 

nien, mit der engen. de | 

Bürgermeiſters Hylan, engagiert 

habe um die Straf zenbahnvorlagen 

zu bekämpien, die jetzt vor der 

Staatsgeſetzgebung ſchveben. Se— 

nator Johnſon hat di 

ubernommen. 

Es bleibt beim Alten. 
Waſhington, 22 


da iu a 


Sior: 
Brien gab heu- 
Bundesſenator 

von Califor» 


Februar. 


S 


Februar. Der 


ꝰBVigze präſident un d der Sprecher des 


rde 


| Repräfentantenbauf ſes we 
0: Sehr öhungen erhalten, Die 
jvont Senat der legislativen Bemil- 
ligungsvorlage eir nge fügten Yıner.: 
dterungen, Ddenenzutolge das Gr; | 
halt der beiden Beamten bon $12, | 
1000 auf 815,000 erhöht werden 
follte, find von der Konferenz 
ſtrichen worden. Wie es heißt, 

gegen dieſe 
Erhöhung, weil ausſchließlich ſein 
Gehalt und nicht das der übrigen 
Mitglieder des Hauſes betroffen 
wurde. 


ı feine 
Tın 


en 
Vor den Rädern zer. üdelt, 


| Ser 2djährige Henn 3. am. 


Nr. 1051 Rord Le El aire Ave., 
einen: jäben Tor errilt _ 
den. Ul3 er vorgeltern zufammen mit 
|jeinem % Schwienervater in der Nähe 
ibon Benienpille Die Gel 
|Milwaufce & St. Raul Bahn ent» 
| lang eing, wurde er bon einem 
| Eiienbahnzuge erfaßt, unter die 
Räder gemorfe nr und von Dielen zer» 
ſtuckelt. 
| unverletzt. 


eiſe 


Gauſe hinterläßt ſeine 
junge Gattin, welcher erſt vor drei 
m. onaten ihr einziges Kindchen 
\ durch den Tod entriſſen wurde. 


— — 


Vollkommenes 
Augenlicht 


if eB, wa3 wie Euch geben. Leidet Ihr 
an Arpiiorh sier Sanien big Guhitaben 
beim Lelen durchelnander? Erid Ahr 
ſchla irig oder brennen ECure Augen nach 
dem Lelen ober Nähen? Wlles dies find 
Enniptome von Augendefekten. Mir 
Heieitigen alle Anugenbrihwerden gäny 
(I uns auf witieniKafilihe Weite, 
neber 40,000 beiriedinte Aunben find 
genägender Beweid nnierer Mähinkeit, 
für Exre Angen umfalienb am fsraen; 
nniere reife find mähig unb wir ga- 
rantiren vollitäudige Aufrtewenhecit, 


hat | 


Bundedrihter Carpenter einen Dale | 


| veriälter, und zwar Willem %- 
Dar ernannt. 

der Firma gehörten auch; mehrere 
hundert Epanftoner, darunter Mit- 


—— der Folultãt der a 


Zu den Eläubigerz | 


land und den Orient geſammelt hat. 


cie Hufgabe ı 


der | 


Sein Schwiegervater blieb | 


Bevorjtehenäe Vergnügnngen, 

Am Heutigen Biendiag werden 
in der Wider Bart Halle, 2040 W. 
North Ave., die Srojbeamten der Groj- 
loge des Orden: der Hets- 
mannsſchweſtenun in ihre Aemter 
eingeführt werden. An der —— 
Handlung werden ſich 24 „Guards“ 
Freundſchafts oge Nr. 8 unter der Ber 
funny ihrer Defehlöhaberin Kohanna Eies 
nel beteiligen. Ein floiter Ball teird 
en Mbjchlug der Feier bilden. An— 
fang 8 hr abends. Eintritt 20c. 

Die nächite, mit Quncofpiel perbuns 
| dene Verſammlung des Unterſtütßtz— 


| 


ant 
heute im 
Yarrabee 


fommenden Tiensteg in | 
der Halle Nr. 176 
Strafe ſtatt. An die— 
ſem Abend werden ein Dutzend neuer 
Mitglieder eingeführt werden. Auch 
lönnen * Kandidaten im Alter von 18 

| 

\ 


| 
t 
| 
| 
| 


|bis 55 Rabren foitenfrei aufgenommen 
werden. Zoch follten diejenigen ‚die von 
dieſer Vergünſtigung Gebrauch machen 
wollen, ſchon vor 8 Uhr zur Stelle ſein. 
—* Verfammlung beginnt um 8 Uhr 
abends. 

Nächſien Niuwoch, dem 23. Februar, 
wird der Schweizer Männer: 
Ihorin$ Verbindung mit dem Schweizer 
Damenperein wieder eine ſeiner gemüt— 
lichen Abendunterhaltungen mit Tanz | 
abhalten. Bei Dieter Gelegenheit wird 
rau Minna Schmidt einen hödit ra 
tereffanten Vortrag halten über die Erz | 
febniffe, die ste mährend einer vorigen 
Sommer gemadten Neife durch Deutich: 


00 


Maht Euch cine Erfältung oder 
matt, erichöpft, geplagt von dumpfem, 
Ichneidenden Schmerzen? Scheint es, 
werdei? Dann bedürfen 
gen und Grippe füllen das 
ren müſſen. 


Ä 


$r 
i 


Frau Schmidt hat Jerufalem und an: 
dere orientaliiche Städte befucht. Ihr 
Sortrag wird daher Außerit Ichrreich 
ſein. Freunde können durch Mitalieder 
obiger Bereinigung eingeführt werden, 

Tamit auch die Nugend nicht zu furz 
fomme, Dat der Turnverein Zın= 
coln für fommenden Freitag einen 
Kindermasfenball arrangiert. Die Mãd⸗ 
chen und Knaben können laum die Zeit 
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und leidet 


Ihr mögt auch Kopfweh ımd Schwi 


nicht, 


bis ernſiliche Nierenkrankheit ein 


4 IT 
helfe 


ſollten auch Euch en. 


erwarten, bis ſie, begleitet von den El- 
tert, nad) der Turnballe zieben dürfen, 
um sth einmal nach Herzenzluit 
amillieren. Der Anfang auf T: 
feitgejchr und bi3 10 Uhr iit der Tanz: 
boden ausſchlieglich für die Kinder re— 
jerviert. Nachher Tanz für Erwachtene, 
Kcehtere bezahlen 35e, die Stinder 20€ 
Eintritt, 

Der Deutihe Athl etenklub ieg⸗ 
rrie de beranitalter am Zamstan, ‚ dem 
25. Februar, abends S Uhr, in der Mos 
zariballe, 1530 Clnbourn Y einen 
groben Masienball, zu dem er alle jeir ' 
rende und Gönner rreundlichit ein⸗ 
ladet. Feſtausſchuß wird re 
Mithe noch often ſcheue n, jedem 
nehmer wirllich v ergnügte Stunden 
bereiten. Daß auch für das leiblich 
Wohl eines eben Beſuchers in Geſtal 
von guten Speiſen und Getränken be— 
ſtens geſorgt iſt, bedarf wohl kaum —— 
Erwähnuna. Gimtritisfarten im Vo 
dert ar if Bde, an der alle 50 

„Sostaliitiice Ari heie| 
idne, die fich Durch ihre kiinits ) 

fen Bühnenaufführungen einen 
‚men gemach: bat, feiert am fommens 


Zoziaglen 
zozialen 


Doan's halfen. 
Wm. H. t, Friedensrichter, 
1655 Vincennes Avbe., Chicago 
Hei abt3, SU. Sagt: „Das erite 
— von Nierenleiden, das ich 
hatte, war Rückenſchmerz. Es war 
eine beſtändige Pein in meinem 
Krenz und ich hatte oft Stiche durch 
meine Nieren, wenn ich mich vorn— 
über beugte. Morgens, wenn ich 
aufſtand, erſchien mir alles ver— 
ſchwommen. Meine Nieren arbei 
teten ſehr egelmäßig. Ein Fa 
milienmiiglied riet mir, Doan's 
Kidney Pills beſorgen und 
begann, ſie zu gebrauchen. 
ſpürte bald Erleichterung 
Schachteln heilten mich vollſtẽe 
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1 Jeder Apothefer hat Doan’s, 60e 


ig. Chem., 


ichſt einladet. Der Feſtausſchuß 
ihnen einige wirtlich genußreiche 
Ss ” Ay ä + v 
ven garantieren fonmen 
Itvirb weder Mühe no 
Ident ‚seit zır einem qq 


3. Etift ungsfe ſt, u 
| i reunde und Gönner 
ic ſt einladet. Sa Aufführ 
langt, auf bielieitine3 Verlangen 
— ten Male „ein der Gre 12 1 verhelfen 
le Trama in 4 often von E. Eöhngen. fi ür —* — * 
Unter den Mitwirtenden ſind in erſter n — * = — 
Linie F. Friedman, Mary sriebman, * — —* eo 
Matd. Welieh, Xuf. Aunit und Ga Lk: ig: n geſor 
1? yürit zu erwähnen. Auf dem — REED 
reichhaltigen, mie intereiianten Rros }" * 2 tag, dem 6 
+48 4 -1uialalild, WEL I. 
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ttehen auberden Lieder, Stupletz 
Vort räge und Die Darbi erumgen dea | 7 ee y ——* 
unter E— bewährten Leitung * Wag: |! pei —— on Eälen der Lineol: 
r3 ſtehenden Ircheiters Der Sozialen |T.., ıeren — ee 
|rbei jerbühne. "Se Bern Epira Ivird ze. —— — Sjerani ⸗ 
ä 534 *2 FTrompete gnuu⸗ 
— icd a 2 A OMpeLIer bon Sieger a Abſchl uß {vo on ı — 
Zäfingen“, „Es hat nicht sollen fein“, | Cintritie * EN 
Unfang 4 Uhr, Giniritistarten | Berion d 
im Vorverkauf im Der Zozialen Turn⸗ Sr — > 
Galle und ver allen Mitgltei für 350— Jadı ® * unco arı) fn 
+ hafoıe ' Son > s 26 "ac 5 iD rıdl 
ou haben, in der Nafte foiten fie ac SC, en ein —_ rüt * Zuſammen— 
Am ſfommenden Sonntag, unit Statt 2 — a N. De 
mittaa5 4 be beginnend, dverani nn — —* = er 
Idas Seutfhe Nett 1578 BE * saler, ragen 
jdreundida ft » Neft 179: Ic Siider mit dem 4 — —— — —* a. 
jerderofimwis übe exites Etife| of Turıballe Worfehmmaen at 
Itungsfeit, verbunden mit Wuneoipiel vg an —— en Zee 
Iumd X Tanz, in der Heibelberg Halle, Ede | ’ — — er en — 
Sedgwich und Bladharet Sir. Aud Bi uden, taimie Tal — oh 
lönnen an diefem Tage Herren und I er zn "( — 
men Mi tqli iedichaft ‚borgeich! on |erhätıi: Br Beni — 
we Der Veitrag iſt 75 Ce 115 de . Me a — 
Monat, wofür 87 Kranlengeld für die na Nadmittaa und Abend 
| NER Oo 3 10 „Bod) en 8250 —I n verleben On Kr —* 
500 Sierbegeld gezahlt wird, Der Er⸗ Karmome en 
en zäblt an nähernDd eine Million ı Mitte | gemütliche Familie: bend 
lieder. Eintri tt mit Ariegäfteuer Söc. Nrinder an Tienstaa, dem 15. | 
Der <büringer -OMENDELs der Lincoln Turnhalle | 
(eim beranjtaltet am Mittooch, dem 2, | eXette, ein ® — — 
März, in der unteren Lincoln Turn⸗ — Sdd iv = — 
halle zum Beſten der Notle idenden —J 6 Mir EL — 
der alien Heimat eine Bunco Partr Park —— 
der er alle Freunde und Gönner Freu: | zu dem fie al alt 
| Lidhit einlad det. Me rgamgungs re Feb 
ſchuß wird ſich bemühen, ihnen den ? U Auf⸗ ſchuß wird Feng 
enthalt jo angenehm wie mögli u|icheuen un ihnen etir 
machen. Er hat für Unterhaltung aller [1% 68 zu bielen.. ham 
Art und mancherlei Heberceid ungen If; ifeie fofl in Da di 
gelorgt. Anfang punft 7:30 hr, | tungen der Bereiniaum 
Der Schil ler Frauen —— lien. Rede —— 
feiert am Donnerstag, dem März, |eine Satve e 
in ber „unteren Nordieite Turnballe, Reltan sichuf 
1320 2. Ciart ., Sein 4 jähriges haltun 
Stiftung sfeft, verbunden mit 7 = 
ränz hen und allerlei Ueberraſch 
Zu dieſer Feſtlichteit ladet er alle 1* 
t Feunde md Gönner Freundlichit ein. 
IXer Seitausihus glaubt ihnen eritflai: 
ſige —— garantieren zu können. Er 
hat für vorzügliche Muſit, anregende 
Unterhaltung und tadelloſe —F und | 
Gerränfe gelorgt. Anfanı . Eins! 
iritt 25 Cenis. 
|, er Eihenftamm franlens 
Unterftüßung3-Verein feier 
ar, Camstan, dem FE. Mära, in de 
Mozart Halle, 1536 Einbourn Ave. 
ſein ſechſtes Stiftungsfeſt mit Ball, zu 
dem er ſeine vielen Freunde und Gön⸗ 2 
jner freundlichit einladet. Ter —B— wie 
ſchuß verſprigt allen Teilnehmern u a 
‚geabnte Genüſſe. Er wird jein Möge |. 2 ER am — m; 
lichites tun und dafür forgen, daf dieie alten am ER ars, 
Feitlichtert it alle früheren Weranitaltun «| F ze ori Halle er » Fartıı, 
jgen des rührigen Vereins übertreffen —4r. fe alle Freunde und Gönner 
ſoll. Wer ao twirtlidh einige genuß⸗ engere er Berg Tg 
reihe Ctunden ü = ’ Jausidh ti bemühen, ihnen den | 
PH lit : Ztunden in ‚echt deutfcher Ge⸗ Aufenthalt ſo an genehm wie möglich zu 
mütli ei t verleben till, berjäume nicht, di Er bat für 
ic am Feite au beteiligen. Daß auch * A — uch * * Der altung * 
für gute Muſik, feine Epeiien und Ge: * 2 "on zw ————— —T— 
tränke beſtens geſorgt itt, bedarf k. Im Leſorgt. rn 2 Uhr, Eintritt 2 
der Erwähnung. Anfang 7 Uhr abends. | _Ter Berliner Berein 
‚ Eintrittstarten find für 85 )e ım 2 or⸗ Chic⸗ no macht ganz bei tondere Anſtren ⸗ 
verta zuf bei allen Mitgliedern zu aben. gungen fein diesjähriges Stiftunggteit 
|Yn der Siafie foiten fie doe. | ivelhes am Sams tag, Dem 12. März, 
| Die 20. Seltion des Gegen sm t Ball in Fleiner3 Halle, Nr. 16538 
eitigen Unterftügung Ss ver- Norb Halited gefei ert 
‚eins veranitaliet am Samstag, dern 5, |!ITd, zu ceinem großartigen Er zu 
ı März, in Waiblingers Halle an Aſh— ‚made. Aber Die früheren seite Deiea 
land Ave. und Bhron Sir. eine mit Tanz |PEltebien Bergrügun 18,  Deijen 
verbundene Bunco Rartn, zu der fie alle Mitglieberz ht fi m Ichten Xahre na⸗ 
Freunde und Gönner freundlichſt einla⸗ bezu verdoppelt I at, = madite, _weiß, 
det. Der Wergnügungsausich ul mid daß er im Kre cife gleichgeſinnter Seelen 
ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo Linige gemütliches * verleben? — 
‚angenehm wie mögli ch zu maden. Cr Für eine tadelloje Tanzınujif und fo 
bat füc anregende Unterhaltung, vor⸗ ſtige Unterhaltung tit beiteng vorge» 
züglide Musik und Neberrafchungen al» |1oret und an Erfriic ungen aller Yrt| 
‚ler Art gejorgt. Anfang 7:30 Uhr wi ixd Fein Mangel fein. x Infang 8 Uhr 
| abends. Eintritt 50r. jabends; Cintrittsfarten, - einfcl ießlich 
Der Hungaxian Literary & Kxiegsſteuer, im Vorverkauf von Mitz | 
Sinning Elub veranitaltet am gliedern Se Gents, an der Slaile 50 
Zamziag, dem 5. März, in Ehönhofens Cents. 
toßer Halle an Aibland und Rilwautee > Shubplätilerverein D’_ Wild- 
|Ave, einen großen 5— u dem üben verauftaliet am Ca: nötag, 
er alle Freunde und Gönner veund- |dem 12. März, im der Mozarihalle, 
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Samstag, nd 
Haile, 1535 Elnbourn Mpe,, 
feier, zu Der alle Freunde wid Gön 
ner freundlichſt einladet. Der Feſtaus 
ſchuß weder Mühe noch Koſten 
ſcher ehrli h ube mühen, dei 
flich genußreiche Stuns 
Kr hat für ausgegeichz 
Unterhaltung aller rt, 
mancher! et Heberraicdu ingen Fa erſtllaſ⸗ 
ige Speiſe n und Getränfe neforgt. Uns 
fang 7 Uhr abends, Eintritt 50«., 


Sie Ber eintiaten Da amenbon 
hicago veranſtalten am Samstag, 
m 19. März, ihre 12jähri..s 
‚tumgäfeit, verbunden mit Untersalturg 
und Ball, in der nropen Wider Part 
Halle, 2040 W. Nieril Ar mozu alle 
| Bönner und Freunde des Vereins einge⸗ 
laden und Derzlich willf fomm en find, Ter 
Vergnügungs ausihusn unter Leitung 
ſeiner Praſidentin Erneitine Giermanıt 
beripricht, allen Unmejenden einige vers 
gnügte zu ze Gr bit 
für gute Muf't, Getränfe ı d Eſſen ge— 
tiforge. Anfang ẽ Uhr aben F Eintritts— 
karten im Vorverkauf 50c, am der Siaiie 
c. Garderobe 108. — Die - Vereini gten 
| Damen von Chicago kaben in ihrer Ge- 
neralverſammlun a folgende Beamten 
einſtimmig für das nächſte Jahr er⸗ 
wählt: Roſa Conradh, Erx⸗Pr rafidenun 
Ernſtine Gi ermann. Kräii dentin; Joſe⸗ 
bhine Xrani präafit eniin; Amalie 
prot. elretäri n, 8 3563 Goris 
Str: ; Elije Wi ager, ‚Öinanzjefres 
27 x Altgel »e Da Hud, 
Umalie — Führe⸗ 

m nnie Weher , Margarethe Hiſel⸗ 

ma ann, Anna Vromann, Trujtees; Mari 
ER tt, innere Wade; Kolanna Fi- 
N er, dußere u Ele Manthen, 
| riſtine Kunz, Winnie Teichmann, Fi⸗ 
= 
|. ger tle rverein 
| elmweis feiert am Samstag, dem 
| 25. März, in der Mozart » Halle, 1536 
| Eis: ourn Abe., ſein mit Ball und ſon— 
ſtigen Beluſtig: ingen verbundenes 7. 
| Stiftungs steit und Iadet zur dieifem feis 
nem Chrenabend alle Freunde und Gön⸗ 
Iner freundlichit ein. Der Feſtausſchuß 
| Mübe nob Sorten ſcheuen 
um ihnen hervorragende Genüſſe zu be— 
‚reiten. Es werden die ſchnei digſten 
SEchuhplaitler getanzt werden. Außer⸗ 
für as uheclei Heberrafchungen, 
a amt und Borgüglie 
e — geſorg tuorden. 
Bi r abends. Eintrittskarten 
‚am Vorverlaı ıf beim Tyroler Friedt. 
glei iners Hall le vwd bei allen Wirt 


gicdenn für 30e au haben, u der Stafie 
toiten fie 50e, 
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‚der Taticdye, dafs, er wicht weniger 
‚als elfinal verheiratet geweſen, eine 
gewiſſe & Voltstümlichkeit erworben 
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Sabre geihichen worden, 
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6 | Abendpoit, Chicago, Dienstag, den 22. Februar 1921. 
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Vergnügungs -Wegweiſer. | Serlangt: Fran on nad Mädchen Unterricht | Möbel, Hausgeräte u. |. w. Grundeigentum und Hüunjer dir 8 uld der Lehende kes für das Volk und durch dax Bolt ! zie Donui-Boriagee 
* igen unter dieſer Yinbrit_2c_ das ort.) | (Anzeigen ımter diefer Rubrif 18e die Betle,) (Anzergen unter D diefer Mubrif 18c Die Yetle.) zu verfaufen \v l. eingeſetzt Mirde. Der @enat wird fich mit dex Mahnahme 
ecutihes Theater Bufb Tenpte, Fäden und Fabrifen 2 Untergicdt erteilt für Violine, Klavier, | fr ü 
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v0 Rugs, ein wenig befhärigt und „Miö« y 1 | S eo Yutaraır y i S i 
* Auciben Si” und „Als ich andoltne, Corneit. Northiweitern School of *— lm halben Preife; Yx12 Aton dB BR „Bir miüflen der Tranga ver | erſt der fonmenden Sonbderfeffion 
En ihnen und Mailen gedenfen, des ! beidhäftigen. 


Babttoriun — uf, 8 M, Yeavitt, Ede Biadiſon Unmei- Velvel dina $30, 7X12 Arminfter Nug $25, Nordieite. 
* rium. — sccca”. | — er» . c 
Bürgerfrieges, der befeitigte, was | Waſhington, 22. Febr. Die Bo— 


Blacktene. — gm * du farifilie. Ifevdidofonim | u <12 Brutfels ug $15, 8.3X10.6 Blue Ax⸗ Sn derfaufen: 2 Slats, 4 und 4 Zimmer, 
x ne — „Ihe Yamou8 Wir! si ' ö * 
Kämpfern der Republik Tribut. die Ver gangenbeit geſchaffen hatte. nusvorlage für die Veteranen des 


— — ch Don re ‚ nıiniter Rug $2 9.00, 11. 53x12 nabtlofer rufe | 2507 7. Hardt . Nve., 30 sub Vol, Eichender« 
ER seid { SE sl mderfatlon, x rn, |fels Aug $28.75, 9x12 Srend Milton $75, | Meirzig, ciefte, xict: Preis 85050; visoo 
Ziegſe Follies“. | N 
Der legte —— war vielleicht das ı Weltfriegs wird im Senat erit ge— 
größte Cofer, das gebradjt wurde, | iegentfich der bevorjtchenden Sonder- 
Damit die —* it meiter beitebe |feffion in AUnariff genommen wer— 


Nwrreipondei d Recht 4.0%12 Urmünfter Rug $16.50 PxXx12 Nonal| Wa- Melt nah Belieben, 
u SE | abends, "m rt ( ıfbin — ag gimd * 17 xöllton $55. Summit trübaciiig für die beite e Abrabamion, 
Irene > Wa ı Pr} 1 
und ihre freien Einrichtungen nicht den. Eine diesbezügliche Erklärung 
untergehen. lift vom Senator Penrofe, Republi: 
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Mt ıbe Bill wie” j 
3148 N. YUlbland Adenıre, 23np*t| . Kentuf 
n Srienbö 1% Bruffels Nug, $15; stichenttich, $1; ; Gar» „u verfauten: ? ‚Biunmer Aefibens, ‚Surnace, Rede des Governors von Kentucky. — ‚Wir müſſen eingedenk ſei ı deö | faner von Pennſy lvanien, dem Vor⸗ 
anac”. — Zu vermieten land Com. Ga3 und Moblenberd, $50; Waſch⸗ cleftriines Licht; 57500. 202 radley Place. Waſhingtons Geburtstag wurde heute 
Friendiy Enemies"“, verlangt: jaubere Arbeit; 82.90 bis $3 Anzeigen unter die! er Rubrit 18c die Bette.) maschine, $50 ulm, Martin's, 178 N. Cicero Dido 
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aD E ww. | J \ 
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| Avenue, Tel. 

ha im nn ſches erxr Ziviliſation nach abgegeben worden. Gekeichzeitig Hat 

orfınır 3 —c I 531i1 la! ement⸗ Flat, No > en a ’ * 2* — marſche 2 der Zibi bg 9 
Nasmitta * ——— Fee A rung * veſ⸗ mente © — Möbel + Barnuain! —— | qutem ZYufland, helle Simmer, Furmaces und liche Memter neichloiien. | : BE : m e q z 
— „tenbeigung. 2536 Einben Blacı Kerläumt diefe arobe Ofterte niht! Gin Ion und öffentliche A gern |Wejten und der Pioniere, die das | Senator MeCumber, Republitaner 

ide Tag während der Schrzeit. onen nennen Ans sm ne. nsnunggange 8200 Size Phononraph, cıhtes Mabagani, Dov» 

er 22 S vel-Zpring, fvielt alle Necords, für mic $55 
Zimmer und Board verfauft mit Necords und Diamantnadel, Auch 
— (ln cigen unter dieſer Ruhril 1Sc die Seile.) | möbel neu eften =1il3 don 4 Yimmmern zu Ens 
er 3629 Andtana Mic, 2. R e —3 — n ne rad 13, Nefid 092 5 edzie 
Berlangt: Männer und Knaben 36 sn mann et Floor. Su berimiel 2 Schönes Simmer, Dampibeı rent eigenen Preis . tefit enz, 10922 ©. Medsle 


_ ung, Ele ummnut 2417 Flournoy Str.en Avenue. 17 f5 ‚vofafondiimt 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das ort.) — a oy Sir., nahe 


I u | :8cl ſtern. â— Zu "verfauien: "Billta, w wegen A Lbreife, "ar: 
Verlangt: Gin Banichloijer, guter | Ju vernnete n: Wiöbliertos Zimmer, &. Sloor. | lor-, Dining Room» und stüchenfet, Sanitarıy 
Mann; wenn gewünjct, kann er das 


\ j 2325 Weſt North Ave. Couch, Teppiche, Kochgeſchirr, Kinderſtuhl, Ice 
- » > R J. 
Geſchäft kaufen. 1121 N. Aſhland Ave. 
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moöodimt; It bermict en imm r für un inmie - | ges Piang ete. 18 Melroſe eier. 3 Floor. 
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orth Avenue. | — — ln a ng ———— 
— a HR j „Serlangi, Gute deutſa e Felmerin. —M Su vermieten: > qut qebeiste Rarlorzimmer 3u verfaufen: Schr billig, Bettsssederit, Mn 
"erlangt: Rainter; q guter Yohn. Dia | Sxdawid Str. Hungarian Reitaurant. modi an Freumde oder Ebepaar, fan sind haben; | traten, DVetten, Möbel, ZUBE, Leſchirr, Lei— 
rigeld Garden, 517 Grace Str. mod Serlangı: Wnten, EHE Mädben Fir | Nano, Phone und Bad, mit Stohgelegenheit, | Men, Bilder. Telephon: Dorcheſter BL. 
serie t: Ä a en 1 ERDE m a u i. 3512 „Kincom Ave j® nor» Lincoln Rarf, 1914 Ecdawid Str, dimi 
zerl ra F Intie ligenziert la u it 1acı n y 7 br abeı 5 


Seikwafferbeisung, baticrte £ Daf loors, Elate 
Dach, Garage für 2 Gars; Preis $5500, 19 J — Land hom Diten bis zum (Soldenen bon Nord Dafot ta, angefünbigt, bei 


Tore der Menschheit erjchloiten, und |er zur Information des Senats und 
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elle. u verlaufen: 2 tut raue, 4 u. A Sim, | 
Gas und Cleftrizität, 2 Peltzimmer in jedem; Den Üanen Georae DL hington 19, | 
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in qutem Zuitand; Winentümer verläßt Stadt, zollt aller derer, die aus dem Xagerfeuer | des amertfanifchen Vote eine uf 
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verichleudert; im guter Nambarihaft; Leichte "| hi — zum —_—_ tane ein Seimfener machten, Städte ban- |ftellung über die Koften der Bonus» 
YFedingungen an, auberläffine Xente; preis ic ute, om 189. | stage |, nen in 
1100. Garl Rolf. 3266 R, Glarf Ctrahe. h a > * m dem Fribut. ten, dem Haudel die Wege wieſen. vorlage und anderer Me aßnahmen im 

ie einer Geburt, den ſchuldige | Intereſſe der Kriegsveteranen aus— 
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5 — 0 Herr,“ verſetzte der Bürger, „wenn es zeigt. Staub iſt ſeiner Erklärung WBelltam F. MeCombs geſtorben. Propaganda machen, und die Ein— mus herabgeſtimmt werden ſollte wo * en 
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Zufubhr— | Hofrat Näftner zu Göttingen einmal Nm Hort, 22. Febr. William die für die wirtſchaftliche Wiederher— die definitive Herſtellung unſerer —* — Sonden, Ser A| 
Berihiffung- } EEE Een En Se una ED die ihm übergebenen Anterifuns|r « der ‚bormalige Vor- ſtellung und den Frieden Europas tionalen Einheit wieder autgemadht, | Streyckmans, Brof, Hans €. Gronau, | ae ee = 2 
 Meizeite nen. 40000; Makk......220,000 | 109°, Frotellor 7, jet —— nn — - RT Tiger bes demotratiſchen Notional— Inotwendia iit. — alles dies mag, Men nicht gerechtfertigt wurde, Dr. 4. €, Vertling, Geo. WM. Lamo,| er Chicago Bädergejang- 
BER TORE verrüdt ge a] et IR BERN, ausjchufjes, tft heute morgen in | Er Er urn) Amerikaner, die darauf hoffen, !stapıt. Nobt. X. Fiicher, Profi, Graham !HEFein feiert am Samstag, dem 26. 
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beia die Vildnifie der Dichter Glein ‚ ser einem Sutoienser TE nachricht murbe von feinem Gefchäft3: | Auımpfför — I de om mit hinübernehmen wird, folıten ein richtig erkannt. Alle größeren und lichſt eingeladen. Der Feſtausſchuß wird 
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"Se, Sative .. 5 [Ad Pennſylvanien durch eine |Moliziiten nahmen die Verfolgung 6 r 
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Oel, Harz, Alkohol. | liche Revolverſchüfſe abgegeben wur— 
|, 35 Es ‚den, gelang es, ihn zu ftellen. Auf 
J — Tb zei Be 0124|, * Wer ſein Grundeigentum ver- | bie Wade aebradt, gab er feinen 
Mamterdl, bEHlel ernennen 0a |faufen will, erreicht Ächnell feinen Namen mit Names Darveras an 
xeinlamenäl, cab, Dis 4 Sab. 0.55 Zweck durd eine Kleine Anzeige in und behauptete der Beſitzer einer 
Zerpentin, im ah, Gallone.. og [Der „Abendpoit. | Pillardhalle m 
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dert zu haben, ijt heute den Bundes- | nicht nur als Schuß gegen eine mög- Mann niedergelnallt. geſehen, wird der Redner dieſer Ver⸗ ehender 2 usſchuß der regulären de⸗ 
behörden überwiefen worden. Bun- liherweiie ausbredende militäriihe Von einem noch unbekannten ſammlung fein, die Verhältniffe ——— Parteileitung von Eoot 
desfommiffär Lewis 5. Majon tt Gefahr unterhalten, sondern aud) Mann wurde der 49jährige Thomas j Der alten Heimat ſchildern und ah y ielt heute vormittag eine 
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Zucker. paper, and also the loeal news pub- als Oberrichter des Munizipalge⸗ —F Armadg zugeben dab, er ibn, näh ron 1 
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Briefkäſten um Wertbriefe geplün⸗— in 1914. Dieſe 
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Wir fiherten uns auf öffentlicher Auktion die beiten nnd ausgewählteiten 
Partien des vorzüglichen Waren-Lngers von dem 
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Yast Ener Geld arbeiten! 


wu JIhr kein Riſiko lauft und wo es den höchſten 
Gewinn für Euch abwirft — 


S0, unebſt der Sicherheit in Erſte Hypotheken— 
Grundeigentum Gold Bonds 


Iſt eine Kombination, die nicht lange erhältlich fein wird. Unfere perfön. 
licdye Enticheidung in der Auswahl von ofierierten Sicherbeiten hat itets 
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für uniere Kapitolanleger gezeitigt, nnd tft das beite Fundament für uns. 
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Wartet nicht 

bis Die Zimtraten wieder auf den Qurs der Torkrienszeit jinfen. — Spredt 
beute bei uns vor. Ihr Fünnt kaufen: 


530 8100 500 


Srundeigentums: Bonds 


K. BR. BEAK & COMPANY 
196 N. Clark Strasse, Chicago. 


Bant Floor. Telepbon: Sranklin 3210, 
Offen Evuntags von 10— 12? Mittags. Bar» oder Teilzahlungs- Blan. 
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Aus Oberſchleſien. 


Von Dr. Friedrich A. Wyneklen. 
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Lederer's Department Store 


(848 bis 852 Milwanfce Avenne), zu Preiien, welche uns erlauben, diefe 
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Berlin, 24. Januar 1921. 

Anhalt. * 
J Zwei Meilen ſüdlich der oberſchle- 
J ſiſchen Grubenſtadt Myslowitz liegt * 
J das Dorf Anhalt, über deſen Vor 
handenſein wohl nur wenige Deutſch— 
J amerikaner unterrichtet ſind. Der 
Name erinnert an das deutſche Her 
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zoegtum Anhalt-Deſſau, hat jedoc 
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—— Rerfelbe führte tatiächlich alles, was gewöhnlich von einem modernen 
Laden geführt wird: vom Zwirnsfaden bis zu Schuhen. Veadıtet, wie außer 
ordentlich niedrig Dieie Breite ide PR 
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Lederer's Schuhe von der Auktion 


Wir kauiten 60 Prozent der Schuhe, die bei der Aultion des Lederer Department Laden 
verkauft wurden, und offerieren ſie zu äußerſt niedrigen Preiſen. 


ec 
nr. + 


ac 


—* 


— 
J 


namentlich mit Deſſau nichts zu tun. 


| 
4 
4 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Dagegen var es Fürft Friedrich Erd 
mann von Anhalt-Köthen, dem die 
2 | freie Standesherrichaft Pleß gehörte, 
| der die Kolonie im Nabre 1770 
gründete. Nah ihm twurde das 
Dorfen „Anhalt“ genannt. 
Don Myslomik aus babe id) die 
Kolonie Anhalt im Automobil be— 
Jucht und mich in dem Dorf mit eiae 
—— — — EEE Inen Augen überzeugt, wie ſchrecklich 
en meinerfeits, nähere Auskunft betr, |dort während des polnischen Auf: ' 
* a ee nn are & itandes im Auauft 1920 farmatilche 
Aameee n 0 0 00 a 0 SE nee F | Näuberbanden gehauft haben. (Eine 
| ganze Anzahl der jauberen, weiß an- 
igeitricgenen Häufer wurden bon den 
\polnifhen Stroihen angezündet und 
|brannten gänzlih aus. Nur nod) die 
Mauern der Gebäude ftehen da und 
Numern der Ruinen fieht man die 


s5.00 DTamtenichube, brammes oder ichwarzed | 
Kid, militäriſche Abſätze | 

85.00 Oxfords und Pumps für Damen, Batent: 
oder einfades Leder ... 

85.00 fhwarze Kid Tamen Bomfort Schuhe, zu... 
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84.50 ganzlederse Schuhe für Sinaben, Mahagoiti, 
54.00 gauzlederne Schuhe für Knaben, ſchwarzes 
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‚rüd, Die eine Fülle don Gefahren | 
a und abenteuerliher Romantik in fich | 
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Streichholzſchachtel, Glashal— 
ter, Z-armige Bars u. Zahn— 


bürſtenhalter, Eure 10e 


Muswabl zu 


24 — 
zqnl⸗baſes 
Mul⸗Laſe 

Fiber Schul Caſes — 14 

Zoll Größe, hat Metallgriff 

und zwei Riegel — 

ſpeziell zu 


rad) y ton C va, 
wir übermitteln 


_iı 


Far tar tar ta 


840 


ee « .. . 
Stripe 
Schwarze baummvoll, naht 
Ioie Damenitriümpfe, Digb 
Ipliced doppelte Soblen, ge 
jaumte Bads, jortierte Grö 


Ben, regular 2 — 10e 


ipeziell zu 
Schwarze baumwoll. 
m a ar u “ 
nabtioie Strümpfe fir 
u> — A En —— rs 
Münner, doppelte Fer» 


— —— — — — 


ſen und Zehen, ſor— 


— —û — — 


tierte Größen, ſpeziell, 


—⸗ 
dr 


2. — =. —f — is 

3 Br., 256; 

——— — C 

da> Baar .. 

Schwarze gerippte baum— 
wollene nahtloſe Sirümpfe 
für Kinder, dovpelte Ferſen 
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Die eigentliche Heimat der heutigen 
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wWir beſorgen auch alle Eriuimgungen nad 
Yerwandten in der alten Heimat, —4 
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ſie zu halten fehlte. tum aufzunehmen und in die Herr-in Schleſien.“ 
Eine ſichere Vank fuͤr Gure 


ze.: Maia 440 120 A. Ya Exlle Sir. 
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Offen teden Abend bit 9 Uhr — Eon 
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—J und berechnen wir ſür Verpackung 
und Verſand von einer bis zu drei Platten 
15c, bon drei aufwärt3 2pe, 

Derlaugt unferen ‚monatlichen freten 

Katalog. 
Singer Nähmaſchinen ſtets auf Lager 
Gegen Bar oder Absahlung. 
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|Aufferift „Zu öffnen am 24. Mai | HOMMEn, 


! 
Hi it i fi! tegt die Schivefter mit den 20| 
x ; atmotfe: Shah STHSE an Kiifpanr 4 ıHilfe geeilt. Mit ibm beaab fich ;ader liegt die Schivejter mit den 20| 
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ar ober michr biB zu Mgend einer Cum Pr ri bon Preußen. — 67 Familien, darunter 313 Männer, gute Vorſehung möge dies Unglück men. In dem noch verſchonten Dorf- bedeckten Pferden dem brennenden 1644 W. North Ave., Chicago, Jlil. 
⏑— iwfabl dann zivar, daß ben Leuten) Weiber und Kinder mit über 200 verhüten und jene wackeren Leute zeit jchauten kror Anal: und Ert-| Dorf entgegen, in bem fie die Jhren | Zelephon: Lincoln 859 
— besahl werben, balbi ‚geholfen werben follte, feine Anord- ı Stüd Vieh und idrer beweglichen ‚nebjt Oberichlefien dem deutſchen eben zitternde Zienfiten aus Fen— wiſſen. Sie wollen retten, helfen. 1; 
mt, ba8 am ober vor dem Behnten ‚nungen fanden jedod teinen Gehor- 1 Habe verliegen am 24. Mai das Vaterlande erhalten. ſtern und Türen | Herzzerreißend Sie werden am Waiſenhaus von den Nickrolas und ta:onolas 
eince® jeden Monats RIESEN, Senden Sie durch uns Jhre am. ae | Dorf, ohne daf fie von ihren %e- ’* 'ivar der Sammer, das Elend all’ ;Banditen angehalten. Die Pferde — V. = 
Be Biien vom Sehen en. ga | „sn ihrer Bedrängnis und Notiprüdern daran gehindert werden! = — „berer, die Zies derloren hauen Der müſſen fie ausfpannen und den Po: | ee 5. allen Holzarleı 
Simerheitögewö:be. Daß geräumtglie und \ er: wurden die Mermiten in wieder * —— | Jahrhunderte hindurch hatten die ‚derer, die alles verloren hatten. Der * un — | —— — — Solzarten 
baliftändialte Eiherbeitgewölbe auf ber|| | m. ” | : : en ymmer iieder | konnten. Am nächſten Tage erreich— Anhalter Vorfa g Kaplan blieb die Nacht über im len überlaſſen. Mit Schüſſen wer- en > N1ct5 auf Lager. — 
Mordfeite ficht in Berhinbung mit ber || ‚von ihrer Prophetin, der Schönen |+ die Geretteten di Seimat. |” nhalter und deren Vorfahren inz | u ieb Die Kant uber 1 * anf un : en Gegen Var uber 
Banl, Käften 83 per Nabr und aufwärts. ||| 1% , 4? Jungfrau Eva Manzla (zu beutf.. 0 —— * = —— ‚mitten feindlicher und bigotter Mit- | Dort, und die Polen führten ihren den fie gegen den Wald zurüdgetries | J Bier 
Beamte ' ing u ‚au I», % les Zoben und Fluchen von pol= | - ”73 , Ts ; ) ihr ı ben, — Wo die Leute aus den bren- En rate werben für 
. s 5 ne » F ie * m menſchen für ihren Glauben, ihr, Dorlag, iederzutommen und ihr ben. ie aus D | Var gerehne. — 
Landon G, Role Bräfibent || ı G d ch dungen Menzel) getröſtet und auf eine beſſere niſcher Seite über die geflüchteten | * Ic u 2 ci enbd⸗ Gr 2 442444 2 | Al m mnen 
2 „„.Bräfiben — < ( c 4 aus. Furcht- nenden Ställen noch rechtzeitig das te VWaſginen 
Thaties E enia..:: iinebtaſiden Zukunft verwieſen. Immer kleiner u Fr gg” ‚ Deutfehtum gefämpft und geblutet. Werk zu vollenden, nicht aus. Furcht- Melt ) eG) — — 
je | N) | . ntertanen hal 3. Die Leute | F . am in; Mieh Iosınac sn | En en 
| Kikter 4 Ziete: itafierer —— ——— war inzwiſchen das deutſche Völklein blieben Br E Wepıfe fie En | Schwere Hatten biefe treuen guten |Daz hatten bie polnifchen Banbiten eur —— nn _ M taturen an allen 
= >% — J— * t, n, Boten, : — En | \ #1 : : IT | auf c 3 N haus Schüſſ— ! . u m ze. 
Saler U. Eur TEilf8taffierer Rumänien und Xtalten. im Geifferäborf durch Auswanderung | Kracht —— 9° | Menfchen erlitten, aber die fchlimmfte Anhalt gehauſt. In das Pfarrhaus Schüſſe hinter den geretteten Tieren | Macarten vonlia- 
en a Wi z0x L 2 nad) Ungarn und anderen Gegenden | re Heimfuchung ftellte fi in der Nie- | drangen 20 bit 30 Kerle und fuchten Eir Kalb, eine Kuh ftürzen getroffen Be 
4 * ie *. * — rer Br . S J £ — al V e en. Maſchi⸗ 
Onze Rundieaft It Lersti Stttlommen, ww ch t f f * f arten en. AR J en ieben heute noch dort. |berlaffung mwährend des polnifchen den Paftor und veifen Geld. Da bie Nieder. Raſende Pferde jagen ins H Ten. werben ne der 
Agentur und Notariat3-Kanzlei. der ſchleſiſchen Kriege brach eine neue ! Der Staatsfeldprediger Schleyer⸗ Aufſtandes im Auguſt 1920 ein. Paſtorin den Schlüſſel zum Geld⸗ Feld. Es er eine nn | ei Ä 3 Er n Ben — —— 
— — — — —————— macher wurde der erſte Geiſtliche der ſchrank nicht haite, wurde ihr ein Die grünen Bäume kohlen zu Spah-I REIS Niclent, 
W ben unſere Kunden | ibeifere Zeit für die Geifferäborfer |, "1 RR BEE Was Anhalt feit Monaten von A = oz \ 
wir —— aſere K an. 63 waren der reformierle Feide Gemeinde. Sein berühmter Sohn, polniſcher Seite angebroht worben Gewehr auf die Bruſt gefegt. Dann | nen. Vietor und Co- 
v ” R 3 2 s i Fri S =| . = = » : “anitn J Spater 0 J rr[ D i⸗ I bi 
17 Jahre | nn prediger Johann Gottlieb ine ee SER San ‚war, wurbe am Nachmittag des 20. Pe me. ee, SUR — man eu. Sf f f umbia 
z * 2 — Im Gefhäft tert 1908. pi a ai — icher nic sahr jerner „Sur | n Schü e sIhranf zu öffnen. jcher Seite die an Anha r | & 
bedient. Laht ung Euch bedienen! 619 MW. North Ave. Tel, Dinerfen 8287 mader und ein menfchenfreunblicher | ee Eu t ‚Auguft mahr gemacht — und ein Sch ſſen en Gel Ira ai 1. ‚Ider wi nd Be yn p atten 
3 W. North Ave. Tel. Diverfey 8287. 498 2 ag ‚aendzeit in dem Dörfchen verlebt. | d 2 Hi mi | Darauf wurde die Baftorenwohnung | Schandtaten abzuleugnen und zu bes Ef 
5107 ©. Aihland Ave, Tel, Biod. 6570. Landrat des Kreiſes Pletz bie den TS. Remahner eruährten Tich aumeitt | unter De& Dorfes iſt micht mehr. |... 0; müftet. Ifchöniaen. Die Bolen behaupteien, || 1, jelasnden Svrasen: Zeutte, Amerita- 
Getdsendun en Öfen 9-8. Eonntans 9-12. ‚Fürften von Anhalt auf die Bei, np * * I Le zume Schon in der Naht von Donnerstag, ıgehörig ausgeplündert und beri —* ſchönigen. eg en 2 “ 
> * —— — * En: t l y i ee . * + = + Streits | Schuß » anotc | 
o Stan" | prängnis der GSeisferborfer aufs | TEME MD | jiech! erbau UND |pın 19., auf Freitag, ben 20, Auguft, | Eirer der Strolche ergriff Die Streic;= |obmohl fein Schuß aus Inhalt gez 
zum Tageskurſe mac Ventichlend, _ _ Imerffam machten. Er überlief; ihnen der Leineweberei. Neuerdings hat ſchwirrien Gerüchte umher von einem holzer auf dem Hausflur und ſchrie: fallen war, ſie ſeien aufs ſchwerſte 
Ark a 9 iu‘ * a En ’ N . , © a ı fr . 3 e e 9 — ge ey .. ’ J ex . a Mag e . 
Oefterreich, Ungarn, Gzedho-Slowatin, GELDSENDUNGEN jölielic unter fehr günftigen Be- Nic) ber bereits erwähnte Paftor polnifchen Anfhlag auf dag Dorf. |„ Mit dieſen Streichhölzern zünde ich beſchoſſen worden. Paſtor Treutler 
Jugo-Slavin, Yanat, Rumürien, Galie mas enter voller Garantie. dingungen ihm gehörige Ländereien  Treutler feiner Gemeinde mit befon= |yyıg am Freitag früh ftarke polnifcge |Da® Dorf an!“ Bald brennt eine |follte fogar bom Kirchturm aus mit 
sien, % je . nz de —— ge S x ii ei Maſchi a⸗ 
zien, Ben PR LIBERTY BONDS 'und übernahm die Vermittlung b-! | OTet Liebe angenommen. Die Augen Anſammuungen in einem benachbar- | Sheune. Das euer greift Immer einem Maſchinengewehr gefeuert haz | 
Dampfſchiff⸗Tickets ſten Wald gemeldet wurden, eille mehr um ſich, aber niemand dorf ret- ben. Dann hatten die Deutichen anz | 
Linien. | 
Sachverständige Beiorgung aller Ber) 
glaubinungen, Päſſe und geſetzlicher Do- 
lumente. 


Paſtor Treutler ins nahe Nachbar- ten, niemand ben Abbrennenden geblich ihre eigenen Häuſer in Brand 
dorf, um dort vergeblich Hilfe zu helfen. ‚ jgetedt, um ben bie — 
'fuchen. Auf feiner Rückehr von. pol-' In feinem Flugblatt „Schredens- borgene Munition nicht ausliefern zu 
niſchen Banditen gefangen genom- tage in Anhalt' liefert Peter Treutler müſſen. ax 

men, fonnte er vom Wege aus bie folgende Schilderung der Kataftropbe:| Uber Leute wie ber Polenführer 


hiftoriihen Angaben ent= | ödi Schü '„Gine Wi 3 Kinder hängen |Korfanty, der am darauf folgenden 
Mit Recht nennt aftor | Zragöbie beobachten. Schübentetten | „Eine Witwe, jechs Kinder hängen | Korfaniy, der darc q 


tb 15d1frlon? 
Sprecht TE & SON ı Seiffersdorf trägt Anhalt die Mär: 


tyrerkr i 8 
etabliert 27 Xabre, ‚tgrerfone um feines Glaubens, um 


1957 Grand Ave., Chicago. 


Sel. Eceler 3968, 
febfari® 


— — — — 


Home Bank and Tust Co 


Afhland nud Milwaukee Ave. 
Wir machen Hypotheken auf 
Chicago Gruudeigentum zu 
65 Ziuſen. 
Kommt zu uns und ſpart Geld. 
bfebdidoſalmt 


312 S. CLARK STRASSE. 


zwiſchen Adams und Van Buren Eitr. 


Ohen 27 Montag, Donnerstag, Samstag 
bis s Uhr abends; Sonntag 0212 vörn. 


non: ir * . | 
| fosdidoſamorꝛ ſammenblaſen und aufſitzen laſſen, 
— — — — —— — — — — 


ıWILLIAM B, 7 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 
an ar male 


mm 


früh 3 Uhr“ des Anhalts: 
Notiz: | 


„Angefichts Dieles wird der Leut- 
nant von Wohrfch die Eskadron zu— 


wird fich mit ihr an die Weichfel nad) 
Mienza begeben und mit den dort 
vorhandenen 300 Sagen und ben 


| gleihfall3 vorhandenen Pferden über 
Iden Fluß fegen und nach Seiffers- 


borf eilen, um b.e reformierten Ein- 
wohner dieſes Dorfes mit ihrem 
Vieh und anderem beweglichem Eigen⸗ 


Treutler in ſeiner Schrift das Dörf— 
chen Anhalt eine kleine deutſche Inſel 
inmitten der polniſchen Flut. 


In der Kirche Anhalts aber hängt 
ein Bild, darſtellend einen preußi— 
ſchen Huſarenoffizier, darunter ſteht 
zu leſen: „Georg von Woyrſch über— 
führte auf Befehl König Friedrichs 
des Großen mit einer Schwadron 
Hufaren am Urbanustage, 25. Mai 
1770, die evangeliihe Gemeinde 


Seifferäborf aus Polen nad) Anhalt 


|freiften da8 ganze Dorf ein, und vor jihr am Arm, an den Kleidern, rettet | Montag Anhalt bejuchte, wagte nicht 
den Augen des Geiftlichen lohte im ihre Betten ins Feld. Ein Schrei zu entichulbigen und die Tat abzu— 
Innern der Niederlaffung der Brand, der Rinder: „Mutter, wirf dich nie leugnen noch zu bezweifeln. Er er- 
‚a3 nun einige polnilche Familien der, fie [hießen; dann haben wir nie= | tlärte jelbit, er Habe bie Banden 
mit Sad und Pad vorüberzogen, da Inand“ — und die Kugeln pfeifen nicht in ber Gemalt, und hinterließ 
war es klar, daß das ganze Dorf über fie fort. — Eine Frau treibt zur Linderung ber größten Not einen 
'einaeäfchert werden follte. Den Bolen mit ihren Töchtern die Kuh, das; Ched über 32,000 Mart. Aber fo 
wurde freier Abzug gewährt, den jeinzige, was fie zu retten vermochte, machen es berartige Herren immer; 
| Deutfchen hatte man dei fohredlich- | gegen Kandrzin; da fieht Tie Ti) vor fie find die Hegapoftel und lehnen 
Iften Untergang inmitten ihrer bren= |der Schüßenkette. Sie . hört das |fräter die Verantwortung ab, wenn 
nenden Habe zugedadht.  |Rommando „Schnellfeuer” und flüd- |die von ihnen. fanatifierten Mafjen 
Endlich am ana dem benachbarten |tet Halb ohmmächtig zurüd zu ihrem |da8 Unglüd angerichtet haben, 
Lendzin der Tatholifhe Kaplan zu brennenden Haufe. — Im Kartoffel-| „Wieder wie einft jeine Vorväter in 


% 


feines Volf3tums willen“, ſchließt 
Paſtor Treutler ſeine Flugſchrift, 
und alle Deutſchen des Erdballs wer— 
den gewiß den folgenden Gab unter: 


ſchreiben: „Ein jeder Oberfchlefier, 
ob deutſcher 


| oder polnischer Zunge, 
05 Evangelifcher oder Katholik, follte 


‚aus unferem Unglüd lernen, mas 
‚ihrer in Polen wartet, follte an dem 


Schidfalstage der Abftimmung Die 
einzig vernünftige Entjcheibung tref> 
fen und die einzig mögliche AUndinar’ 
BR 0: Be 


4 





